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Brodtmann

,

Coiffeur aus Wien ,

Schützenhofstrasse 1,

Ecke der Langgasse ,

= für Damen abgesondert , ■----

empfiehlt sich den hochgeehrten Herrschaften im anerkannt
feinen Haar * und Bartschneiden , Frisiren und
Baslren bei feiner Bedienung , billigen Preisen und sehr
vortbeilhaftem Abonnement .

Perrncken und Toupets für Herren und Damen ,
jede künstliche Haaraweit und Reparaturen von ge -

togenen Zöpfen und Chignons in vorzüglicher Ausführung
* Garantie . 22840

Amerikanisches Kopfwäschen . ■—

Vergolderei ,

Hicgel - und Bilderrahmen - Gcschäft » - »

P . Pirotli , Marktstraße 13 , II ,

yWt sein Lager selbstverfertigter Spiegel in allen Größen ,
rrumeaux , Fenstergallerien und Knöpfen re .

Größte Auswahl in Gold - , Politnr - , Arabesken - und
Mnitzten Holzleisten . Einrahmnngeu von Bildern ,
Wegeln re . N e n v e r g o l d n n g e n von Rahmen ,
Model und allen Decorations - Gegenftänden in an -
Mnnt guter und eleganter Ausführung . Durch Selbstfabrikation
" ich int Stande , zu den billigsten Preisen zu liefern und

« e ganz besonders auf größere Rahmen für Gemälde in Gold
« Bronce aufmerksam . 9266

PrnidA ffir getragene Herren - und Damen -
UVLIM l U I lulöv kleider für ein auswärtiges Geschäft ,
fiirten unter A . Z . 40 an die Exped . d . Bl . erbeten . 5341

I

88 .

M
743,0
15,1
10,9
83

RegniW ,

>h Strta
153.)

Wiesvsdener (Lanblatl
9000 , 1 OKO _____Gegründet 1852 .Duflage : 9000 . Anzeigen :

Expedition : Langgasse 27 .

Die einspaltige Garmondzeile oder
deren Raum 15 Pfg .

Reklamen die Petitzeile 30 Pfg .
Bei Wiederholungen Rabatt .

fatatt täglich , außer Montag ? .
Abonnementspreis

« Quartal 1 Mark 50 Pfg . excl .

WstauMag oder Bringerlohn .

Sonntag derr 8 . JuliM 158 , 1888 ,

Mtz Tnrn - Uerem .

Den verchrlichcn cingclabcucii
Corporalionen , Vereinen

, sowie
m Mitgliedern und Frennden des Vereins

M Nachricht , daß die Feier der Grund¬

steinlegung nebst Volksfest wegen

Wmstiger Witternng bis ans Weiteres

mschoben ist . Der Vorstand . 8 ?

Grosse Auswahl ! Billige Preise !

Zur

Reise - und Bade - Saison
empfehle :

Feinste Oamen - Toilette - Schwämme .

Feinste Herren - Bade - Schwämme .

Kinder - Schwämme . Champignons .

Lufah . Badehauben . Frottirhandschuhe .

Frottirriemen . Rückenreiber .

Reise - Toilette - Rollen
mit und ohne Einrichtung .

Complete
Reise - Necessaires für Damenu . Herren .

Practische Reise - Koffer mit vollständ .

Toilette - Einrichtung .

Complete Rasir - Necessaires .

Englische Rasirmesser .

Kopf -
, Kleider -

, Zahn - u . Nagelbürsten .

Frisir - und Taschenkämme .

Taschen - Frisirlampen .

Puderdosen . Seifendosen etc .

Ed . Rosener
,

Parfümerie - , Toilette - , Kamm -

nnd Bürsten - Waaren - Handlung ,
1 Kranzplatz 1 .

26715

Ballhaus
„

Zum goldenen Brunnen “

,
34 Langgasse 34 .

Bäder Ä 50 Pfg . im Abonnement , sowie schon
« ivblirte Zimmer inet . Bad von 12 Mk . an ver Woche .
19700 Besitzer Simon Vllmann .
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Brauerei Emghaus

Hochachtungsvoll

737

enfgegengenomnicn und durch unsere eigene Fuhre frei in ' s Haus geliefert .

Um zahlreiche Aufträge bittend , zeichnen wir

Wiesbaden , Juli 1888 .

Brauerei Essighaus ,
norm . Fritz Eurich .

vorm . Fritz Esiricli , Frankfurt a . M

Wir machen hierdurch die ergebene Anzeige , daß wir am hiesigen Platze eine Niederlage errichtet haben und

Lagerbier , sowie helles und dunkles Exportbier stets vorräthig halten .

Gefällige Bestellungen auf unsere Biere in Gebinden von 20 Liter cm werden außer bei unserem Geschäftsführer ,
Herrn Heinrich Lemb , Hclenenstraße 18 , bei

Herrn CI er . Nocker , „ Hotel Bogel "
, Rheinstraße , sowie

„ Otto Siebert , Drogerie , Marktstraße 13 ,

Heilmagnetisums
Kölner und Düsseldorfer Blätter berichten Folgendes über eine

magnetische Cur des Herrn Tormin , der ein Schüler des hiesigen
Magnetopathen Kramer ist : „ Als ein Beweis , daß der Heil -

magnetisnius bei allen inneren und äußeren Krankheiten , sogar
bei Krebs , oft wahrhaft wunderwirkend erscheint , mag der

folgende eclatante Fast gelten . Neun Jahre lang hatte ich schweres

Magenleiden , konnte keine Speise zu mir nehmen , ohne Erbrechen
und Schmerzen . Neun Jahre lang brauchte ich die verschiedensten

Aerzte , ohne Besserung zu erlangen , im Gegentheil , das Leiden

wurde immer schlimmer . Bor einem Jahre erklärte Herr
l ) r . Breyesser in Deutz meinen Kindern , daß mein Leiden

ein unheilbares Krebsleiden sei , an welchem ich
bald sterben müsse . Die Herren Doctoren Wilms und

Kremer in Deutz sprachen sich über die Natur des Leidens

auf die ihnen gestellten Fragen dahin aus , daß sie kein Urtheil
darüber abgeben könnten , es sei eben nach ihrer Ansicht unheilbar .

In meiner Noth wandte ich mich an den Magnetopathen Herrn
Tormin in Düsseldorf , durch dessen Hülfe ich in kurzer Zeit
Heilung fand , neu zu Kräften gekommen bin und wieder alle

Speisen vertragen kann . Deutz , den 27 . Juni 1888 . Anna

Rensteck , Siegburgerstraße 75 , 3 . Haus .
"

lieber drei Wochen hat mein 16jähriger Sohn an einer Ver¬

stauchung des Fußes gelitten , den er im Gelenk nicht bewegen
konnte und welcher ihm bciui Gehen Schmerz bis in ' s Knie ver¬

ursachte . Als Herr Magnetopath Kramer seine rechte Hand
etwa zwei Minuten lang ganz ruhig über das Fußgelenk iu

mäßiger Entfernung hingehalten hatte , wobei mein Sohn eine

Empfindung hatte , als ob ein kühler Windhauch der Hand ent¬

ströme , war sofort die Gelenkigkeit des Fußes hergestellt und der

Schmerz vollständig vergangen . Wiesbaden , den 4 . Juli 1888 .

Frau Brachthäuser , Hellmundstraße 37 .
Die magnetische Heil - Praxis wird ausgeübt von den Magnetopathen

Kramer und Tormin in Düsseldorf , Sternstraße 20a , in Frank¬

furt a . M . Mauerweg 22 und in Wiesbaden Louisenstraße 15 . 717

Lumpen , Knochen , Papier , Eisen ,

alle Arten Metalle
werden zum höchsten Preis angekauft und auf Verlangen im

Hause abgeholt . ___
N . Bibo , ___

Römerberg 4 . " Vl

Emmeridier Waaren - Expedition .

Filiale Wiesbaden .

2420 "
empfiehlt :

M

1
1
1

1

1

A
1

1
I
1
1

1
1

25
21
23

14

10
98

KoSse Kaffees

in Packungen von 1 Pfund an .

| G Ctoldgasse S -,

I Ecke der Grabenstrasse und Metzgergasse ,

Preis

per
Pfund .

Feinbraun Menado (sehr grosse Plattbohne )

Feinheller Menado „ -
Echt arabischerMocca ( unansehnlicheBohne )
Hellbrauner Java ( grosse Plattbohne ) . .
Feinblau Soemaniek (sehr grosse Plattb .)

Feingelber Java -Mocca (Perlbohne ) . . .
Grünlicher Java -Mocca .......
Feinbläulich Java - Mocca ( Perlbohne ) . .

Feinblau Ceylonart (mittelgrosse Plattbohne )
Feinhochgelber Java (grosse Plattbohne )

Feingelber Java (grosse Plattbohne ) . .

Blankgelbe Javaart ( grosse Plattbohne ) .
Feinblau Surinamart (mittelgr -Plattbohne )

Feingrün Java (mittelgrosse Bohne ) . .

Gut gelber Java (mittelgrosse Bohne ) . .
Afrika -Kaffee (unansehnliche Bohne ) . .

4
54

45
45
38
41

30
27

OO

0
2
3
9

12
18
24

30
36

39
42
45

48

51
53

Reingeschmack , richtige Qualitäts - Bezeichnung ,

echte Naturfarbe garantirt .

Specialität :

In patentirter Röstanlage mit Dampfbetrieb geröstete
Kaffee ’« . Verkauf in Packeten von ’/ » Pfund an .

Reichhaltiges Lager in Thee , Choeoiitde , holl .

Cacaopulver , Vanille , holl . Käse , Tabak

und Cigarren .

Ausführliche Preisliste auf Wunsch gratis und franco .

1 41

1 32

1 27

Eine Spezerei - Lade » - Einrichtung billig abzugA
Mauergasse 15 .

®

B -Trompete zu verkaufen bei Muller , Hellmundstraße$

in

M
56
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1 54

1 45
1 45
1 38

1 41

1 30

1 27

1 41

1 32

1 27

1 25

1 21

1 23

1 14

1 10
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Wegen Aufgabe
der

Kunst • Ausstellung I

M - 16 Friedrichstrasse 16 - MI |
findet daselbst Dienstag den |
10 . Juli die bereits avisirte große I

Gemälde - Auction I
statt . Es kommen ea . 150 Originale I
Düsseldorfer und Münchener I
Künstler zum Ausgebot .

Anfang der Auction Vormittags IO und I
Nachmittags 4 Uhr .

U . Küpper ,
719 16 Friedrichstraße 16 . |

Der

erste frischgeschoffene

Zr Hirsch
i nt Ausschnitt

Jeh . Häfner Wwe - '

m S Mnhlgasse S .
- Gtz

Ff . Süssrahm - Tafelbutter
in Colli v . 8 u . 9 Pfd . netto ä 9 u . 10 Mk . frauco
Wt versendet jeden Donnerstag und Montag ganz frisch
w haltbar
j6

______
Andolin Ruess , Ulm a . D .

Für Gartner !
Prima grossblumige Maiblumen - Treibkeime

zum Treiben billigst .
Wellungen erbittet baldigst

111
_________

Gärtner Claudi , Wellritzthal .

^ Berliner Hundekuchen ,
bestes , billigstes und gesundestes Futter für

* * * *
■

C . Melsbach ,
__ ___

39 Tannusstraste 39 .

Billig zu verkaufe «
iSWanf , eiserne Bettstelle mit Seegrasmatratze , ein Ans -

tei cjn Papagei - Käfig , verschiedene Reale , eine Kinder - Bett -
J ,

Suchbaum ) , eine Theke , ein Kinderstühlchen und dergleichen
^ Näheres Kirchhofsgasse 4 .

_______________________
715

Badewannen sehr billig zu verkaufen Adolph -
LLL _ Gartenhaus .

________________
726

Ito ! engl . Bicycle , 54 "
, ist billig zu ver -

SSLW (Slpeb . 722

nT
^ ? öef | iW wird an eautionSfähige Bewerber"’^ geben im „ Rhein - Hotel “ . 735

Restauration und Gasthaus

„ Irre Stadt Eisenach "
,

14 Häfnergasse 14 ,
empfiehlt ein Glas prima Export - Bier zu 12 Pfg . , Rhein -
gauer Weine per »/« Liter 20 , 25 und 35 Pfg ., Rhein -
Rothweine 50 Pfg . , Mittagstisch zu 50 Pfg ., 80 Pfg . ,i Mk . und höher , nach der Karie zu jeder Tageszeit . Möblirte
Zimmer mit und ohne Pension , bei längerem Aufenthalt bedeutende
Preisermäßigung . Prompte und reelle Bedienung zugestchert .

Franz llaniel , Gastwirth ,
738

_______
14 Häfnergasse 14 .

Restaurant

„
Bierstadter Felsenkeller “

81 Bierstadterstraße 81 ,
5 Minuten vom Curhause , großer , schattiger Garten mit herrlicher
Fernsicht , schönste Lage Wiesbadens , Restauration & la carte zu
jeder Tageszeit , reichhaltige Spcisenkarte , vorzügliche Weine und
Biere , ausgezeichnete Küche , süße und Dickmilch , mäßige Preise .

713
_____________________

C . Kraft .

„ Fisch - Restaurant “

bei der Fischzucht - Anstalt ,
bequem erreichbar in s/4 Stunden auf schattigen Wegen . Schönste
Lage im Walde . Lebende Fische , auf

' s Beste zubereitet .
Reichhaltige kalte Küche , auch warme Speisen . Weine
erster Lieferanten . Export - Biere .
11474 Frau Sänger , Pächterin des „ Fisch -Restaurants "

.

MM - ttlMU
J » Friedrich

, Hoflieferant ,

Eisenbahn - PnflPP kAODFM
( M

£ - ,9W

Station UiIuuu ^ AiiUlII Frankfurta . M.

Natiirliclies Mineral - Wasser .

Kohlensäure reichste Quelle .
11

Tafel - Gesundlieitswasser I
. Ranges .

Haupt - Agent : 1 . Doetsch , Geisbergstrasse 3 .

Depots bei F . Wirth , „ Trinkhalle “
, Taunusstr . , Fr . R .

Haunschild , Rheinstr . 17 , L . Schild , Langgasse 3 ,
P . Freiheit , Rheinstr . 55 , J . Jaeger , Hellmundstr . 46 .

Geschäfts - Eröffnung .

Einer verehrten Nachbarschaft , sowie Freunden und Bekannten
zur Mittheilung , daß ich unter Heutigem Walramstraste No . 5

ein ColoMKlWaareN - Geschäst eröffnet habe .
ES wirb mein eifrigstes Bestreben sein , meine geehrten Abnehmer

durch reelle Waaren und billige Preise zufrieden zu stellen .

Achtungsvoll
Frau Margarethe Urbas .

Ein Bicycle , 50 "
hoch , billig zu verkaufen Geisbergstraße 14 ,

Parterre links . Besichtigung von 2 — 3 Uhr Nachmittags .
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METsttWStofikragen .

Mey
’
s Stoffkragen sind keine Papierkragen ,

denn sie sind mit wirklichem Webstoff vollständig überzogen ,

FRANKLIN
Dtzd . M , —.60 .

haben also genau das Aus¬

sehen von Leinenkragen ; sie

erfüllen alle Anforderungen an

Haltbarkeit , Billigkeit .

Eleganz der Form , bequemes
Sitzen und Passen .

LINCOLN B
Dtzd . M . —.65 .

HERZOG
Dtzd . M . - .85 .

ßabriklager

Jeder Kragen
kann

eine AVoche

lang getragen
werden .

n ......... ...... — WAGNER
Dted . -Paar 14 . 1 .30 ,

VäB (Mey
’

s § toffkragen in

Wiesbaden :

C . Koch , Hoflieferant , Ecke des Michelsbergs ,

P . Hahn , Papeterie , Kirchgasse 51 ,

W . Hillesheim , Kirchgasse 24 ,

Jos . Dillman » , Marktstrasse 32 ,

Otto Mendelsohn , Wilhelmstrasse 24 ,

C . Hack , Schreibmaterialien - Handlg . , Kirchgasse 11 ,

oder direct vom

Tersaii - teciän mey & edlich , Leim -Plagwitz.

Neueste Farpons :

Gedoppelte Stehkragen . Konisch geschnittener
Neues System , Umlegekragen .

gesetzlich geschätzt ! Vorzüglich für ausge -

Kein Ausfranzen an den schnittene Hemden passend .

Kanten mehr !

GOETHE . SCHILLER .

Vordere Höhe Vordere Höhe

ca . 5 Cm . ca . 41 /» Cm .
Dtzd . M . — .90 . Dtzd . M . — .80 .

COSTALIA .

Umschlag 71/ » Cm . breit .
Dtzd . M . — . 85 .

NB . Man verlange

Mey
’
s Stoffwäsche

und achte genau auf die jeder
Schachtel aufgedruckte Fabrik -

Marke . 101

Bierhaile und Restaurant

55 Taunusstpasse 55 . 734

Lehrstraße 2 Bettfedern , Daunen u . Betten . Bill . Preis . 8687
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j MWM - EG1W . i
O Freunden und Bekannten , sowie der verehelichen Nach - $
® barschaft die ergebene Anzeige , daß ich unter Heutigem die |

| Wirthschaft I

| nebst schattigem Garten j
K in meinem Hause

Aarstrasse 2 ' dZ

eröffne . Mein eifrigstes Bestreben wird cs sein , die mich j

K beehrenden Gaste durch Verabreichung guter Speisen 1

W und Getränke zufrieden zu stellen .
®

Achtungsvoll

| C . Krohmann , ;
O 59 vormals Zahn .

JKKKGKKOKKKGGOGGKGG >iMOGOKOEM

Cognac ,

Bum ,

Arrac
,

Südweine ,

aus den Productionsländern direct importirt , empfiehlt6
feinsten Qualitäten

25613 Eduard Behm , Adolphstrassej -
,

Felsenkeller ,
X ‘ S *

Heute Sonntag : Militür - Frei - Concert .
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Jt. flehiiidtifitrwgiTM N»um ,

Eduard Meyer
Hof - Kupferschmied

WI1SBABIBI »

10 Häfnergasse 10 .

Sr. Kgl. Heheiti . Landgrafent . B<s« i .

DEM

15»
I

Specialität : Küchen » Einricht langen .

Dampf brenn - Apparate . |
Wasser - und Dampfheizungen .
Chemische Apparate .
Bade - Einrichtungen .
Brau - , Branntwein - und

’
Waschkessel .

Reparaturen .

Geschäfts - Gründung 1858 . —

Klärmaschinen .
Eismaschinen .
Trocken - Apparate .
Wein - Wärmapparate .
Aetzarbeiten in Kupfer .
Verzinnen .

Billigste Preise .

Zmrr 24 . HM !
findet wie alle Jahre zur Feier des Okburtsfestes
Tr . Hoheit des Herzogs Adolph zu Aassau ein

Fest - Essen —

M „ Mohren " statt und liegen die Listen hierzu bei Herrn
Hof -Bäcker Arnold Berger , sowie in der Restau¬
ration „ Zum Mohren " offen . 709

| WuMm jum DseiiWltkii |
» Tauuusftraße 34

X empfiehli guten , kräftige » Mittagstisch SY
» in und außer dem Hause : < r

» Suppe , Rindfleisch mit Beilage , Braten , 1 w, ,
8 Gemüse , Kartoffeln , Dessert j sw

« ebenso helles und dunkles Lagerbier , En Im S £
ö dacher Export , prima Aepfelwein , reine < 1
3 Weine , echtes Berliner Weißbier .
K ALI - Schattiger Garten . " $ B | 706 w

P tttv —ü'— Jrttw ~ —wr- —'K*" « w

testaurant
„

Zur Kronenliiirg
“

,

W * Sonneubergerstraße 57 . - Wz

Großer , schöner Garten , Terrasse , Halle und

Mtige Lokalitäten . Vorzügliches , helles Kroneu -
Mer , reine Weine , reichhaltige Speisenkarte , vor -

suglicher Kaffee . Von 12 Uhr an guter bürgerlicher
Mittagstisch .

2122-_______________
Willi . Feller , Restaurateur .

Ich nehme hiermit die Beleidigung , die ich gegen Frau Aeitzer
^ »gesprochen , als unwahr zurück .

Tchierstem , den 4 . Juli 1888 .
S . Schiller .

h Grösstes Arbeitsgeschäft . " W ®
©

©versehen .

H . Ideding , Juwelier ,
16096 16 Ellenbogengasse 16 .

© © © @ @ @ @ © © @ © @ @ © @ @ © © @ @ @ © @ © @ © @ @ © ©
© ©
G grsi • in IO verschiedenen ©
D ! | llldUll Xtf A Breiten und Gewichten und ©
@ | | «TB Igl 31S es |

*
allen

"
Weiten schon von ©

I 8 i Ml lilfeftV 8 Mk . an auf Lager , p
© sämmtliche voll 14 Carat , ©

8585 , gestempelt . — Ausserdem sind sämmtliche ©

selbst verfertigte Waaren mit ©

nebenstehendem Stempelt

M
r A ’ ' '

1 Whr ^ '-s '«WsSi »a •r* -Kr>

Kinder -

Wagen
aller Art von den einfachsten
bis zu den elegantesten kauft
man am billigsten in dem

Kinderwagen -

Fabrik - Lager
von 17298

Caspar Führer
,

Kirchgasse 2 .
Filiale :

Marktstrasse 29 .

€ . <5 n n g
-

,
Platterstraße 104 ( links vom neuen Friedhof ) ,

empfiehlt Eiufaffungen und Grab - Denkmäler jeder Art ,
in deutschen !, sowie schwedischem Granit und Syenit in vorzüglichster
Ausführung bei stets gewähltem , reichhaltigem Lager . 20509

Ein großer Posten Brüsseler Teppiche und Sopha -

Vorlagen unter Fabrikpreis abzugeben Mauergasse 15 . 451
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finden unter Discretion freundliche Aufnahme
bei Juliane Hartmann , Hebamme ,

Kirschgarten 10 , Mainz . ( N . 19782 ) 94

8Cp * Ein Wiesbadener Droschkenbesitzer übernimmt

Monat - , Arzt - u . Speeerei -Fuhrwerk . MH . bei Eifert ,
Castellstraße 9,

___________ _______ _____________________________
216

Wilhelm Krämer , Schreiner , Karlstratze 26 , sucht

Beschäftigung im Anschlägen .

Eine für höh . Schulen geprüfte , im Unterrichten
erfahrene Lehrerin ertheilt Privatstunden . Näh .

Exped . d . Bl . 777

Secundaner des hum . Gymnasiums , der im südl . Stadtheile
wohnt , zu ein . Stunden gesucht . Näh . Exped . 721

Professeur Parisien
wünscht während seiner Ferien einige französische Stunden zu geben
und in selbiger Zeit welche in deutscher Sprache zu empfangen . Gef .

Anfrage Borderie , professeur , Lycee Charlemagne , Paris .
Ein junger Mann mit deutlicher Aussprache

empfiehlt sich im Vorlesen . Näh . Exped . 728

Flo vi ai « Unterricht ertheilt gründlich und sehr practisch ein
vlll t 1 “

1 -
gebild . jung . Mann , p . Std . 50Pfg . N . Exp . 26082

Gründlicher Unterricht im K l a v i e r s p i e 1 wird

Von einer Dame ertheilt . Honorar pro Stunde 1 Mark .

Näh . in der Buchhandlung Jurany & Hensel . 542

Für Töchter höherer Stände wird Dom 15 . Juli er . an ein

6wöchentlicher Kursus in Weitz - Rahmenstickerei eröffnet

Wellritzstraße 9 , 1 St . 688

<9iu . M6U7 » n ; ßxptfa ^ nac .

Carl Specht , Wilhelmstraße 40 ,
Verkaufs - Vermittelung von Jmmobilien jeder Art .

Vermiethung von Villen , Wohnungen und Geschäftslokalen .

Fernsprech - Anschlutz 119 . 124

Villas , Apartments or single rooms furnished

or unfurnished always on hand . Please

apply to Mr Otto Engel , Friedriehstr . 26 . 24049

Schöne Villen . Geschäfts - u . Badehänser j
in guten Lagen zu verkaufen . Näheres bei

Ohr . Falker , kleine Burgstratze 7 . 87 B

Eine Billa

MW

Int Geschäftstheile der Stadt wird ein mittel¬

großes , für ein Manufactur - Geschäft passendes
Haus zu kaufen gesucht . Offerten mit Preis

■ sub rr . 8 . 30 des . die Exped . d . Bl .

Zu kaufen gesucht
kleines Haus von 7 bis 8 Wohnräumen mit Garten

im südl . Theile der Stadt . Offerten unter Fr . K
an die Exped . d . Bl . erbeten .

Röderallee Haus mit Garten zu verkaufen . Näh . bei

Ohr . Falber , kl . Burgstraße 7 . 7

zu kaufen oder zu micthcu gesucht
zur Einrichtung einer Familieu - Peusion . Fr . - Offerten unter

A . B . 08 an Haasenstein & Vogler , Langgasse 31 .

rüTiiiiii
Mm

Zu verkaufen : Mehrere reizend gelegene Villen ,
Geschäfts - und Privathäuser , Bauplätze
unter vortheilhafren und günstigen Bedingungen . Siers
Nachweis von möblirten und unmöblirtm Woh¬
nungen durch

Wilh . Schwenck , Immobilien -Agentur ,
Wlhelmstraße 14 . 23682

Kirchgasse Haus mit Hoftaum zu verkaufen . Näh . bei
Ohr . Falker , kl . Burgstraße 7 . 6

| In der vorderen Nieolasftratze ein reut . Haus
( Preis 85,000 Mk .) zu verkaufen durch

August Koch , Agentur für Liegenschaften ,
Taunusstraße 10 . 707

A Bierstadterstratze 10 zu verkaufen oder zm
^ 9 » M -Il 1 . October c . zu vermiethen . Näh . daselbst .
Schöne , frei gelegene Billa mit sehr grotzem Garten fii

32,000 Mk . sofort zu verkaufen . Näh . bei Otto Engel ,
Friedrichstraße 26 . 26953

i Größeres Geschäftshaus in einer der besten Lagen
der Stadt mit schönen , tiefen Lüden und flott gehender

I Gastwirthschaft zu verkaufen durch

August Koch , Agentur für Liegenschaften ,
Taunusstratze 10 . 383

Ein Haus mit Laden , Thorfahft , Werkstätte , Lagerraum und

großem Hof ist zu verkaufen . Näh . Exped . 2238t

Wege » Abreise « ach Amerika ist die Besitzung
Kapellenstratze 57 unter günstigen Bedingungen
zu verkaufen event . ans mehrere Jahre möblirt

zu vermiethen .

Vjjk in Biebrich , Schiersteiner Chaussee 12 , mit Park , dicht
III hl am Rhein , zu verkaufen oder zu vermiethen . 25892

Zwei große herrschaftliche Landgüter ,
zwei Hotels , mehrere Gastwirthschaft ,

einige Restaurants , eine große Metzgerei , eine große Bäclem

mit Wirthschaft , eine Gastwirthschaft mit sehr starkem Bamni -

verkehr , sowie Geschäftshäuser für Grossisten , auch einige ge¬
werbliche Etablissements werden zum Verkauf nachgewiesen durch

die Central - Agentur für Häuser - , Güter - u . Grundstücke -Verkauf

von Aug . Bartmann & C ^
y Trier , nb . w

Anfragen ist eine Freimarke zur Rückantwort beizufügen .

JUatiptatz
in bester Geschäftslage der Stadt ( 32 Ruthen ) zu verkaufen .

Unterhändler verbeten . Näh . Exped . 8731

Einige sehr vortheilh . Bauterrains zu - veräußern . Pläne und

sonstige Auskunst bei August Koch , Agentur für Liegen¬

schaften , Taunusstraße 10 . 30

Bauplatz im Nerothal in der besten Lage unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen . Näh . Nerolhal 6 . 11535

Banterrain zu verkaufen . Näh . Albrechtstraße 43 , P . 10700

Füi * Kapitalisten !

Günstige Gelegenheit bietet sich zur vortheilhaften , sicheren Kapital-

Anlage als Theilnehmer an einem Bauprojekt in der Stadt -

Lage und Terrainverhältnisse sehr günstig . Offerten unter

A . B . 125 an die Exped . d . Bl . erbeten .
Ein in schöner Lage hinter den Curanlagen gelegenes Grund '

stück von 1 Morgen , zu Villen -Anlagen geeignet , ist preis '

würdig zu verk . Näh . Röderallee 28a , Ecke der Stiststr . , P -

Ein Garten an der Frankfurterstraße , ca . 4 */z Morgen ,

mit ca . 325 Obstbäumen feinster Sorten und einer Abtheilung
Weintrauben edelster Arten , sowie Johannis - und Stachel¬

beeren , Brunnen rc . ist sehr preiswürdig zu Derfaufen.

MH . Kochbrunnenplatz 3 . 24270
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Mo . 158 Grpedttion : Langgalle Mo . 27 . Sette 7

2 ' 't Morgen Garten nebst Wohnung sofort zn vermrethen .

sterner rst die Crescenz von obiger Länderei zu verkaufen .

M . Wörthstraße 12 bei Ph . Hassler . 384

gitt Garten in der Mainzerstraße , ca . 170 Ruthen groß , mit

56 Obstbäumen , Wasserleitung 2C. preiswürdig zu verkaufen .

Wh . Kochbrunnenplatz 3 . 24269

Mit einem vermögenden Rentner ( auch Dame ) , der

auf absolut sichere und solide Weise seinen
Zinsgenuß ganz bedeutend vermehren will ,
wünscht ein mit den Börsen - Zeit - Geschäften
durchaus vertranter , vermögender Herr ( verh . )
iu Verbindung zu treten . Capital ( nicht unter

20,000 Ml . ) rann nach Beliebe » an 3 . Orte , also
ganz sicher deponirt werden . Oss . X . F . 110 post !. Mainz .

45,000 Mark zur 1 . Stelle per 1 . October auf schönes Haus
mit Garten , noch nicht die Hälfte der Brandtaxe , ä 4 ’/s °/o gesucht .

Offerten unter Ch . Dl . 00 an die Exped . erbeten .

Luche 2500 Mk . auf 2 . oder 8500 Mk . ans 1 . Hypotheke .

Wh . Exped . 675

Einige Hundert Mark werden von einem Ehepaar , Hausbe¬

sitzer, gegen 6 °/o Zinsen pränumerando auf längere oder

kürzere Zeit zu leihen gesucht . Offerten unter IE . E . an die

Exped . d . Bl . niederzulegen , 361

42 — 48,000 Mark auf 1 . Hypotheke auszuleihen durch
M . Linz . Mauergasse 12 .

42 —45,000 Mk . auf gute Hypotheke per 1 . Oetober ohne
Makler auszuleihen . Näh . Exped . 523

2300 Mk . auf 1 . Hypotheke zu cediren gesucht . Näh . Exped . 420

20 — 22,000 Mark per 1 . October auf 1 . oder gute 2 .
.Hypothek zum Ausleihen bereit . Näh . durch Otto Engel ,
Bank -Comm . , Friedrichstraße 26 . 55

16 —20,000 Mark sind zum 1 . October ( auch früher ) auf

gute Nachhypotheke auszuleihen . Näh . Exped . 653

13,000 , 30,000 , 40,000 , 45,000 , 75,000 Mari

gegen 1 . Hypotheken auszuleihen .
P . Fassbinder , Neugasse 22 .

Hypotheken - Angelegenheiten
Herben prompt und diseret vermittelt durch das Bank -

Conwrissious - Geschäft von 24048

ISiigel , Friedrichstraße 16 .

Wotheken - Capitalicn zu 4 , 4 ' / , und 5 ° /o werden stets
mchgewiesen durch Heb . Hendel , Leberberg 4 . 15991

Bienstsnchende Mädchen
durch Frau Sehug , Schulgasse 4 , Hinterhaus . 330

Personen , die sich anbieten :
kue tüchtige Verkäuferin , welche englisch spricht , sucht

« tellnng in einem feinen Putz - , Mode - u . Knrzwaaren -
Mschäft nach auswärts . Offerten D . 88 an die Exped . 586

fftn gebildetes Fräulein empfiehlt sich als Vorleserin und

Gesellschafterin . Mh . Exped . 13

. Eineperfecte Weißnäherin , welche auch ansbesscrt , sucht noch
echeKunden in u . außer d . Hause . N . Wellritzstr . 32,Hth . 1 St . 437

Eine Dame in mittleren Jahren , sehr musikalisch , fertig franz .
Md mgl . sprechend , möchte sich einige Zeit in Wiesbaden aufhalten
""d sucht, ohne Gehalt zu beanspruchen , passende Stellung . Vorzügl .
Empfehlungen . Auf Wunsch persönliche Vorstellung . Offerten
Mer W . B . 100 an die Exped . d . Bl .

Empfehle Herrschaftsköchinnen und feiu -

bürgerliche Köchinnen mit besten Attesten und
Wtehlungen , mehrere Zimmermädchen , französische
sdluinen , angehende Jungfern , verschied . Kinderfrauen ,
Wuleins zur Stütze der Hausfrau , Hotelköchinneu und
« chen für allein . Bur . „ Germania ^ Häfnergasse 5 . 638

anständiges Mädchen sucht Stelle als feineres
A^ ermädchen oder zu größeren Kindern . Näh .16 Pauliuenstift .

Ein junges Mädchen sucht Stelle als Zweit - oder
Drittmädchen . Näh . Exped . 661

Ein gebildetes Mädchen
,

24 Jahre alt , das 3 Jahre in einem evangelischen Pfarrhaus als

Stütze der Hausfrau thätig >var , sucht Stelle in guter Familie .
Offerten sub M . T . 42 bes . die Exped .

Ein von ihrer Herrschaft gut empfohlenes Hausmädchen sucht
Stelle . Näh . Mainzerstraße 15 a .

Ein besserer
, junger Mann

mit guten Zeugnissen wünscht zu einem Herrn als Kammer¬
diener oder ähnliche Stellung . Näh . Exped . 671

Wegen eingetretenem Sterbefall sucht ein junger Mann , von
seiner Herrschaft gut empfohlen , Stelle als angehender
Diener . Näh . Mainzerstraße 26 .

Personen , die gesucht werden :

Für ein sehr feines Geschäft hier wird eine perfecte

erste Verkäuferin
| gesucht , welche der französischen Sprache mächtig ist . Offerten
I mit genauen Angaben über bisherige Thätigkeit sind in der
E Exped . d . Bl . unter Chiffre M . 8 . 23 niederzulegen .

Ein Mädchen kann das Kleidermachen auch Zuschneiden gründlich
und unentgeldlich erlernen . MH . Exped . 664

Monatfran gesucht Bleichstraße 22 , 1 Stiege hoch .
Ein ordentliches Laufmädchen gesucht bei

E . Bender , Mainzerstraße 40 . 703
Ein Mädchen , das selbstständig feinbürgerlich

kochen kann und die Hausarbeit versteht , wird für
Mitte J » lr gesucht . Näh . Exped . 650

Ein ordentliches Mädchen , welches sämmtliche Haus - und Küchen¬
arbeit versteht , sofort gesucht . Gute Zeugnisse erforderlich . Näh .
Webergasse 16 . 396

Ein braves , reinliches Mädchen , das Küche und Haus¬
arbeit gründlich versteht , zum 16 . August er . zur Aushülfe gesucht .
Näheres Adelhaidstraße 66 , H . 489

Wellritzstraße 19 wird ein Mädchen , das utelken kann , gesucht . 93
Ein junges Mädchen von 15 — 16 Jahren wird gesucht

Faulbrunnenstraße 10 , Bäckerladen . 457
Ein besseres Mädchen ohne Lohn gesucht , welches die feine

Küche erlernen will . Nicht unter 18 Jahren . Restectautinuen wollen
sich sofort melden in Bitter ’ s Bureau , Taunusstr . 45 . 643

Ein ordentliches Dienstmädchen wird auf gleich gesucht . Näh .
Saalgasse 18 , 1 Stg . 612

Dienstmädchen gesucht Jahnstraße 8 , Parterre . 654
Ein gesetztes , braves Mädchen , welches bürgerlich kochen kann ,

wird gesucht Hellmundstraße 23 , 2 . Stock .
Eine Amme gesucht Häfnergasse 19 . 556
Tüchtiger Installateur gesucht .

L . Weygmidt , 8 Michelsberg 8 . 484
Tüchtige Schreiner gesucht Dotzheimerstraße 33 .

'
27042

1 — 2 tüchtige Tüuchergehülfen ( Speiß - Arbeiter )
werden gesucht Lehrstraße 2 . 723

Lackirer - Lehrling kann eintreten Schwalbacherstr . 41 . 500
Ein kräftiger Schmicdclehrling gesucht Jahnstraße 19 . 731
Schlosser - Lehrling gesucht Saalgasse 34 . 551
Ein braver Junge kann in die Lehre treten bei

W . Machenheimer , Tapezirer ,
Nerostraße 21 . 565

Ein braver Schuhmacher - Lehrling gesucht bei
Fried . Vogel , Wcllritzstraße 23 . 23495

Ein braver Junge kann die Backerei erlernen bei

Philipp Minor , Bahnhofstraße 18 . 21042
Kirchgasse 8 kann ein kraft . Junge die Bäckerei erlernen . 21902
Ein junger Hansbnrsche wird sofort gesucht von

J . Wirges , Steingasse 7 . 423
Hausbursche gesucht 7 Adolfstraße 7 . 589
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Die Eröffnung
meines

Rasir -
,

Frisir - und Haarschneide - Salons
,

1
ss 36 « > R» ei * e Webergasse 36

, SS 8
vis - ä - vis dem Restaurant „ Zur Stadt Frankfurt “

,

beehre ich mich hierdurch ergebenst anzuzeigen . 51

Willi . Roth ,
Friseur und Barbier , i

XXX3CXXXXXXXXXXXXMXXXXXXXXXXXXXXMXXX
xkxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

8 Großer Ausverkauf ! ! ! |
| gHF * I ^ anggasse RZ . z

Der vorgerückten Saison wegen verkaufe ich mein grosses Lager in Hamen * %

X und Tricot - Taillen zu bedeutend herabgesetzten Preisen .

| KIO Sommer - Umhänge von K Mk . an .

x KO Sommer - Umhänge von SM/s Mk . an .

x 4O hochfeine Pariser Modelle für die Hälfte des Selbstkostenpreises . |
4 ® Promenade ® von f > Mk . an .

X Eine Parthie Regenmäntel von S Mk . an .

5 KO farbige Jaquettes von S Mk . an .

x Staubmäntel von 8 Mk . an .

x BQ ® Tricot - Taillen und Mlousen von B '
/ , Mk . an .

ö 8O Satin - Blousen von 3 Mk . an .

Der Ausverkauf dauert nur kurze Zeit .

? : Damen - ^ äntehFabrik 5

| Julius Jüdell
,

| , ti | V 35 Lauggasse 35 .
- W , j

^ xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxXJö

Lebens- Versicherungs - Gesellschalt zu Leipzig.

Gegründet 1830 . 6625

Vertreter : « § . Bergmann , Langgasse 22 .

I " selhstgekelterten Aepfelwein I "

in Maschen und Gebinden empfiehlt die 24338

Aepfeiwem - Keiterei von Friedr . Groll ,

Adlerstratze 62 . Röderstraste 3 .

Die neuesten Muster in

Spazierstöcken
eingetroffen und empfiehlt

Georg Zollinger , Schmal buch erstraße 25,

13536 vis -ä - vis dem Faulbrunnen .

Größte AnSwahl .
_______________

Billigste Pr ^

Himbeer - und Kirsch - Syrup
zn Saucen und Limonade » in Flaschen , sowie in Gebiiü«

offerirt billigst Jean Ritter , Taunusstraße 45 . 24U

Rotalionsprenen -Druck und Verlag der L . Schell en berg 'fchcn Hof -Buchdruckerei in Wiesbaden .
Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Schellcnberg in Wiesbaden .
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Sonntag den 8 . Inti 1888 .F 138 .

Seiden - Bazar 8
.

MATHIAS
,

23361

Foulards . Crepes . Spitzenstoffe . G ^ enadines .

Herren - und Damen - Garderoben

45

31 Webergasse .
Sa Webergasse 3 ! .

Prompte und billige Bedienung , sowie Garantie für verkommenden Schaden .
Chem . Wasch - Anstalt von L . Koch , Mühlgasse 4 .

$a @
**

zu den billig ft en Preisen . - Ml

lleberaalime UsrazVZ
* Ausstattuiigen .

Reelle « ud sorgfältige Bedienung . — Coulantefte Bedingungen .

Seul

magasin special
pour

soieries
en ville .

Sole

specialty
of

SllliS

of this place .

x
X

BH - %
X
X
X
X
X

>868 . Z

X

Aiden unzertrennt gereinigt und wie neu hergestellt .

12653

MMfl9 WWW

< xxxx
X
X
X
X

Aus

Lreüit
Maaren aller Art , s- » - i ° Mädel , Ketten « » > Spiegel §

Alleiniges Special - Geschäft
für

Sammet « « ft Seitlesawaareia
am hiesigen Platze .

MW

raße 25,

c Preiü

n Gebinde
15 . 2411*

Fianen - Krankenkasse ,
Eintrittsgeld von 1 Mk . an .)

Anmeldungen gesunder
Mitglieder ( für die Sterbe¬
kasse auch männlicher )
bis zu 50 Jahren können

Jraueii - Sterhckasse . jederzeit bei den bekannten
^Eintrittsgeld bis auf Weiteres Mk . 1 .) Meldestellen erfolgen . 89

A . , _ • jeglicher Art empfiehlt
und versendet in betanmer

E . Kröning , Magdeburg .
PM .-Catal . gegen 10 resp . 20 Pfg . Porto . ( H . 52561 ) 241

Red - Star - Line .

8$ gi -£23 ! Antwerpen - Amerika ,
Alleiniger Agent W . Bickel , LanggaszB 20 .

Car ! Gsyer ,
Maler u . Lackier ,

emvsiehlt sich in allen in sein Fach einschlagenbcn Arbeiten
bei reeller und billiger Bedienung . 631

« » Vit .
ScliriftMimakroi . « WU « .
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416

Normal - Unterkleider
,

u

am 12 . Juli beginnend .

Weseler ^ eld - Lotterle

15982

397

t -'
' -

ü>
H

Verkauf & Diethe »

Reparaturen & Stimmungen .

welche a/s Garantie nebige Schutzmarke tragen .

Prämiirt mit 6 goldenen Medaillen und 2 Ehrendiplomen .

Goldene Medaille Hygienische Weltausstellung London .

Alleinig concessionirte Fabrikanten

Wilhelm Benger Söhne in Stuttgart .

Grösster Sch .iJ .tz

gegen Hitze und Kälte sind , wie von Autori¬

täten der Gesundheitspflege anerkannt ;

Ausserdem Niederlagen anderer berühmter Fabrikate , w T1
Julius Feurich , G . Schwechten , Bud . KW y
Solin , Seiler etc .

von

Automaten
A « ,oll » h AMer , Arisl „Automaten . ZA Taunusstrasse ÄS .

Alleiniger Vertreter der Firma C . Maud ,
Hof -Pianoforte -Fabrik in Coblenz .

Schellenberg ,
Kirchgasfe 83 .

Piano - Magazm ( Verkauf und Miethe ),

Alleinige Niederlage der Hof - Pianoforte - Fabrik «
Jul . Bluthner in Leipzig ,

sowie auch stets Auswahl anderer berühmter Fabrikate . 1

Gebrauchte Instrumente zu billigen Preisen . ßi >

tausch gebrauchter Instrumente .

MrtsikaLietthemdlmrg nebst LeihinM
Alle Arten Jnstrnmcute , sowie sämmtliche Musikrep
fiten . Italienische und deutsche Saiten . Fabrik von Zither

und Zithersaite » . Reparaturen .

ÜD
a5

Billige Leetüre .

« eitere Jahrgänge der „ Gartenlaube "
, geb . für 2 Mk . ,

Daheim "
, geb . für Mk . 2 . 20 liefern , so lange Vorrath reicht ,

Jedes 2 . Loos gewinnt in der

König ! . Urerch . Staats - Lotterie .

deren Haupt - Schlußzieh . v . 24 . Juli bis 11 . Aug . 1888 ftettM

: Nähmaschinen
aller Systeme ,

aus den renommirtesten Fabriken Deutschlands ,
mit den neuesten , überhaupt existirenden

Verbesserungen empfehle bestens .

Ratenzahlung .
____

tasESB Langjährige Garantie . SäffiHS

E » dw Mechaniker ,
2 Fanlbrnnncnftraße 2 .

Eig ene Reparatur - Werkstüt te .

perFl

I 12710
tt es »

@ ® ® ® @ ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® @ ® ® ® ® @ @ ® ®

| Schweissblätter |
® in allen Qualitäten empfiehlt ®
® 26733 Gg . Wallenfels , Langgasse 33 . x

® ® @ ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® @ ® ® @ ® ® ® ® ® ®

Wichtig für Damen .

Zuschneide - Unterricht in Costumes , Regenmänteln , Paletots ,
Mantelets , Schlafröcken , Kinderkleidern wird nach Wiener

Methode unter Garantie gründlich gelehrt . Auch werden

Costumes u . s . w . zugeschnitten , eingerichtet und angefertigt .

G . Seeger ,
Costumes - und 31 antel - Zusehnei <1 er ,

Frankfurt a . M . , ( h . gsoti )

7 Catharinenpforte 7 , II . 243

Einz großer und 1 kleiner Eisschrank , 2 polirte Kom¬
moden , 1 - und 2 thürige Klciderschräuke , Spiegel ,
Stühle , Kanape , vollständige Betten , einzelne Betttheile
u . s . w . billig zu verkaufen Metzgergasse IS .

Keppel & Müller
, Buchhandlung ,

45 Kirchgasse 45 .

ColledionSpemann ।
w Serie der Gegenwart . K —T ■ Moderne Romane .

Kreis d . deg . geb . Bandes 1 Mark . Kataloge gratis injed . BuclMlg .

Rheinstrasse A A MM U KW ' Bheinstras
No . 31 , No . 31 I

Pianoforte - Handlung . |
Niederlage der als vorzüglich anerkannten InstrumeJ
von Sechsteln & Biese , sowie auch aus ändert

soliden Fabriken .

Gebrauchte Instrumente zu billigen Preisen ,
gS $ "* Reparaturen werden bestens ausgeführt . *

|
Mehrjährige Garantie .

HainWI « : M . 600008,2 a 300000, 2 a 150 » ™

2 älOOOOO , 2 ä 75 OOO , 24 50U00 , 2a 41 >000 , WLßOOOOrc . MM

22 Millionen Mark .

Anth . : ]/4 60 M .,
* s 30 M . , Vic 15 9) 1. , Hz , 7 ' / , 9) 1., M abj

( Gewinnliste 40 Pfg . ) empfichlt und versendet gegen vl>«
fla;m

Gasse franco ®

Rob . Th . Schröder , Bankgeschäft . Stetti -

Tek . -Adr, : SchrLdcrbank . (Errichtet 1870 . ) Rcichsdauk Giwk «

Loose ä 3 Mk . 30 Pf . inet . Stempel und Pott » . > 7 |
theil - Loose ä 1 Mk . Diese Lotterie hat nicht den viertel ' -

Loose wie die Aiarienburger - , Kölner Dombau - und <* ■«

Lotterien und doch bedeutende Geldgewinne ohne Abzug , w* ' • «

diese Loose schon in so kurzer Verkaufszeit vergriffen sind.
$

Haapt - Cotteete de Fall ® ?8

( Schirmfabrik ) , 20 Langgassc 20 . 221

Ziehung unabänderlich J
2M
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Deutsche Schokolade

25701

ld

Continental
- Fabrik »

M . Kläriier Wwe221

ltene ,

- 5

Webergasse 34 .

Zuckev MN CmKochen !

per Pfund Pf « . ,

Biirgener . 33

( L W . Leber
,

ffe 20 . 227

Instruw !
ins andt

40

60

70

80

Madeira ,
Marsala ,
Tarragona , f . Salatöl . .

fst . do . . . .

fst . Mohnöl . .

f . Olivenöl . .

fst . Nizza - Olivenöl

institut . -

»lllsiklM
M Zithü -

■ie .

Sotio . b '"

H
II
11
ff

J . c .

Preise «,
iführt . 1

empfiehlt
541

per

5,

11

Aristo #,

land , \

brikate , *
id . Ibati

Pf .

ii

ii

gemahlen .

■abrifatt .

ifeit . Gi

Portwein ,
Sherry ,
Malaga ,

31
38
38
36
33
28

Har . KeBpei %

Schoppen

IÄT/ - V7 f * weisse , Per Fl . 55 Pf . bis Mk . 1 .20 ,VV UÄAäv , sowie Ingelheimer Rothwein

perFL Mk . 1.20 excl . Glas bringe in empfehlende Erinnerung .
12710 Hf . Hirsch , Bleiehstrasse 13 .

t *

Geestes Special - Geschäft in Spant . -Iven

Portugiesischen . Weinen auf .dem Continent

Englische Spirituosen .
Alleinverkauf in Wiesbaden bei

ßÄe « L '
A

- ISäicbter ,
Ecke der Wilhelm - und Friedrichstrasse .

Geschäfts - Anzeige .

Einer verehelichen Nachbarschaft , sowie Freunden und Bekannte »
die ergebene Mittheilung , daß ich mit Heutigem das Spezerei -
Geschäft der Frau Martin HlärnerWwe . , Adlerstraße 23 ,
übernommen habe und bitte , das meiner Borgängerin geschenkte
Vertrauen und Wohlwollen aus mich übertragen zu wollen . Es
wird mein eifrigstes Bestreben sein , durch Berabreichung guter
Waareir und durch reelle Bedienung meine werthen Abnehmer
zufrieden zu stellen .

Wiesbaden , den 3 . Juli 1888 . Achtungsvoll

M . Mummet *.

Auf Obiges Bezug nehmend , danke ich meiner werthen Kuud -
schafr für das mir in so hohem Maße geschenkte Wohlwollen und
bitte dasselbe auf meinen Nachfolger,übertragen zu wollen .

Achtungsvoll

vierten
(Jjm Ansetzen und Einmachen

11116 " " erkannt vorzüglichen Kornbranntwein

i . SW 6te ,

C . Pfeil , WKW 8 .

instras
fo . 31 ,

88 DA

w

5 * *

, .
Rheinwein .

ilin . „^ Kuhin , gänzlich reingehalteneu Weißwein in Flaschen
PL ,

’.cOi äh ,!
eT1' seinsten Rothwein in Flaschen ( Original -

gcn vorbit
“ ®er Königlichen Domäne , wodurch absolute Reinheita MMt ) empfiehlt

^ jWidjer Qualität , zu 2 Mk . die ganze Flasche , empfiehlt
- — C . Melsbach , 39 Taunusstraße 39 .

Bruch -Raffinade
indische „

, , , tf tr
Bictorra

Cryftall
Abfall -Zucker .

empfiehlt

Zur Einmachzeit :
Feinste , chemisch reine , holländische Crystall -

Rafftnade , sowie sämmtliche Spirituosen , bestes Material
zum Einkochen von Fruchtsäfteu , feinsten Einmach - und
Sperse - C -ssig , sowie sämmtliche Gewürze unter Ga -
i ' flHhe der Reinheit empfiehlt die Drogerie von

Otto Siebert ,
geprüft als Apotheker .

Das Auspressen von Frnchtsäften wird meinen werthen Kunden
gratis besorgt , auf Wunsch auch das Filtriren und Eiukochen . 562

in Vnd
‘/» -Pfund - Tafeln , das Pfund 1,60 Mk ., ist vorräthig in Wiesbaden bei Herren Konditoren W . Abler ,

H . » am , Brenner dt Blum . G . A . Lehmann , Hof - Konditor , Ernst Bömmert , bei Herren
H . L . krautz . A . Schirg , Hof ! ., u . H . J . Viehover .

Theodor Hildebrand & Sohn
,

Hoflieferanten Sr . Majestät des Königs ,

Berlin C . , Spandauer - Strasse 47/48 .

W ”
LV Nasche Mark 1 excl . Glas aus der Brennerei

11 h,b
. (LJp Will ) . Leber in Kirberg bei Dauborn unter

111015 Wflnt | e der Reinheit .

„ 1 M . 20
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Kelte 12

Schwalbacherstrafte 12 , Part .

Reform - Artikel

Hemden

s > —

ft J

Das Kinderwagen - Lag «Schafwolle

von

Bahnhofstraße 5 25518

Hemden
Hosen
Jacken

fl
n
n

Mk .

groß
5 . 75

5 . 50

4 . 50

groß
2 . 75
2 . 20
2

12
12
25

35
6
2

mittel

2 . 50
1 . 80
1 . 80

extragroß
3 . —

2 . 00

2 . 25

! .

r . 7 ;
* * '

» « 8
2 « 2
Z » e

Kinder - Liegewagen . . . .

Kinder - Sitzwageu . . . .

Kinder - Titz - und - Liegewagen
amerikanische Kastenwagen in

hochfeinster Ausstattung . . . .

Kinderstühle

woraus k
11"

extragroß
0 . 50

0 . —

5 . —

Herrenkleider Ä • »

mittel

5 . 25

5 —

4 . —

Jacken

Schnhmacher - Jnnnng .

Unser unentgeltlicher Arbeitsnachweis befindet W

der „ Herberge znr Heimath " Platierstraße 2 . U »

bis N '

n *

besonders aufmerksam mache . . ,
Jllustrirter Catalog auf Verlangen gratis und ftan ^

Bazar ^ daweitzer ,

13 Elleubogengasse 13 , zunächst dem SW

empfiehlt als SpecialitSt : ‘

i55 Ä

Dr . med . Loh
,

ärztlicher Dirigent der Wasserheilanstalt Niederwald
a . Rh ., früher Badearzt in München und Cannstatt .

Sprechstunden :

In Wiesbaden , Bahnhofstrasse 1 , Part . 1. , von 3ha — äff

Nachmittags (ausgenommen Mittwochs und Sonntags ) . Speca
Behandlung für Nerven - und Geschlechtsleiden . 242t-

Den Herren Hoteliers empfehle frische , schöne » N

Bouquets und Rosensächer mit Devtfen , als : .

Steife "
, „ Auf Wiedersehen

" ec . , per Stuck 1 Mk . u . 1 > •

1
IS » ISöck

Hoflieferant I . Kgl . Hoh . der Fr . Prinzessin Luise v . M

alte und neue Colonnade , Atittelpavillon . .

Normal - Artikel
unter Garantie bester , ungefärbter

empfiehlt in reichster Auswahl billigst

Carl Claes ,

Specialitiit : Strümpfe , liantLscbulie und Tricotagen ,

Ausverkauf
sämmtlicher in unser Geschäft einschlagender Artikel wegen

Geschäftsanfgade . SF § 6 .881 *11

48
'

Metzgergasse 37 im Klcidergeschüft .

Eine Pariser Pendule mit Console , antiker Styl , sehr ele¬

gant , ein Oelbild aus guter Schule wie auch andere Bilder
^

zu

verkaufen Weilstraße 18 , Parterre . 2ölu 'J

s mit u . ohne M ) ßI ( As ^und

Aermel , Hosen

Puppenwagen . . ■ r- ,e
Sämmtliche Nummern in nur bestem Fabrikat ,

© © © © © G © © @ © @ © © © @ @ © © @ @ © © @ © © @ © @ @ ©

I Lnftspitzen , |
die neuesten Mustern in ecru und creme , empfiehlt M

1 26732 Gg . W allenfels , Langgasse 33 . ©

© J© ® © © © © © © © © © © © ® © ® © ® © © © © © © © ® © © ^

Wegen Geschäfts - Aufgabe
vollständiger Ausverkanf in Leinen , lein . Taschentüchern ,

Bettzeugen , Cattunen , Feder - Barchent , Tischdecken 2c . ic . zu und

unter Fabrikpreisen . Besonders mache aus einen großen Popen

Blaudruck bester Qualität ansmerksam . Schwarzen

Cachcmir bedeutend unter Preis . . ...

Feinere Herrenstosf -Reste Zu einzelnen Bemtlewern ,

Anzügen rc . re . zu gleichfalls äußersten Preisen .

Jean Reuf ,

Hssen
Jacken

- — Schweissgeruch kommt nie vor , .— -

ferner gehen dieselben in der Wäsche nie ein , s «sze - i

nicht , sind sehr dauerhaft und zur Hauptsache haben einen

E " billigen reellen Preis . " W1

Wiesbadener

Local - Sterbe - Versicherungskasse
Für den Monat Juli wird «ST * kein Eintritts

qeld " W erhoben . Persönliche Vorstellung und E « .

beitSattest nicht erforderlich . Anmeldungen männlicher und G

sicher Personen bis zum Alter von 50 Jahren nehmen tntgtir

die Herren Heil . Helenenstraße 45 , Croinm . Medrichstich !

Schumacher , kleine Dotzheimerstraße 4 , Kohrbasse

Emserstraßc 36 .                           jjj |

i Undmd dn .

”

VmisWAl
S Wiesbaden .

& Der Arbeits - Nachweis für Glaser befind « ß'
S fleh bei Franz Sand ,
= 490 Hirschgraben 14 , 3 . Stock .
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As . 15 » Grpeditio »» : Kauggasse Ao . 3 # . Heile 13

verkaufe ich den Restbestand meines Lagers in

Tricot - Kleidchen und farbigen Tricot - Taillen

zu bedeutend ermässigten Preisen .

316
F ^ anz Schirg , Webergasse I

Sonnenschirme
m ff. Atlas , nui ' aller¬

beste Qualitäten und

neueste Muster mit eleg .
Stöcken

Stück 3 Mark

Regenschirme
in bestem Gloria Stoff

und la Zanella

für Herren und kamen

Stück 3 Mark

liefert allein Der 3 Mark - Bazar von Otto Mendelsohn , Wilhelmstrasse 24 .

Sonnenschirme in sogenannter Fabrik waare schon zu 1 Mk . 50 Pfg . per Stück . 23673

18Ö06Zeichnungen und Preise gratis und franco .

]SFieelei $ I $ $ g
*
e der Orfevrerie Christ olle .

Für den

Hotel - und Privatgebrauch
empfehlen als Specialttüt in nur bester Qualität

zu Fabrikpreisen :

Christofle - und Alfenide - Bestecke ,
Fruchtschalen ;

Kaffee - und Theekannen ,
Essig - und O tilgest eile . Saucieren ,

Schüsseln , Tafel - Aufsätze ,
Weinkühler etc .

Wiederversilbernng und Reparatur schnell
und billigst .

Gebrüder Wollweber
,

32 Langgasse 32 , Wiesbaden ,
32 Langgasse 32 .

Magazin für Haus - und Kächengerüthe .

MSL888

L

Mein Atelier für künstliche Zähne
,

PiomMren etc .
. __ ___ ____ j ___ . . . . . . . _____ a _____ i__x. __ j __ n io t »

E » 3 Museum strafte 3 . 30

Elsässer Mannsactnr - Geschüft
von F . Perrot .

Somwer - Ausverkaitf .

। Sehr herabgesetzte Preise .

m Elsässer Reste nach Gewicht , g

2 Landauer und Halbverdeck ,

gute , gebrauchte , zu verkaufen in der Wagenfabrik von
(Nv . 19799 ) Baptist Boeder in . Mainz .

£4XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

l Com» ioos - Laoer ii Stickarei - KMern |
in weiss , creme , rosa ciel , braun beige marine , bei

X 26731 , Gg . Wallenfels , Langgasse 33 .

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

Empfehlung .

Habe mich in Mainz als geprüfte Wärterin für Wöchne¬
rinnen niedergelassen und empfehle mich auch hier den geehrten
Damen zu billigen Preisen . Hochachtend

Emilie Althaus , Klarastraße 14 .
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Tarasp - SoliMBSi

M . Branger <& RofflerHochachtend empfehlen sich

Sonst " .
Zu haben bei Herrn Conis Schild , Droguenhandlung , Lauggasse 3 . 1876

: 12 21462

86
Ich bi « befreit

£
*
DoppePS ]

Erfolg

titi
55( Stg . 200/5 )

von C .

gekrönt
verkauf

Schweiz
4200 ' ü . M .

Engadin
4200 ' ü . M .

e

6

verleihen , ist unübertroffen die feit 1845 mit größtem
eingeführte

( preis -

Allein -

If
c
iil

«
iti

aromatische Zahnpasta
D . Wunderlich , Kgl . Bayr . Hoflieferanten
B . Landes - Ausstellung 1882 ) zu Nürnberg .

it
6

von dem peinigenden Schmerz der Hühneraugen , ruft jetzt

so Mancher aus , und verdanke dieses nur der Geer -

iing
’ sehen Specialität gegen Hühneraugen und harte

Haut . Flacon mit Pinsel in Carton mir 60 Pfg . Depot

in Wiesbaden bei Friedr . Tüminel , gr . Burgstraße 5 .

st
I«
M

irj

„ Jetzt
" .

C . Heiser , Hoflieferant ,
große Burgftraste 10 u . Metzgergasse 17 .

Unregelmäßigkeiten und Unreinheiten des
Tein»- . Preis per V, Orizlncüfkatzon in

a eleganter Ausstattung nebst Gebr.-Änweif.
in 4 Sprachen M. 1,50. Nur allein echt

A direkt zu beziehenvon der Parfümeriesabrik

1 - G. Seifert Dresdcn-Traclieiilier^

& 50 Pfg . in her Drogerie von A . Herling ,
große Burgstraße 12 . 3367

Zm * Barterzeug/ung /
ist das einzig ficherfte und reellste Mittel

Paul Bosse
’
s Lriginal - Mnstaches - Balsam

Erfolg garantirt innerhalb 4 — 6 Wochen . Für die Haut völlig unschädlich . Atteste weiden

nicht mehr veröffentlicht . Versandt diseret , auch gegen Nachnahme per Dose Mk . 2 .50 .

Suleima
feinstes, oriental . Schönheitswasser. Dasselbe
dient zur Erzeugung und Erhaltung einst
dleutend weißen, nntadelhasten Teints . Es
ist das vorzüglichste Mittel gegen Mitch

'rr,
Sommersprossen, sprödeHaut, überhaupt alle

]%Tiii * das weltleeriiliiiite Moriein
von A . Hodnrek in Ratibor ist das allein wirksame Mittel zur Vertilgung und Ausrottung aller lästigen Insecfen ,
als : Fliegen , Motten , Wanzen , Flöhe , Schwaben , Russen , Asseln , Vogelmilben . Dasselbe ist in Päckchen zu 10 , 20

50 Pf . und die dazu gehörigen Spritzballons zu haben in Wiesbaden bei Ild . Weygandt , Kirchgasse 18 .
Nur echt , wenn mit Firma A . Hodurek . ( M .- No . 8589 .) 12

4711 Eau de Cologne ,
altbekannte , kräftigste Marke , sowie

4 *711 Glycerin - Seife
empfehle ich angelegenilichst . ( M .- No . 759 )

Qualitätinutertreirtonl
Nur üefitmic n/l ’j «r*Ai?« »

znerÄ-e. - JXUtnxjer
Tabrikan.t4JCrJN.nicr
Hifi MaekJJInT/o .

| Nächste Bahnstation : Landek ( Tyrol ) ohne Bergpass .

Kräftige Salzquellen und Eisensäuerlinge ; alkalische und Stahl - Bäder .

Belebendes und kräftigendes Alpenklima ; grosser Vorzug Tarasp - Schuls vor allen alkalischen Quellen Europas .
Schöne Spaziergänge in Wald und Feld , nähere und weitere Excursionen und Bergparthien . Führer . Eigenes Gefährt .

Hotel & Pension Schuls . =

In erhabenster , staubfreier , ruhiger Lage mit prachtvoller Aussicht auf ’s Gebirge , nächstgelegenes Hotel der neuen
Badehalle mit der kräftigen Wyquelle -Eisensäuerling in Verbindung durch den Garten des Hotels .

Nächst dem Post - und Telegraphenbureau . Billige Preise . Arrangements für Familien . Gratisfahrten zur Salz¬

wasserquelle . Prospecte gratis . Kurarzt : Dr . med . Rehfeld . ( M . 6081 Z .) 56

HpFlle Sorten Stühle werdm schnell und billig geflochten ,
reparirt und polirt bei K . Kappes , Stuhlmacher ,

Kirchgasse 27 , Hth . , Part .
________________________

20884

Steingafse 17 im Seitenbau , 1 St . h . , werden Herren - und

Knaben - Arrzüge ausgebessert und von Flecken gereinigt . 335

Jede Dame versuche

Bergmannes Lilienmilch - Seife
von Bergmann & Co . , Berlin und Frankfurt a . M .

Dieselbe ist vermöge ihres vegetabilischen Gehalts zur Her¬

stellung und Erhaltung eines zarten , blendend weissen Teints

unerlässlich . Vorräthig ä Stück 50 Pf . bei A . Herling ,
gr . Burgstrasse 12 . -184,8

Zur Pflege von Mund und Zähnen , zur ange¬
nehmsten Reinigung , Beseitigung von Mund - und Tabaksgeruch ,
Zahnweinstein , zur Sistirung der Zahnfäule ( Carles ) und um
den Zähnen blendende Weiße und dem Mund liebliche Frische zu

8HS “ Einige Salon - , Speise - und Schlafzimmer -'

Einrichtungen , sowie einzelne Betten und Garnituren
billig zu verkaufen . B . Schmitt , Friedrichstraße 13 .

Webergasse 54 sind alle Arten Holz - und Polster¬
möbel , Betten und Spiegel , sowie elegante Kinderwagen
billig zu verkaufen und zu vermiethen , auch gegen pünknchr
Ratenzahlung abzugeben . Ohr . Gerhard , Tapezirer .

s
il
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Zur Kanalisation
eüiMlen wir Eement - Röhren in allen Dimensionen
Don 10 Ctm . bis 100 (Stm . lichte Weite ,

Sand - nnd Fettfänge
im 20 , 25 , 30 , 85 , 40 , 45 , 50 und 60 Ctm . lichte Weite mit
Kitgarnituren , complet zum Versetzen .

Kesonders machen wir aufmerksam auf fertige

Abortgruben in allen Größen .

Preise billigst .

Preisliste » stehen zur Verfügung .

Wiesbadener ( ’
emenlwaaren - Fabrik ,

Ost « L WZZliä ,
14647 Adolphsallee Ä8 . H

ÄaneF " idA SolBlllifil # Mauer -

gasse 14 , gasse 14 ,
übernimmt Asyhalt - Arbeiien jeglicher Art in

solidester Ausführung unter mehrjähriger Garantie
zu billigste » Preisen .

Kndeckung von Holzeement und Papp - Dächern , Ver .
lauf von Dachpappe , Asphalt - Zsolirplatten und Theer . 10412

Zieiinpasta
von 18366

0 « Nb Oehmi ^ =- We3 £ § iscb
,

Zeitz ,
Narfümerie - Fahrik .

Bestes und vollkommenstes Mittel zur Erfrischung und Bc -
» gung des Zahnfleisches und zur Erhaltung von weißen , schönen
Nen . Ein Versuch mit dieser Pasta läßt die Vorzüglichkeit
Wen sofort erkennen . Zu haben in Wiesbaden bei Adalbert
Wüter , Marktstr . 13 , und Willy Gräfe , Webergasse 24 .

Stadtfeld
’
sches Aygeiiwasser

* Gebrauchs - Anweisung allein ächt zu haben bei
U » chellenberg , Amts -Apotheke , Langgasse 31 , gegen -
«ter dem „ Hotel Adler “

. H . Stadtfeld ? 86

TT I - um - .

Zur Bau - Saison
bringe mein grosses , bestassortirtes Lager in

prima Steingutröhren , innen und aussen glasirt ,
gerade und Fa ^ onstücke von 50 bis 200 Mm . weit ,

Sand - und Fettfängen , 225,250,300 Mm . weit , mit

Eisengarnitur ,
eisernen Revisions - Verschlüssen , complet ,
eisernen Regenrohr - Sandfängen mit Wasserver¬

schluss ,
eisernen Closetröhren , 120 bis 200 Mm . weit ,
Sink - und Einlaufkasten ,
Canal - und Schachtrahmen , Syphons . Hahnen -

kappen etc . ,

prima Portiand - Cement ,

prima hydr . Schwarz - Kalk ,
prima feuerfesten Steinen und Erde ,
prima Tuffsteinen , beste , trockene Waare ,

prima Asphalt - Dachpappe etc . etc .

zu den billigsten Tagespreisen

franco Baustelle geliefert
in empfehlende Erinnerung .

Preislisten stehen jederzeit zn Diensten .

Ludwig Usinger JXachf . ,
J . B . Zachler ,

W * 4 Blei c h s t r a s s e 4 . - HStz
Telephon -Anschluss No . 72 . 20437

Höchste Preise getragene Girren - und
Damenklerder u . dergl . von
26658 A . Gorlach , 16 Metzgergasse 16 .

Kl in de Hiebe .

Novelle von Rein

_

vinr wenige Worte hatten die Ehegatten seither miteinander
Wwt , und sie halten sich jedesmal auf das Befinden des
-Wen oder auf einen seiner Wünsche bezogen . In den letzten
M war Martha immer seltener und auf immer kürzere Zeit
tiR °Mcnen , und ihrer Pflege bedurfte der außer Gefahr
wiupe Reconvaleseent ja in der Thal nicht mehr .

SDer Arzt hatte sogar bereits angeordnet , daß Graf Rüdiger
Kunden außerhalb des Bettes zubrächte , und nun saß er

W
Cn 9Jin [c nieder im Lehnstuhl am Fenster . Auf seinen

^ nlge Zeitungen gebracht worden , in denen
Waffig blätterte , ohne daß sich seine Gedanken sonderlich

1 ,
® i “ beschäftigen schielten , was er las . Da fesselte ein"Über welchen sein Blick dahingeglitten war , seine Aufmerk -

LT . Es war deriemge Stephan v . Ronay 's , den man an
tzMe eines längeren Artikels int Lokalbericht gestellt hatte ,
tz . die ersten Zeilen mehrmals lesen , ehe er sich davon

W hatte , daß ihn sein Auge nicht getäuscht habe , und daß

0 l d Ortmann .

da wörtlich stand , was ihn beim ersten flüchtigen Ueberfliegen mit
maßlosem Staunen erfüllt .

Diese ersten Zeilen lauteten nämlich :

„ Unter dem Namen Stephan von Ronay hat sich ein Hoch¬
stapler der gefährlichsten Gattung während der letzten Wochen in
die besten Gesellschaftskreise unserer Stadt einzudrängen und
hocharistokratische Salons znm Schauplatz seiner Schwindeleien zu
machen gewußt . Er gab sich für einen reichen ungarischen Grund¬
besitzer aus , während er in Wahrheit der nach Verübung erheb¬
licher Unterschlagungen flüchtig gewordene Cassirer eines Arader
Bankhauses ist . Ein Arzt aus letztgenannter Stadt , der sich
vorübergehend hier aufhält , erkannte ihn gestern Abend in einem
Kaffeehause und bewirkte , trotz aller energischen Proteste von
Seilen des angeblichen Edelmanns , seine Verhaftung . Mit welcher
Frechheit und Zuversicht der Gauner hier aufgetreten ist , erhellt
wohl am Besten aus der Thatsache , daß seine Verlobung mit einer
Ehr schönen und vornehme » jungen Dame , dem Fräulein v . M .,
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wahrlich nicht entbehren ! Ein $ 8ori , ein Zeichen nur soll wr
genügen , auf den Mgeln _

der Sehnsucht zu Dir zu eile«
unbekümmert um die lieblosen Forderungen der Schicklichft̂
unbekümmert um das Gerede der Welt .

So harrt denn in Hoffen und Bangen Deiner Entschetdii »,
Deine Ella v . M ."

Die heiß auffteigcnden Thränen hatten mehr als einmal vor
den Augen der armen jungen Frau etwas wie einen Nebelschleier
über die eleganten , festen Schriftzüge , gebreitet , aber sie Iw .
trotzdem die Tapferkeit gehabt , den Brief bis zu Ende zu lese«. \
Wohl war ihr Antlitz marmorbleich geworden , doch Pich jetzt war «
weder Zorn noch Verachtung in ihren Zügen zu lesen . Ohm
Heftigkeit legte sie das Blatt auf den Tisch zurück .

„ Ich war darauf vorbereitet ! " sagte sie leise .

Rüdiger neigte den Kopf tief auf die Brust herab .

„ Daß Du mich daran verhindert hast , zu sterben, " fuhr «

fort , „ war vielleicht die einzige Unbarmherzigkeit , welche Du jeM

gegen mich begangen . Aber es war gut so , beim ich hatte wahr¬

haftig nicht verdient , mit einer so gelinden Strafe davon zz
kommen . Die Verantwortung für jenen Brief fällt nicht aus boi

Weib , welches ihn geschriebeit , sondern auf mich allein ! Zch -

ich hatte in Wahrheit — um sie geworben ! "

Erschütternder war wohl kaum jemals das Geständniß einer

Schuld über menschliche Lippen gekommen als hier . Welch eint

unermeßliche Fülle von Reue und Selbstverachtung lag in btn

Ausdruck dieser wenigen Worte , in diesem Zucken seiner Sippen,
in dieser ganzen gebrochenen Körperhaltung !

Martha betete still nut Fassung . Sie wollte ihm e»

erwidern , aber sie kannte kein Wort finden für dieses seltsam ,

heiße , halb schmerzliche , halb beseligende Gefühl , welches in dies«

Augenblick ihre Brust erfüllte .

Rüdiger , der nicht mehr zu ihr aufblickte , hatte notüM

nur eine einzige Deutung für ihr Schweigen . Er wußte , daß «

den Kelch bis zur Neige leeren müsse , ehe das letzte , trau *

Wort zwischen ihnen gesprochen werden konnte .

„ Ich könnte Dir nun vielleicht faßen , daß meine Schuld i«

Wahrheit viel kleiner gewesen sei , als sie erscheint ! Ich könnt!

Dir sagen , daß ich in Wahrheit niemals aufgehört habe , T«

allein zu lieben , und daß es eine Art von Wahnsinn , von geistM

Bliildheit war , welche mich Alles das , was ich in Dir so fffi

geliebt und was ich nicht mehr trennen konnte von meinem Leb« ,

in der schönen Hülle dieses erbärmlichen , herzlosen Weibes f*

ließ ! Ich könnte Dir sagen , daß ich jener Frau heule mit einet

Theiknahmlosigkeit , mit einer Empfindung des Widerwillens p

gedenken vermag , welche keineswegs das Ergebniß eines JdjWi
Kampfes ober die Frucht meiner Rene sinb ! Das Alles könnte

Dir sagen unb noch viel , viel mehr , was in meinem eijtiia

Herzen zu meiner Rechtfertigung sprechen will ; aber Du - u

kannst es mir ja nicht glauben ! Wie solltest Du es auch begreif

lich finbeit , daß ich immer nur an Dich gedacht habe , trenn ii

eine Andere zu lieben meinte ? Wie solltest Du glauben und nchl

empfinden können , was vielleicht nur Der verstehen kann , der M

mir ein doppeltes Leben geführt hat , ein glückliches Leben w M

Finsterniß und ein unseliges im Lichte ! "

Er war zu Ende ! Das letzte schwere Wort , das Worl d«.

Verurtheilung , welches sie für immer von einander schied - W

Weib war es , das berufen war , es zu sprechen !
.

Und er Pm

gebitlbig ihres Richterspruches . Er war bereit , auf sich zuuePk

was er verdient hatte . Mit frevelnder Hand hatte er sein (* -

von sich geworfen ; nun ziemte es ihm nicht mehr , zu klagen o ■

h
Da war es ihm , als streife ein linder , warmer HM A

seine Stirn . Er hob den Kopf und schaute in zwei strahl »

schimmernde Augen , die voll unendlicher Liebe - voll rem ,

göttlichsten Verzeihens auf ihn gerichtet waren — in btt " . l

seiner Frau ; und wahrlich , nie in seinem Leben hatte er Iw1 ,

gesehen ! Was sie ihm sagten , bedurfte keiner Bestätigung

durch das armselige gesprochene Wort , dessen doch in diesem ü 8

blicke wohl keiner
'

von ihnen mächtig gewesen wäre ! ■

Ihre klopfenden Herzen schlugen aneinander und die u

sprachliche , unfaßbare Seligkeit dieses Wiederfindens,WC JL

lauter als hundert klingende Schwüre , baß sie sich m 4» s

niemals verloren !

in weiteren Kreisen bereits für eine ausgemachte Thatsache

Graf Rüdiger wurde in seiner Lectüre durch den Eintritt

eines Dieners unterbrochen , der ihm mit etwas verlegener Miene

einen Brief überreichte . .
„ Der Herr Graf mögen gnädigst verzeihen,

"
tagte er , „ wenn

ich dies Billet erst heute in hochdero Hände Zegeu kann . Es
, ist

schon seit einigen Wochen in meinem Besitze ; aber ich wußte nicht

- recht , was ich damit beginnen sollte . Ein Mädchen brachte es

mir zwei Tage nach Ankunft der Frau Gräfin und schärfte nur

mit großem Eifer ein , daß ich es nur dem Herrn Grafen über »

geben dürfte , und nur , wenn sonst Niemrcnd zugegen sei . Da

sich nun in Folge der Krankheit des Herrn Grafen daztl bisher

keine Gelegenheit
'

gefunden hat , so meinte ich — "

„ Es ist gut ! " unterbrach ihn Rüdiger . „ Wahricheinlieh haben

Sie Ihren Auftrag mißverstanden , und jedenfalls mögen Sie sich

für die Zukunft merken , daß ich die an mich gerichteten Briefe

stets empfangen kann , wer auch immer,dabei zugegen sei .
"

^
Der Diener , welcher als Lohn für seine diserete Vorsicht

wahrscheinlich etwas ganz Anderes erwartet hatte , als diese in

scharfem Tone gegebene Zurechtweisung , zog sich mit verdutzter

Miene zurück , und Rüdiger erbrach das Billet , dessen Handschnft

er sofort erkannte . Mit einem bitteren Lächeln las er es bis zu

Ende . Er verglich das Datum des Briefes mit dem Datum jener

Zeitung , die er soeben aus der Hand gelegt , und er fand , was

er erwartet hatte . Er war an dem nämlichen -tage geschrieben ,

an welchem ganz Wien erfahren hatte , daß der reiche ungarische

Großgrundbesitzer Stephan v . Ronap ein Hochstapler und ein

steckbrieflich verfolgter Baiikdefraudant sei . Dann drückte er ans

Den Knopf der elektrischen Signalglocke an seiner Seite .

„ Ich lasse die Frau Gräfin bitte » , mir in einer wichtigen

Angelegenheit die Ehre ihres Besuches zu schenken ! "

Wenige Minuten später trat Martha in bai Zimmer . Ein

ruhiger , freundlicher Ernst lag auf ihrem Antlitz , und mit unsäg¬

licher Bitterkeit im Herzen fragte sich Rüdiger , wie ihm dieses

trotz seiner unregelmäßigen Züge so edle unb liebliche Genau

jemals als abstoßend häßlich hatte erscheinen können . Er mußte

sich energisch znsammenraffen , um äußerlich eine gewisse Ruhe zu

bewahren , als er sich entschuldigte , sie bemüht zu haben und ne

einlud , Platz zu nehmen . Martha lehnte die letztere Aufforderung

mit einem kleinen Kopsschütteln ab . Sie hatte mit dem ersten

Blick gesehen , daß Rüdiger eine Erklärung herbeizuführen wünsche ,

und sie fühlte wohl , daß sie es kurz machen müsse , wenn sie stand¬

haft bleiben wolle . , _ t m . .

„ Es ist mir unsäglich qualvoll , Dtr zum Dank pur all bas

Großmüthige unb Gute , bas Du an mir gethan , eine Verirrung

bekennen zu müssen , welche Dich naturgemäß nur nut tiefster

Verachtung gegen mich erfüllen kann , und welche mich für immer

. von Dir scheiden wird . Aber mein Verbrechen würde noch hundert -

sach größer werden , wenn ich auch nur für einen Augenblick daran

denken könnte , Dir die volle Wahrheit zn verschweigen . Ich bin

vielleicht noch nicht stark genug , Dir ein langes Bekenntniß abzu¬

legen t aber ich bitte Dich , diesen Brief zu lesen . "

Wie viel mochte es ihn gekostet haben , diese Worte zu sprechen .

All '
seine Selbstbeherrschung konnte bas Zittern ber Hand nicht

verhindern , welche ihr das Blatt reichte . Wohl zauderte sie erst ,

es zu nehmen , aber als ihr Auge seinem bittenden Blick begegnete ,

that sie , was er gewünscht .

Der Brief war von Ella von Marxhansen und lautete :

„ Mein theurer Freund !

In einer Regung des Entsetzens , die um so betäubender

fein mußte , je heißer und inniger meine Liebe für Dich war ,

habe ich Dich von mir gehen lassen mit Worten , welche Dich

an der Wahrhaftigkeit dieser Liebe zweifeln lassen konnten .

Langer aber kann ich es nicht ertragen , unter einem so fürchter¬

lichen Zrrthum zu leiben ! Nicht länger darf ich mir bnrch ein

unbarmherziges Sittengesetz verbieten lassen , Dir zu sagen , wie

inbrünstig ich Dich liebe , wie gern ich bereit bin , Alles mit Dir

Su ertragen , was das Schicksal über Dich verhängen mag !

Glaube nicht , daß ich weniger tapfer sei , als Dein angetrante ^

Weib ! Daß sie noch länger an Deiner Seite weile , ist ja

unmöglich geworden ; aber Du sollst darum des liebevollen Bei¬

standes , der treuen , aufopfernden Pflege , wenn Du ihrer bedarfst ,
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I 158 . Sonntag den 8 . Juli 1888 .

alach dem auf Grund des Gesetzes vom 20 . Juni 1875 ,
v ( betreffend die Vermögensverwaltung in den katholischen

Aichengemeinden, festgestelltcn Voranschlag für die

katholische Kircheugemeinde
Waden pro 1 . April 1888/89 sind zur Bestreitung der

Wgaben der Kirche nach Verwendung ihrer eigenen Ein -

»Men noch IScho der auf die Gemeindeglieder pro 1888/89
Mlagten Staatssteuer — Grund - , Gebäude - , Gewerbe - ,
Mt - und Einkommensteuer — durch freiwillige Beiträge auf -

Mngen .
K wird dieses mit dem Bemerken zur Kenntniß der Gemeinde

zchiecht, daß die Beiträge an Herrn Kaufmann A . Willms ,
Rarktstraste 9 hier — Mitglied der Gemeindevertretung —

« entrichten sind .
Wiesbaden , 17 . Juni 1888 .

Der Vorsitzende des Kirchen - Vorstandes :
25829 I >f . Keller .

Die Wiesbadener

P Privat - Post P
befördert geschlossene und offene Briefe zu 3 und 2 Pf . I
pro Stück und vergütet für jeden richtig adressirten Bries , |
»elcher nicht an seine Adresse gelangt , 1 M .rrk .

Geschlossene Briefe mit Ouartalsrechnungen 2 Pfennig B
pro Stück . 27 B

Zur f < i6 ® neufc ^ rg
*
.

Heute Sonntag :

G r s tz e s Correert »
Anfang 4 Uhr . 683

Gasthaus
„

Zum Löwen “
in Do

'
zheim .

Heute Sonntag feiert der Gesang - Verein zn
Wheim in dem schön hergerichteten und mit Parguetboden
Rten Saale sein

Njahriges Stiftungsfest ,
wir ein verehrliches Publikum freundlichst einladen . Für

uiiMes ausgewähltes Programm ist Sorge getragen . 656
^ sang Nachmittags 4 Uhr . Der Vorstand .

Gasthaus
„

Zum Falken “

,
13 Bahnhofstraße 13 .

traiptepU prima Export - und Lager - Bier
' Henninger - Brau ) , reine Weine , sclbstgekelterten
Whvetit , Mittagstisch , sowie anständiges Logiren .

. . Achtungsvoll
Aax Eller , früher Wirth „ Zur Stadt Weißenburg " .

Restauration
„ Jägerhaus “

,
8 Schicrfteinerwcg 8

( 10 Minuten von Wiesbaden ) .

„ Mpßer , schattiger Garten mit herrlicher Fernsicht ,

^ ichnerer empfiehlt ein gutes Lagerbier , reine Weine®
.« e| )fehuein , warme und kalte Speisen zu jeder Tageszeit .

Hochachtungsvoll Carl Brühl .

■

•x

I Dieser Stuhl
,

der bis jetzt Alles

Dagewesene

bedeutend
übertrifft , in

alleiniger
Niederlage bei

Ji KeuL
H vA Ellenbogen - W » K
“ gasse -Ä r ® ■»

grosses Galanterie - und

Spielwa ar en - Magazin .

Firma bitte besonderer

Beachtung ! 417
fiirMi 'k .7,10. . haben

WerdenKlappsluhl
Alikow .

'
OeMnJ

nUioma । EnMsnrf

. Fr

5/7 -' ■■ gesehen hat
W •jäHTW * .

anderen
! rVX Furjede beliebige

'
Korp

'
Maqe

'

r"
. sdbstfhahy

x z
verstellbar

yX -V wahrend man .
' darin -ruht :

. . keinHandgrX

Fe Weissmantel
,

__ Schreiner ,
Kirchgasse 11 und 30 ,

- MH
Epfiehlt sich im Legen von Parquetböden , sowie im
Reinigen , Wichsen re . von alten Böden und Treppen wie
neu . Auch übernimmt derselbe das Anschlägen von Bau -
arbeiten bei bester Ausführung .

'
44

Ed . Meyer
Hof - Kupferschmied ,

Häfnergasse 10 ,

empfiehlt 19225

messingene

Teppich -

Stangen
und patentirte , sowie ge¬

wöhnliche Oesen dazu .

Eisschränke ncucfter Coustrnction ,

Fliegenschränke , Fliegenglockeu
m größter Auswahl zu billigen Preisen empfiehlt

16930
M . Frorath

,
Kirchgasse 2 c .

F ” I „ I für jeden Zweck , nach

Ä
” ' nL ' ß neuester Construction und

LelOOUi li Cli SHv billig st er Berechnung
fabrizirt unter Garantie

Hermann Käsebier , Kirchgasse 43 ,
( zum Storchnest ) , und Schulgasse 14 im Laden .

NB . Haushaltungs - Schränke von 25 Mark an
tets auf Lager .

~__________________
22097

$
Achtung ! =

Mehrere neue Gaslüster , ältere Modelle , werden
billig verk . Näh . Kirchgasse 19 bei Friedr . Krieg .
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Saalbau Uerathal .

Heute Sonntag , Nachmittags 4 Uhr anfangend :

Große Tanzmusik .

Saalba « Schwalbacher Hof .

Heute und jeden Sonntag :

Grosse Tanzmusik .

Entrve 50 Pfg . — Gläschen Bier 15 Pfg .

26134
'

Ph . Scherer .

Stiftskeller .
'̂ eUtC ^

Tanzmnsik .
^

26062

Dreikönig skelk er .

Heute : Tanzmusik . Eintritt frei .

14651 Xaver Wimmer .

Ä „
Zum Rosenhain “

,

Heute Sonntag Nachmittags von 4 Uhr ab :

Frei - € ® nce r t «

wobei ein gutes Glas Bier zu 12 Pf . verabreicht wird .

Freundlichst ladet ein
___________

Herrn . Trog . 2b 183

Restaurant Adolphshöhe .

Unterzeichneter empfiehlt seine Localitäten zur Abhaltung
von Hochzeiten , Soupers , Kaffee - Gesellschaften re . Gleichzeitig

empfehle meine ff . Biere , reine Weine , Aepfelwem ,

sowie warme und kalte Speisen zu jeder Tageszeit .

2898 Achtungsvoll il . Hehler .

„
Zur Rheinlust “

,
Schierstein .

Ich erlaube mir meine schön eingerichtete , am Rhein gelegene
Gartenwirthschaft in Erinnerung zu bringen . Für guten

Schiersteiner Wein und vorzügliches Bier aus der

Rheinischen Brauerei Mainz , sowie ländliche Speisen ist

bestens gesorgt . E . Fritz . 21347

Restaispation

Burgruine Sonnenberg
mit großer , schattiger Terrasse , malerisch , gelegen und

mit prächtiger Rundsicht , feinstes Restaurant in der Um¬

gebung , in einer halben Stunde durch die Curanlagen zu er¬

reichen . Neu angelegter Fahrweg bis auf die Burg .

2 3 . 1 > ferner , Restaurateur .

Wrrthschafts - Uebernichme .

Freunden , sowie der verehrlichen Nachbarschaft theile mit ,

daß ich unter dem Heutigen die Wirthschaft Helenen -

straße 5 , von jetzt ab zum „ Deutschen Kaiser “
,

eröffnet habe .
Empfehle ein gutes Glas Wein , Bier , Aepfelwcin ,

sowie Kost zu jeder Tageszeit .
304 Hochachtungsvoll fteorg ^ climitz .

Prima Speise - Kartoffeln
empfiehlt Ang . Momberger , Moritzstraße 7 . 24557

er

bei

26176

Säuglinge von der Geburt an die

einfachste , stets gleich zuverlässige
Nahrung , Mk . 1 .20 per Büchse .

In ’/i Flaschen zu Ulk . 4 .—. In •/, Flaschen n Mk . Ul ,
In •/, Flaschen (Taiohenllaoon ) sn Mk . 1.83 .

Vorräthig in allen besseren Esswaaren -Geschäften .

Auf Hofgut Geisberg
ist Milch Pro Liter zu zwanzig Pfeumg

zulassen .

Reine Algaortta -MM Mm
Milchconserve ohne Zucker , für

Kranke und Kinder ärztlich en?

18?8erC ® g
'
iia © ,18?8

direct bezogen laut Zollquittung ,

ä Flasche Mk » 4L —

D - Kochs ’

Pepton - Bouillon .

Dieser wohlschmeckende , thatsächlich nahr¬
hafte Fleischbrühe - Extract übertrifft alle ähn¬
lichen Präparate an wirklichem Nährwerthe ,
weil er äusser den Extractiv -Stoffen auch die werth -
vollsten Eiweiss -Substanzen des Fleisches enthält .

Zwei Theelöffel voll genügen , um mit heissem
Wasser , ohne jeglichen weiteren Zusatz und ohne
Kochen , augenblicklich eine Tasse wohlschmecken¬
der nnd wirklich nahrhafter Fleischbrühe her¬
zustellen .

Vorzüglich als Zusatz zn Suppen , Tunken , Gemüsen ,
Rngoüts u . s . w . behnfe Geschmacks • Verbesserung und Er¬
höhung des Nährwerthes .

Auch mit Zusatz von kaltem Wasser ergibt Dr . Kochs ’
Pepton -

Bouillon ein kräftigendes und erfrischendes Getränk und ist bei
seinen kleinen Volumen das nahrhafteste und bequemste Nährmittel
auf Land - und Sec -ßeisen , Jagden , Manövern u . e. w .

Milch
'

* * Ha xvanrung , iuk . i .^ u per jjucusc .

n nt | Ucts
'

Bilcli ' ZwieIiafrMelil,peptoii $iil, *

pru “
reiner Milchsubstanz , sehr kräftigt ]

’ knochenbildende und ausgiebige Nah¬

rung für entwöhnte Kinder , Mk . 1.-

per Büchse . 333

Zu beilegen durch alle Apotheken , en gros von Ed . Löfiund , S‘uitg»rt

Adolf Wirth ,

Ecke der Rheinstrasse und Kirchgasse .

pfohien , 65 Pfg . per Büchse .

aäMiö,pejtomt,Tsu ? ft

Flüssige Kohlensäure
für

Bierdrnck - und Mineralwuß
Apparate 19S

halte stets auf Lager .
,

Umänderung von Bierpressiouen L-

Construction , sowie Lieferung und AusliM -

neuer Apparate empfiehlt

8 Michelsberg , Louis Weygandt , Michelsbergj

•z * !
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Ko . 158 Gr - edriio « : Langgasse Uo . 27 . Kette 19

1884er naturreinen Erbacher Wein
,

m Pf . per Flasche ohne Glas , bei

K Ferd . Müller , Friedrichstraße 8 .

Johannaöerger Säuerling ,
aus den Derlebecker Vuellen bei Detmold .

' xiksks in so kurzer Zeit allgemein beliebt gewordene , von erste »
Autoritäten als gesundestes Erfrischunge - und Takelgetränk
dn Neuzeit anerkannte Mineralwasser wurde uns zum Allein »

$trtauf übertragen und empfehlen solches bestens .

Scharnberger & Hetzel , vom . Aug . Helfferich ,
Bahnhofstraße 8 . 14858

Ja Qualität Kalbfleisch ä M . - .eo M .,

, „ Kalbsfriea »»dean ä „ 1 .20 „

Winken ( roh und abgekocht ) , la Cervelatwurst , sowie
anderen Wurstsorten empfiehlt 24245

Carl Schraairaaii «, Friedrichstraße 45 .

^ as *arotürt rein ,
Nizza vierge und Nizza fine ,

in Flaschen und ausgewogen ,

i3 deutsches Speise
garantiK reiner Tafel - Essig .

MLGL « L Friedrich ,
Ktl2 38 V6 illielmstrasse 38 .

ta Ansetzen und Einmaehen
empfehle :

li . Cognac. Arac , Franzbranntwein . Danborner
und Nordhäuser Fruchtbranntwein .

»irchgasse 32 . J . C . KCißCr , Kirchgasse 32 .

Feinste SüßrahmbrrLLer i Mk . 20 Pf . , |
LauZbirLter i Mk . 10 Pf . « . i Mk . ,

sowie täglich frische Landeier
W Viertel 1 Mk . 20 Pf . , itaS Hundert 4 Mk . 40 Pf . , |
Niet alle Porten Flaschenbiere empfiehlt

Jean Klomann , Tannussträße 51 . | |

.
Friedrichsdorfer Zwieback

K irisch von Gustav Arrabin empfiehlt
5 * M . Foreit , Tannusstraße 7 .

S : Cigaretten . SSZ
h mein großes Lager in Cigaretten zu räumen , verkaufe

i6lcnJeute ab eine größere Parthie bester Marter » mit
° Rabatt . , -

C . Melsbach ,

___ , ____________
39 Taunnsstraße 39 .

। uvch gut erhaltener Frack , schmale Figur , billig zu uei '=
iS . bei Schneider Kleber , Marktstraße 12 , Hth .

.Aergasse 52 wird gebrauchtes Schuhwerk ge -
ÜNbei Hänser . _______ ______________________
l

® cömpiete§ C Hais en - Fuhrwerk mit Kummer zu ver -
Näh . Heleuenstraße 16 , Hinterhaus , 2 Stiegen . 679

aller Art werden ausgeführt von 282
I aAuillVsivil Ferd . Müller , Friedrichstraße 8 ,

deorg Reinemer
, Mich

"
lsbe

"

g

Frau A . Seibel
, empfiehlt fidj den geehrten

'
Damen

im Massireu und in kalten Abreibungen . ___________
Herrenkleider werden unter Garantie angefertigt , getragene

sorgfältig reparirt und gereinigt Neugasse 12 .
" '

15678

Grabenstraße 2 « werden Herrenkleider angefcrtigt ,
geändert , gereinigt und schnell besorgt .________________________

4126

Unterzeichnete empfiehlt sich im Federurcinigen in und
außer dem Hause . Näh . Michelsberg 8 .
255

___________ Frau Kath . Zöller , geb . Haustein .
Unterzeichnete empfiehlt sich im Federnreinigen in und außer¬

dem Hause .
_____________

Lina Löffler , Steingasse 5 . 170
— ™— Alle Arten neue und gebrauchte Landauer , so -
ts — wie eine leichte Federrolle stehen zum Verkaufe

Lehrsrraße 12 .
____________________________________________

19608

Raränöithiihpir werden gereinigt , von allen Flecken befreit
^ IUI,HUUUUIH « nd gebohnt Mauriti »»splatz 3 . 5683
Alte Sachen , Kleider , Schuhwerk , Möbel tc . werden angetänft

Bleichstraße 7 , Frontsp . , bei A . Kneip . Bestell , per Postk . erbet .

Eine Schlafzimm er - Cirrrichtnug ( neu ) , nußb ., matt und
blank , billig zu verkaufen Friedrichstraße 13 ._______________

25290

Schöne Bettstelle » und einth . Kleiderschränke preis -
wnrdig zu verlaufen Nömerberg 6 .______________________

10371

Ci » schöner Mahagoni - Ansziehtisch ist zu ver -
kairfen Bahnhofstraße 19 , 1 St . hoch ._____________

Fast neue Singer -Maschine ( neueste Constructiont für kaum
die Hälfte des Ankaufspreises abzugeben . Näh . Exped . 345

Strohsäcke für 5 und 6 Mk . stets vorrüthig kleine Schwal -
bacherstraße 9 , Parterre .____________________________________ 26926

Gin .netter ZLandaner und ein Mehgerwagen zu ver¬
kaufen bei Schmied Roth , untere Albrechtstraße ._________

18388

Krankenwagen mit und ohne Gummireisen zu verkaufen
und zu vermiethen Taunusstraße 21,

______________
21352

Ein sehr gut erhaltener Holzschuppen mit Ziegelbedachung ,
auch als Scheuer verwendbar , billig zu verkaufen .
412

_______________
Albert Frank , Ludwigs - Bahnhof .

Moritzstraße 28 sind 4 Qieander zu verkaufen .
________

534

Ein Acker mir 50 Ruthen Wicken ist zu Verkäufen Feld -
straße 10 im Laden .____________________________________________

Gelbe Mövchen , gelbe und blaue Perrückentauben
diesj . Zucht , zu verkaufen Jahnstratze 5 . 678

Badener ßihiger - Ausfuhr - Gesellschaft . I
xntleeruugspreis vom 5 . März d . I . ab :
ür gewöhnliche Latrine 50 Pfg . für jedes Faß . i
Hit Closet - Jnhalt . Mk . 1 . 70 „ „ „ g
rmeldestelle bei Herrn Lederhändler E . Stritter , 8
Msse 38 . 224 g

Gustav Bickel
,

empfiehlt alle Sorten Kohlen , Briqncttes , Anzündeholz
und Lohkucheu zu den billigsten Tagespreisen . 2760

Zimmerfpähne
karrenweise zu haben . 24323

Fr . Goebel , botm . W . Müller , Stiftstraße 24 .

IV * Zimmerfpähne - MU
sind karrenweise zu haben Helluiundstraße 25 , Parterre . 19445
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Lausanne .
| IL843OL )

Eltern , die ihre Töchter nach Lausanne in Pension bringen

»vollen ( angenehmes Familienleben , kein großes Pensionat ) , finden

Gelegenheil , sich mit dem Chef des Hauses zu besprechen :

Wiesbaden 9 . und 10 . Juii , 10 — 12 Uhr , d

Weilstrasse 19 . 245

Drell » und Sommerhosen ,

sowie Joppen , complete Sommer -Anzüge für Herren
und Knabe « , sowie 26659

Knabenhosen ..... von 1 Mk . — an ,

Herrenhosen ..... von 1 Mk . 50 „

Joppen ....... von 1 Mk . 50 „

bei A , GSrlach , 10 Metzgergasse 10 .

Wohnungs - Wechsel .

Meinen Kunden und Gönnern die ergebene Anzeige , daß ich

nicht mehr Saalgasse , sondern Kirchhossgafie 3 wohne .

Gleichzeitig empfehle ich mich im Anfertigen von Herreu¬
kleidern , sowie aller in das Herrenschuerder -

Geschäft einschlagenden Arbeiten bei reeller Bedienung .

625 Hochachtungsvoll Ph . Altenhofen .

mEü !
Transportabler ,

elektr . Telegraph ,

Glocke , Batterie , 25 Meter Leitung , Biontaster ,

eomplet , 12 Mark .

Carl Rommershausen ,

431 10 Bahnhofstraße 10 .
_____

Die Glas - & Porzellanwaaren - Ilandlung
von

M . Stillger , Häsnergasse 16
,

bietet die großartigste Auswahl in Gebrauchs - Geschirren

für den Hotel - und Wirlhschasts - Betrieb , sowie für Hans und

Küche aller Privat -Familien .

Ganz besonders empfohlen :

Waschtisch -Garnituren in 60 verschiedenen Desoren .

Rheinwein -Römer ( zweifarbig ) in 50 Mustern per Dutzend

von Mk . 4 .50 an .

Dresdener Deckelgläser ( gesetzlich geschützt ) 0,2 , 0,a , 0,4 ,

0,5 Liter . , .
Jctierfestes Kochgeschirr , ganz neu ( geietzlich gejchntzt ) ,

mit Metall - Schutzboden belegt . ( Dasselbe , auf der letzien

Kochkunst - Ausstellung preisgekrönt , dürste der Billigkeit

wegen in jeder Küche Eingang finden .

Einmachgläser mit verbesserrem Schraubendeckel .

Hotel - Teller , flach und tief , per Dtzd . von Alk . 3 .30 an .

Jläschenlager für Rheinwein und Bordeaux .

Dec -' rirte Kaffee - und Tafel - Service , Luxus - Gegen -

stäude und sonstige für Gelegenheits - Geschenke passende

Artikel in großer Auswahl zu den billig st e n , aber

f e st e n Preisen .
__________________________ __ ___________

*

Wiesbadener Eisengiesserei
August Zintgraff ,

43 Dotzheimerstrasse 43 .

Regonrohr - Sandfänge (System Steuernagel ) ,

sowie aämmtiiche Canalisations - Ixegenstände billigst .

Preislisten stehen zu Diensten . 441

Amerikanischer Fristr - und Basir - Salon .
Bahnhofstraße 0 , Wiesbaden .?

Ich mache meinen hochgeehrteil Kunden und der NachüarM
die ergebenste Anzeige , daß ich von meiner Geschäftsreise oii
Amercka wieder zurück bin und das Geschäft wieder selbst sw
betreibe . Gleichzeitig einem geehrten Publikum die Anzeige, dh
ein jeder Kunde bei mir die eleganteste Bedienung hat und ch ,
Ausnabme bei jedesmaligem Rasiren , Frisiren und Haarschneid !,
eine reine , stischgewaschene Serviette erhält . Keine Schwimi ,
beim Abwaschen . Indem ich die Herren bitte , sich hiervon geftllltz
überzeugen zu wollen , zeichne hochachtungsvollst und ergebens!
25259

'
F . K . Adami . Srijeui .

Badhaus zur goldenen Kette
,

Langgasse 51 .

Bäder a 50 Pfg .
Im Abonnement billiger . IM !

Alle Reparaturen an Uhren

werden gut und solid ausgeführt , auch wirb k

jährliche Aufziehen derselben bestens bem

Wilhelm Hofmann , Uhrmachei ,
24276 Herrngartenstraße 7 , Hof , Partmc .

meines großen Lagers ii
Der AusverKaiiT Tisch - , W « « d - « . HäM

lampe » , emaill . und verzinnten Geschirren , M

wannen , Käfigen , sowie sämmtlichen Kuchengerathki

befindet sich bis zur Fertigstellung ineines Lavens rm © tat «

haus . Gleichzeitig empfehle mich in Ausführungen

Lpenglerarbeiten jeder Art , Bau - und Jnftallatim

arbeiten unter Garantie solidester Arbeit .

Hochachtungsvoll I

17874 Kirchgasse 9 , Lonis Conradi , Kirckgassc 9.

Ä ® “ Ausverkauf
weaenUr ^ au meines Hauses zu bedeutend herabgesetzte

Preisen , als : Lampen , Emaillirwaaren , Haus

und Kiichengeräthe . Kinder - Sitz - und öad «

wannen . Bestellungen und Reparaturen bilugst

Carl Koch , Spengler u . JnstallaM ,

5 Ellenbogengasse 5 .

NB . Badewannen sind zu vermiethen . - 4»

Bicr - Preffionen
Mi . den M - U . . N

Eisschränke
allerneuester Constructk

mit Jalousiewänden und j

feinster Ausführung

( Zeichnungen gratis und t
'
rs «

Fliegensch ranke , Fliegenglocken ,

maschinell , Petroleum - Koehapparate , von

einfachsten bis zu den feinsten Sorten vorräthig , emp

zu den billigsten Preisen . .

ff eia . Adolf Weyaandt .

22679 jKcke der Weber - & Saalg » s85 -

Kinder - Velotipedes s
* * * *

Spielwaaren .- 3Iagaz . in , 12 Faulbrunnenstraße
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Expedition : ZnriStznsse Uo . Ä7 . Keitr ‘21

Dameuschürzen ,

"

Kinderschiirzen
in grösster Auswahl empfiehlt
26735 Gg ‘. Wallenfels , Langgasse 33 .

Kirchgasse ! l , liireii - Lager,Kirchs ^ e " .

Seitenbau , Parterre ,
Hsiehlt alle Sorten Uhren , als : Regulateure , Peu -

dules , Lchwarzwälder und Wecker u . s . w . zu billigsten
greifen. Gntassortirtes Lager in goldenen und silber -

ittt Herren - und Damen - Uhren .
Silb . Herren - Uhren öo « 18 Mk . an ,

„ Damen - Uhren „ 18 „ „
„ Remontoirs „ 20 „ „

gold . Remontoirs „ 35 „
NB . Ketten in Nickel , Double ,

Talmi u . s . io . unter Garantie .
Reparaturen prompt und billigst .

1924» Äug ’
. Kötseii . Uhrmacher .

Handschuhe
,

fit d
'
ecosse ...... von 25 Pf . an ,

Irl de perse . . . . . . . „ 40 „ „
schwarze halbseidene . „ 50 „ „

empfiehlt

Oarl Claes ,
26029 5 Bahnhofstrasse 5 .

Neuheit ersten Ranges .

R e f o r m - K l a p p st u h l .

lltbeitriffi alles bis jetzt Dagewesene . Durcb Wegfall der
Wsmnge absolute Sicherheit . Derselbe verstellt sich von
IN, ohne daß man vorn Stuhle auszustehen braucht . Vor -
W in verfchiedesten Grüßen bis zur elegantesten Ausführung
* M Mk . 3 . 50 M an . Aeitere Constructi oncn ,
■ damit zu räumen , früher Mk . 3 , jetzt nur Mk . 2 .

Bazar Schweitzer ,
13 Glleubogeugasse 13 .

Gebrüder Wolff
,

" SSÄ *

Pianino ’
s , neue und gebrauchte ,

sehr billig zum Verkauf und Mi et he .
Grosses Musikalien - Lager . 5

Ich mache hiermit aufmerksam , daß ich nur für
«itnigen Schulden auftomme , die ich | ) C V j Ö 1t I i

_______
Carl Brodtmanii .

Minder - Sitzwagen ist billig zu verkaufen . Näheres
^ Vie 14 , Hinterhaus , Parterre rechts .

-

c
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Zur gef . Beachtung !
Da ich am 1 . Ccteber mein

Model - L Auktions - Geschäft
von Schwalbacherstraßc 43 nach

2b Mrchgasie 2b
verlege , eröffne ich , um den Umzug zu erleichtern , von heute an
einen großen

Möbel - Ausverkauf
in meinem seitherige » Geschäftslokale

W 43 Schwalbacherstrasse 43 .
Die Möbel - Halle ist täglich geöffnet von Morgens 8 Uhr bis

Abends 8 Uhr .

Feril . Marx Äaehfalger ,
237 Auetiorrator und Taxator .

17686

1

V enti lationseinlage .

Franz Thormann , Wiesbaden ,
Schiersteiner - Chaussee 2 .

g & Feinste englische und deutsche

> Bicycles , Tricyeles, .

Bicyciettes ,
Kinder - Bi - und Tricyeles ,

sowie Zubehörtheile .
Assortirtes Lager ,

eparatur - Werkstätte
1 für Fahrräder .

- Billigste Preise .
..... Lehrunterricht gratis .

Patent - Sportschuhe mit Gummisohlen und

liom All ieben Standes finden unter strengster Ver -

IMUlCn fchwiegenheii freundliche Aufnahme bei Hebamme
A . Voos Wwe . , Johannisstraße 2 in Mainz .

AIaiIaü Kirchhofsgasse 3 , Part . , werden Putzarbeiten in
lllVUvSe u . außer dem Haus geschmackvoll angefertigt . 26234



Per ! ♦ Oetobee e .

eine Wohnung von 6 — 7 geräumigen Zimmern
mit allem Zubehör in angenehmer Vage ge¬

sucht . Mnerbietungen mit Preisangabe unter

W . Ko . 45 « an die Exped . d . Bl . erbeten . 18414
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ober auch früher zu vermiethen .

MH . Stiftstraße 5 , Parterre .

Villa Gnliweg 2 (Neubau ).

Zwei hochelegante Wohnungen , mit allen Neuheiten aus -

geftattet , von je 6 Zimmern mit Zubehör zum 1 . October

Herrngartenstraße 8 , Bel - Etage , 5 Zimmer und Zubehör ,

zu Oct . event . auch früher preisw . zu verin . Großer , freier

Hofranm und Bleichplatz . Näh . jederzeit Part , daselbst . 24189

Kellerftraße 3 ist eine Wohnung , 2 Zimmer , Küche und Zu¬
behör , auf gleich zu vermiethen .

I Webergasse 32 , 2 . Etage , ist ein unmöblrrtes

Zimmer zu vermiethcn .

W - Gesucht - W
wird ein kleiner Laden mit schönen Fenstern und eine

kleine Wohnung in bester Lage . Wh . bei

C . Garbreeht in Heidelberg .

Eine ruhige Familie sucht auf den 1 . Octover eine frennouqe

Wohnung von 4 — 5 Zimmern im Preise von 4 — 600 Ml . Offerten

unter B . 1 an die Exped . d . Bl . 684

Ein Herr sucht ung . vom 11 . Juli an auf 4 Wochen ein möbl .

Zimmers aber ohne Pension , in einem ruhigen Hause . Gef .

Offerten mit Angabe des Preises für Logis , Bett und Bedienung

unter E . R . 5 © an die Exped . d . Bl . erbeten . 686

Ein leeres Zimmer , Parterre oder im 1 . Stock , dauernd zu

mischen gesucht . Off . mit Preis unter E . E . 1 « an die Erped . *

Auf 1 . October wird ein kleiner Laden mit zwei daranstoßenden
Zimmern mit hellem Licht in der Mitte der Stadl , womöglich

Neugasse oder deren Nähe zu miethen gesucht . Gef . Offerten
mit Preisangabe bittet man unter P . P . 55 an die Expedition

d . Blattes abzugeben . 273

2k u g e b o t e :

Adelhaidstrahe 26 , Bel - Etage , sind zwei eleg .

möblirte Zimmer zu vermiethen . 26034

Adlerstraße 38 , Hths . , kl . Logis an 1 kl . Fam . a . gl . zu Derrn . 20

Bleichstraße 2 ist der 2 . Stock , bestehend aus 5 schönen ,

geräumigen Zimmern , sowie der 3 . Stock ganz oder getheilt

per 1 . October zu vermiethen . Näh . daselbst Parterre . 336

Bleichstraße 7 möbl . Parterre - Zimmer mit separatem Eingang

auf gleich zu vermiethen . 191

Bleichstraße 8 ist eine Wohnung von 3 großen Zimmern und

Zubehör auf 1 . October zu vermiethen . Näh . 2 Stg . 593

Dambachthal 1 , Bel - Etage mit Balkon , gesunde , schöne

Wohnung vom 1 . October er . ab zu vermiethen . Anzusehen
Nachmitlaos . 385

Friedrichstraße 10 ist eine möblirte Wohnung zu vermiethen ;

auch werden die Zimmer getrennt abgegeben . 19594

Friedrichstraße 45 , 1 . Stock , 2 gr . möblirte Zimmer ( auch

einzeln ) zu vermiethen . 21255

ftakhei ' ncfraQCfk R eleg . möblirte Zimmer ,
ybis CttböG ü ev . mit Küche , z . vermiethen . 381

Wellritzstraße 12 ist eine sreundliche Dachwohnung mit $

schluß und eine Dachkammer an ruhige Leute zu Derrn .

Wörthstraße 10 , Seitenb . , kl . Parterre - Wohnung z . uerm . «

Wohnungen , einzelne Zimmer , Billen , möbl . oder unM -

zu haben . Näh . bei Otto Engel , Friedrichstraße 2b . 24

Eine schöne Wohnung von 5 Zimmern nebst Zubehör un -p*

von 600 Mk . ist sofort zu vermiethen . Näh . Exped . 14 ,

Eine hübsche Parterre - Wohnung , 2 Zimmer Küche

Zubehör — auch für Bureau geeignet — auf 1 . ut
gej

vermiethen . Näh . Philippsbergstraße 7 , 1 . Stock .

Zahnst raße 2 , 1 Tr . h . , g . möbl . Zimmer bill . z . Dm . 15695

knnpnAHQtrSQQP ß7 ' st schönes , Herrschaft ! . Hoch-

iKdpvIivlioll dqoü v / , parterre , vom Herbst anz «
vermiethen . Salon , 5 Zimmer , Bad , Veranda , Gartenlaube
Küche , Keller ?c . Näh . daselbst 2 Treppen hoch . 7224

Kirchgasse 36 ist ein Logis zu vermiethen . 178

Langgasse 26 ( Eingang Kirchhofsgasse 2 ) sind gut möblirte

Zimmer zn vermiethen . Näh . 2 St . rechts . 685

Mauergasse 8 ist eine Wohnung im 1 . Stock , bestehend ouä
3 großen Zimmern , Küche nebst Zubehör , auf 1 . Oct . zu Derrn . 125

Mauergasse 8 sind 2 Zimmer an ruhige Leute zu üerm . 126

Michelsberg 18 ist ein schönes , Helles Zimmer mit Küche und

Keller auf 1 . August zu vermiethen . 349

Billa Rerothal 39
ist die neu hergerichtete Bel - Etage , 5 Zimnter , Küche , Badt -

stube ?c. , an ruhige Mischer sofort zn vermiethen . Anzuschm
von 1 bis 3 Uhr Nachmittags . 14216

Nicolasstraße 19 auf 1 . October hocheleg . Etagen , 8 Zimm
und Zubehör , im 2 . und 3 . Stock , eine Frvntspitz - Wohming,
4 Zimmer und Küche , zu vermiethen . Näh . Parterre . 344

97 2 - Etage , find 1 ober auch 2schäm .
m dUlCllSU L « , unmöblirte Zimmer zu Derrn . 11

Platterftraße 48 ein schön möblirtes Zimmer zu Derrn . 25898

Rheinbahnstraße 5 sind 2 Wohnungen ( Parterre 8 Zimm ,
Bel - Etage 9 Zimmer ) mit Zubehör zu vermiethen . » ttis

int Souterrain . 10160

Rheinbahnstraße 5 einmöblirtesZimmer mit ober ohne Pensi»

zu vermiethen . Näh . im Souterrain . 2305 !

Rheinstraftc 7 , Parterre , möbl . Zimmer . .
2155 (1

Rheinstraße 42 , 2 St . , ein großes , leeres Zimmer uns tue

Mansarde auf gleich zn vermiethen . _
640

Röderallee 28a ist eine Wohnung von 4 Zimmern , Küche mit

Zubehör im 3 . Stock auf 1 . Oktober zu vermiethen . Mlerck

Röderallee 30 , Parterre . 01»

Röderallee 28 a ist ein möblirtes Parterre - Zimmer zu »

miethen . Näh . im Ladeti .
"

Röderallee 30 ist eine Frontspitzwohn '. tug zu vermiethen . 6ii

Röderallee 32 , Bel - Etage , 2 ineinandergehende , möbl . Simrat

zu vermiethen .

90 ist der 2 . und 3 . Stock mit je 4 Zm -

wddsyclädv inerte und Zubehör , sowie du

Froutspihe mit 2 Zimmern und Zubehör auf gleich
oder 1 . October zu vermiethen . 150a '

Sdiladithaüsstrassc la
Küche und Zubehör ( 1 Stiege hochj auf gleich ober

1 . October zu vermiethen . ö
,

Schttlberg 17 eine Frontspitz - Wohnnng , 2 Zimmer und SW ,

zu vermiethen . Näh . im 1 . Stock .

Schwalbacherstraste 1 ® , Bel - Et . , ein eleg . möbl . Salon ,

gr . Schlafz . an einen soliden , feinen Herrn billig zu uerm . di

Schwalbacherstraße 43 schön möbl . Zimuler zu Denn . 2324

Skiststraße 3 ist ein großes Zimmer zu vermiethen . 2WW

Stiftstraße 24 , Bel - Etage , 3 große Zimmer , Küche , AumM

und Keller , sotvie im Hinterhaus eine Wohnung , bestehend «w

2 Zimmern und Küche , per 1 . Oktober zu vermiethen . 6k

Taunusstraße 23 , 2 . Stock , sind sehr schöne möblirte ZM »

mit oder ohne Pension zu vermiethen . _

Gesuche :

Ein kinderloses Ehepaar sucht zum 1 . Oktober in schöner Lage

eine Parterre - Wohnung von 3 bis 4 Zimmern , womöglich mit

Balkon und Gartenbenutzung . Gef . Offerten mit Preisangabe
unter M . B . 12 in der Exped . d . Bl . zu hinterlegeti . 394
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Wblirte Zimmer Dambachthal 8 , I . 413

Wohnung in einer Villa von 4 Zimmern , Mädchen¬
zimmer , mit Stallung für 2 Pferde und Kutscher¬
zimmer per 1 . October zu miethen gesucht . Offerten
nimmt entgegen Carl Specht , Wilhelmstr . 40 . 705

Berlin , 4 . Juli .
Nichts zeigt deutlicher das traurige Niveau des deutschen

Geisteslebens der Gegenwart , als ein Vergleich unserer zeit¬
genössischen Literatur mit der Zeitgeschichte : wir erleben Even
und schreiben sogenannte Berliner Romane , wir stehen mit ehr -

* Nachdruck verboten .

GüuMttdttsche Theaterlriiefe .
*

XIV .

zu vermischen . Näheres WiLheLm -

44 . 12947

Ein möbl . Zimmer , auf Verlangen Mitbenutzung eines Pianinos
zu verm . Schwalbacherstraße 3 , 2 . Et . l . 24822

'

Ein kleines , möblirtes Zimmer zu vermiethen , am liebsten an
einen Buchhalter , Bahnhofstraße 6 . 24545

Gut möbl . Zimmer , auf Wunsch mit Küche , mit ober ohne Pension
zu vermiethen Weilstraße 18 , Part . 26170

Ein freundl . möbl . Zimmer ( in Oer Nähe des Kochbrunnens )
ist mit guter , bürgerlicher Pension billig zu vermiethen .
Näheres Nerostraße 34 , 1 . Stock . 26252

Zimmer zu vermiethen Saalgaffe 32 , 3 . Stock rechts .
Ein anständiges Mädchen , welches in ein Geschäft geht , kann

eine möblirte Mansarde erhalten mit oder ohne Pension Röder -
allee 14 , 1 . Etage . 199

Eine Mansarde zu vermiethen Moritzstraße 42 , 2 Tr . 25710
Ein schönes Dach - Zimmer zu vermiethen Platterstraßc 11 . 509

Kegzugshalber 2 Zimmer und Küche auf sofort
zu vermiethen . Näh . Römcrberg 14 , 1 St . h .

fte schöne Wohnung , 3 Zimmer und Küche , ist an ruhige Fautilie
e«f 1 - October zu vermiethen . N . Hellmundstraße 25 , P . 438

Miete Wohnung Adelhaidstraße 16 . 25107

fite elegant möblirte Wohnung , ein auch zwei Zimmer , auf
Azere oder längere Zeit an Herrn oder Dame — auch Aus¬
länder — zu vermiethen ; dicht an den Bahnhöfen , Wilhelm -
\* und (Surgarten gelegen , Bäder vis - ä - vis . Näheres unter
X . Y . 47 Wiesbaden , Hauptpostamt , auch durch das „ Inter¬
nationale Bureau "

, Taunusstraße , zu erfahren .

> ei möblirte Zimmer mit Küche zu vermiethen
Liunusstraße 41 , Seitenbau . 23723

Mne , freigelegene Balkonzimmer , mit oder ohne Pension zu
« Miethen Geisbergstraße 24 , Parterre . 591

Wirte Zimmer zu vermiethen Moritzstraße 3 , Bel - Etage . 21581
ßr 80 Mark monatlich sind in einer Bel - Etage zwei schöne ,

große, hübsch möblirte Zimmer ( Salon , Schlafzimmer ) sofort
zn vermiethen . Näh . Exped . 234

? iiieiimniiergeijcube, möbl . schöne Zimmer
sind vom 15 . Jnli ab zn vermiethen . Separater
Eingang , mäßiger Preis . A - rznsehen von S ® bis
2 Uhr Tauuusstraße 47 . Näh . im Schuhgeschäft
daselbst .

'
26403

! Wir möblirte Parterre -Zimmer zu vermieth . n Dotzheimer -
ftaße 2 .

'
667

lliön möblirte Zimmer mit guter Pension b . zu vermiethen . Näh .
Wchelsberg 11 , Hochparterre , Thoreingaug , bei Frau F . 666

Muwbl . Zimmer auf 1 . August zu Derrn . Michelsberg 18 , 2 Tr . r .
MSv » Fein möblirtes Wohn - und Schlafzimmer
FV mit schattigem Garten zu verm . Emserstraße 19 , Bel - Etage ,
z» schönster Lage ist ein großes , schön möblirtes ,
. (teilt . 2 kl . Zimmer auf gleich zu verm . Näh . Exped . 17738
Ä Salon u . Schlafzimmer zu verm . Moritzstr . 34 , I . 20971
Ml . Zimmer zu vermiethen Schillerplatz 4 , III . 18022
61 fein möblirtes Zimmer an einen Herrn zu vermiethen . Näh .
Nphstraße 8 , Parterre . 19738

bWil möbl . Zimmer zu verm . Walramstraße 29 , 1 Tr . 25600
b « M . Zimmer sofort zu verm . Rheinstraße 20 , Seitb . 25802
dWn möbl . Zimmer zu oerm . Näh . Nerostraße 5 , I . 26974
« Wnes möblirtes Zimmer , Bel - Etage , für 15 Mark monatlich

st vermiethen Wörthstraße 16 , 1 Treppe hoch links . 146
miöbl . Parterre -Zimmer zu vermiethen Wellritzstraße 33 .
» . Zimmer sofort zn beziehen Walrainstraße 6 , 1 . Etage .

Alöbl . Zimmer . — L . heizb . Biansarde .
" 7

♦♦ tlierostraße 34 , Hinterhaus , 1 Tr . 681 I IvlL
Mut möblirtes Zimmer ist per 1 . August zu vermiethen
M gaffe 18 , 2 . Stock . 197

Zimmer billig zu vermiethen Nerostraße 36 , II .
Micies Zimmer mit oder ohne Pension zu vermiethen Adler -
JMt 1 , Parterre links . 188
«ßön möbl . Zimmer zu vermiethen Schwalbacher -
ck - tze 35 , Seitenbau I , I .
»W möbl . Zimmer zu verm . Webergasse 44 , II . 24583

möblirtes Zinimer zu vermiethen Schwalbacherstraße 51 ,■■stock , vis - ä - vis der Platterstraßc . 432

7 freundl . möbl . Zimmer auf gleich zu vernriethen ,
^ Verlangen Mitbenutzung des Pianiuo ' s , Hell -

Mndstraße 46 , 2 St . rechts . 478
« gutmöblirtes Zimmer nebst Mansarde zu vermiethen Gold -
> 8 , 2 . Etage .
" Wit möbl . Eckzimmer mit ober ohne Kost sofort billig zn
Miethen Röderstraße 13 , 1 St . 548
-Wirteä Zimmer zu vermiethen Nerostraße 29 . 23455

Friedrichstraße 37 ist ein geräumiger Laden nebst Zubehör
sofort zu vermiethen . Näh . bei dem Hauseigenthümer
Schreinermeister Karl Blümer , oder bei Rechtsanwalt
Hehn er , Kirchgasse 38 . 266

Metzgergasse 19 ist ein Laden mit ober ohne Wohnung
sofort zu vermiethen . Näh . Grabenstraße 18 . 379

Arbeiter erhalten Logis Kirchgasse 30 bei Sprunkel . 298
Arbeiter erhalten Logis Römerberg 6 , Hinterh . , I . links . 27048
Arbeiter erhalten Kost und Logis Metzgergasse 27 . 49
Zwei reinf . Arbeiter erhalten Kost und Logis Metzgergasse 18 594
Ein Arbeiter erhält Kost und Logis Feldstraße 10 , 1 St l 26042
Ein reiul . Arbeiter erh . Schlafstelle kl . Kirchgasse 4 , 3 . St 672
Ein Arbeiter erh . Kost u . Logis Schwalbacherstraße 63 3 St r
Ei » junger Mann kann Kost und Logis erhalten

Bleichstraße 18 , Hinterhaus , 1 Treppe .
Anständige Mädchen können jederzeit reinliches und billiges Logis

erhalten Metzgergasse 14 , 2 Stiegen hoch . 25303
Ein anständiges Mädchen kann billig Kost und Logis erhalten

Dotzheimerstraße 7 im Seitenbau , 1 St . h . 554
Ein guter Weinkeller , 14 Stück haltend , billig zn vermiethen

Näh . bet Kaufmann W . Seipel , Schierstem , Wilhelmstr . 492

' 7

komfortabel eingerichtet und gut möblirt , mit 2 Stockwerken
ä 3 Zimmer und Küche nebst Zubehör per sofort auf die
Dauer der Saison , insgesammt oder getrennt zu vermiethen .
Gest . Offerten unter I » . C . 1374 an Haasenstein &
Vogler , Frankfnrt a . M . , erbeten . ( II . 63575 ) 245

Fremden - Pension 26284

Villa Margaretha , Gartenstraß - 10 ,

Bel - Etage n . 8 . Etage , große , hübsche Zimmer frei geworden .
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denen ihr hoher , starker Geist ein Schrecken und ein Aergerni«
zugleich war ! Und welche landschaftlichen Bilder , welche Stimmum

welche Situationen , die keines schönfärberischen Strichs mehr
bedürfen : der blonde Recke unter dem ewig sonnigen Hi « M
des Südens , seine nächtliche Fahrt in Gis und Schnee zur Leicht
des greisen Vaters , die Leichenfeier , welcher der Sohn nur vo«
Fenster deS Schlosses thränenden Auges zusehen kann , endlich feine
letzten Lebenstage , sein Ende in jener wundervollen , von

reichen Gärten nmkränzten Schöpfung seines großen Ahnherr»,
dessen Name auch der Seine war ..... !

Zuviel des Reichthums fast an Stimmungen und «Silben ,
und über alledem noch der gewaltige , erst mit dem Leben enbcttbt

Kampf einer machwollen Individualität gegen das , was uns U ,

bändigt , das Gemeine ! Um mit solchen , auf der Weltbühne m -

gefübrten Handlungen den Kamvf um das
, Interesse der Guts ,

wie der Besten aufnehmen zu können , müßte das Theater dü

Gegenwart Accorde von ganz , ganz anderer Machtfülle u

schlagen , wenn eö nicht hilf - und rettungslos versinken will ii !

die Regionen öder Augenblicks - Unterhaltung , seichten AmüieMM

Diese Lehren scheint mir der Märtyrertod Kaiser Friedrichs d«

deutschen Schaubühne zu übermitteln , welcher der Lebende allczch
ein so warmer , echter Freund und Förderer gewesen ist . Wp
dieselben nickt auf unfruchtbaren Baden fallen , wenn anders bit ■

Kühne im höheren Sinne nicht jede Existenzfähigkeit verlieren fr!.

Einstweilen ruht Alles , das Interesse ist geschwuM

Glühender Sonnenglanz lagert über den Straßen der 'Seite !

hauvtstadt , große Staatsactioneu sind vollzogen , die crnsthami

Theater sind geschlossen und schlummern dem heißen Sind

des kommenden Winters entgegen . Wer jetzt das Bedürsch

fühlt , ein Berliner Theater zu besuchen , der hat nur die M

zwischen einer Possenbühne , wo während der Pause , welche !«

im Garten singenden „ Künstler
" brauchen , eine sinnlose Harlekins

aufgeführt wird , zwischen einem Operettentheater , in welchem !«

abgespielten Stücke in einer Besetzung sechsten Ranges vor enm j
spärlichen Haustein Leidtragender heruntcrgeleiert werden , imi

endlich der Kroll '
schen Sommeroper , deren Leistungen nadi

,
w

Richtung hin über denen der vorgenannten „ Künstlerinstiluke
" fidja

( C-K ist
'
dies das Kunstinstistrt des jetzt verstorbenen Raths Ritßtl .

Die Red .) Hierhin lenkt sich denn auch der Hauptstrom der Muss ,

man weiß sicher , daß man iher stets eine anständige Aufführung p

erwarten hat , was man bekanntlich nur mit leichtfertigstem Oft »

mus von unserer Hofoper behaupten könnte . Dank der freundlW

Fürsorge des Herrn Capellmeisters Deppe , der , da er M w

Kleinigkeiten wie Elavierspielen nie abgegeben , zum Don d «

vierundzwanzig Orchestervroben braucht , nm am Abend sicher -

umwerfen zu können , bekommen wir im Winter nur noch cm

so minimalen Kreis von Opern zir hören , daß die Sommer *

leichtes Spiel hat . Eine Aufführug der „ Enryanthe
" ( mü M

Klafskp als prächtige „ Eglantine "
) tft hier schon etn enthnsiW ,

begrüßtes Ereignis ; , und wer uns gar Mozark
' s „ Cosi fan tn

oder die „ Entführung " brächte , der würde sich unsterbstche W

dienste um das Musikleben Berlins erwerben ! Hostemlich P

meine Mittbeilnngen geeignet , etwaige Unzufriedenheiten über * .

an der heimischen Bühne herabzumindern , darum fuge rch ' m ra

trauen hinzu , daß wir „ Rienzi
" und „ Meistersinger

" fest

nicht gehört haben , daß wir die „ Zauberflöte
" nicht besetzen kon -

( eine sternenflammende Königin wird gesucht : Offertenand « 'M

Intendanz zu richten !) , und daß Glück sür unsere Oper

hanpt nickt existirt . So , nun gehet hin und thuet Butze .

Um dieseir grämlichen Brief , der zu einer KapnzineroM

zu werden droht , mit harmonischem Klang zu enden , WH

Wort über zwei Tenöre — eine Concesston an die verehr»

Damen . Einer kam und einer ging . Der Erste war MierzwiN

der Tonheros , der mich trotz aller berechtigten Einwände der ..

verständigen wieder entzückte , wenn - auch freilich wie em m

ordentlich geschickter Advocat , dessen unglaublichen Leistungen m

athemlose Theilnahme folgt . Der Andere aber war em V

Streitmann , von dem eine selbst für hiesige Verhältnisse i

wöhnliche Reclame berichtet hatte , er sei der Abgott von LN-

Die Berliner sind gute Menschen , sie haben den Wienern rn

Gott " gelassen . Nachdem er einmal nns den Lroncl ang l

ließ man den sehnlichst Erwarteten klaglos von dannen ^
h

Sic transit gloria mundi !

furchtsvolken Schauern vor grandiosen Tragödien , die nns das

Leben bietet , und unsere Autoren setzen irns schaale Schwänke

vor . Wie weit ist besonders unsere Bühne von jenen Aufgaben

entfernt , welche Shakespeare mit unnachahmlich schönen und

treffenden Worten als ihre edelsten bezeichnet hat : „ Der Spiegel

» nd die abgekürzte Chronik unseres Zeitalters zu sein ! " Emen

Preis für Den , dem cs gelingt , in ben erfolgreichsten Stücken

der eben verschiedenen Saison , den Schiväuken „ Auf glatter

Bahn
" und „ Die berümte Frau

" etwas für unser Zeit¬

alter Charakteristisches zu finden — diese Waare verhält sich zur

abgekürzten Chronik wie zum Kaulbach
'
schen Freskogemälde ein

Ncn -Rnvpiner Bilderbogen . Und nun erst die „ wirklichen Dichter
"

,

d h . diejenigen , welche das Publikum gern dafür hält , weil die

Herren in gebundener Rede Stoffe von ehrwürdigstem Alter be¬

handeln und die aufqebauschte Hohlheit der „ schönen
" Sprache

durch rasselnde .Harnische , durch klirrende Schwerter geschickt zu

verbergen wissen . Heute , wo die ungeheueren Vorgänge in den

Häusern Wittelsbach und Hohenzollern nns in athemloser

Spannung fesseln , sollen wir unser Interesse rückwärts schrauben

zn den Karolingern , von den mächtigen Glaubenskämpfen unserer

Taqc sollen wir uns abwenden , um dafür Theilnahme zu

empfinden an dem ganz und gar nicht tragischen Gezänk einer

kleinen Sekte , die das Waffentragen für eine Todsünde erklärt

( Menonit ) , und fragen wir nach den tiefgehenden socialen Conflicten

her modernen Welt , so führt uns der „ höhere
" Dichter mit saniter

Gewalt an die Wiege eine ? märkischen Raubrittergeschlechtes ;

Wer wird mich so fürwitzig sein und ein Spiegelbild des Lebens

verlangen ? ! Modern werden diese Herren , welche sich so gern als

die Erbpächter des kostenlosen „ Idealismus
" aufspielen , nur dann ,

wenn es gilt , über irgend ein bedeutendes Zcitcrclgniß etn Gedicht

' n macken ober sonst den wcrthen Namen als den eines Ver¬

kannten bei der unpassendsten Gelegenheit der Ocffentlichkeü ant -

zuoctroiren - im Uebrigen sind sic aber „ Idealisten
" und geben

den nach kräftiger Speise Hungernden Bonbons in buntem , mit

Ritterhelmen bemaltem Papier .

Diese wenig erfreulichen Betrachtungen sind leider immer bei

nns am Platze,
'

sie sind aber ganz nnvermeidlich will man nach

den ungeheueren Erlebnissen der letzten Wochen den Blick wieder

der Bühnenkunst zuwenden . „ Wie ekel , schaal und flach und

unersprießlich scheint da das Treiben bte )cr Welt ! Es ist mehr

als eine blos äußerliche Zufälligkeit , daß an dem Abend des verhang -

nißoollen 14 . Juni eine große Hofbühne ( vielleicht ist sieben
^

esern

dte , Wiesb . Tagbl .
" nicht ganz unbekannt ) ruhig die Posie „ Pech -

s chulze " aufführte , als ginge sie und ihr Publikum lener letz e Act ,

der sich zur selben Zeit im stillen Schlosse Friedrichskron abspielte , gar

nichts an Im Grunde genommen denkt die gesammte deutsche Bnhnen -

welt nicht viel anders ; jede Antheilnahme an den Ereignissen der

Zeitgeschichte hat ja für sie längst aufgehort . Und doch
^

sollte geraoc

die Kuustwelt den schönsten Kranz aus das Grab ^ ssen legen ,

der mehr war als ein großer Kaiser : - in großer , edler Mensch !

Wir müssen cs uns versagen , nn dieser Stelle " vch einmal von

dem unersetzlichen Verlust zu sprechen , den Deutschland nicht

nur den die gesammte Culturwclt durch den Tod Kaiser Fr icor ich ^

erlitten vergebens mich wäre der Versuch , in Worten auszudrucken ,

was Alles mit ihm starb ! Der Kunst , die er rote alles Große ,

Wahre und Schöne liebte , der er in der kurzen , aber unaustilg¬

baren Acra seiner Herrschertage zweimal " durch den dent -

würdigen Erlaß über die Landestrauer und durch fein Ein¬

greifen bezüglich des Luther - Festspiels - - die
.

notqwendige Frei¬

heit gewährt , noch sterbend hat er ihr einett unschätzbaren

Dienst geleistet . Wie ein Fanatiker der Wtssensaiast feinen ?
etb

bem Bteffer der Studenten überläßt , hat der erhabene Fürst seinen

Geist sein Schicksal wie das der Seinen der geliebten Kunst uber -

lasset !
*

Heil dem Dramatiker der Zukunft , der diese schätze zu

heben weiß ! Der Erbe eines mächtigen Reiches , tu dessen hel¬

lenischem Geist so ganz anders die Welt sich malt als m dem Htm

Derer die den Herrscher gern beherrschen wollten , und ber in eben

bent Augenblick von heimlich schleickenber Krankheit mitleidslos

dahingerafft ivird , wo er int Begriff sieht seine Idealem -dhaten

umrusetzen — die fürstliche Frau , die den namenlos geliebten

Gatten mit beispiellosem Opfermuth gepflegt hat nnb nber Ritter

S - usammenbricht , doppelt getroffen von diesem tobt ichen schlag
und den vergiftetet , Pfeilen einer pöbelhaften Korybantenschaar ,



Katholischer Kirchcnchor .

Montag den Juli d . I . Abends 0 Uhr findet
im katholischen Gesellenhaus , 1 Stiege hach , unsere halb¬

jährige Generalversammlung statt . Die verehrt . Mit¬

glieder werden um Pünktliches und vollzähliges Erscheinen gebeten .
215 Der Vorstand .

® nc Parthie getragener , zum Theil neuer
Kleider , Mäntel , sowie verschiedene Paar

Stiesel und Hüte zu verkaufen . MH . Erved . ■ 714
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Bekanntmachung

Ferri . Marx lachfolger , Auctionator inib Taxator .237

:6

Dienstag den 10 . und Mittwoch den 11 . Juli , jedesmal Bormittags von

10— 12 und Nachmittags von 3 — 6 Uhr , wird weger Wegzug einer englischen

Mschaft in deren Villa

1 CJrsibweg - 7

O Mobiliar aus 15 Zimmern durch den Unterzeichneten aus freier Hand verkauft , als :

12 eiserne Bettstellen mit Sprungrahmen , Rosthaar - und Wollmatrahen , Wasch - und Nachttische ,
Chaiscs - longues . Toilettentische , Spiegelschrank , Klctderschränke , ein Weistzeugschrank ,

Kommoden , Tische , Stühle , 1 Büffet , 1 Ausziehtisch für 10 Personen , Etageren , Blumentische ,

sodann eine complete Küchen - Einrichtung , bestehend ans 1 Herd , 2 Küchcnschränken ,

Fliegenschrank , Küchentischen und - Stühlen , Anrichte , emaillirtem Geschirrs , Glas und

Porzellan , Lampen , 2 Waagen , Badewannen , Wasch -Garnituren und dergl . mehr .

Die nicht aus freier Hand verkauften Möbel werden Donnerstag den 12 . Juli in

ernannter Villa öffentlich gegen Baarzahlung versteigert .

786

Wiesbaden , 8 . Juli 1888 .

NB . Schön möblirte Zimmer zu mässigen Preisen .

Hiermit zeige ich die Eröffnung ( Abends 5 Ehr ) meines Hotel - Restaurants

„
Zum Rheinfels “

( früher „ Hotel Trinthammer “
)

ergebenst an und empfehle dasselbe gleichzeitig dem geneigten Wohlwollen eines geehrten hiesigen wie Fremden -

Pablikums . Äusser diversen reingehaltenen Weinen bester Qualität führe einen vorzüglichen

Mittagstisch zu 80 Pf .. 1 Mk . und höher ; ferner kaltes und warmes Frühstück ( letzteres von 35 Pf .

an), sowie ein ausgezeichnetes Glas Bier , Dominikanerbräu ( dunkel ) nach Münchener Art , und

Export (hell ) nach Wiener Art aus der ren . Brauerei von L . Rühl in Worms .

Es wird mein eifrigstes Bestreben sein , die mein Etablissement beehrenden Gäste durch prompte , reelle

und aufmerksame Bedienung in jeder Weise zufrieden zu stellen .
Hochachtend

Th . Dietz ,

langjähriger Restaurateur der Casino -Gesellschaft zu Worms .

Taunus - Club Wiesbaden .

Heute Sonntag : Nachmittags - Spaziergang
nach dem Schläserskopf und der Fasanerie .

Abmarsch 21/ » Uhr Ecke der Emser - und Schwal -

bacherstraße . Der Vorstand . 143

Gesellschaft „
Fraternitas “

.

Heute Sonntag den 8 . Juli findet bei günstiger

Eitrung auf der

„ Adolphshölie “

eine

Italienische Nacht “

M wozu wir sämmtliche Mitglieder nebst deren Angehörigen ,
geladene Gäste nochmals ganz ergebenst einladen .

Der Vorstand .

ungünstiger Witterung findet die Festlichkeit acht

^ ° ier statt .
_________________________________________

220

kauft einen noch neuen , feinen Brillant - Ring ? Offerten
l|® Ring " cut die Exped . d . Bl . erbeten .
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Heute Sonntag , von Vormittags 8 Uhr ab , wird

if der Freibank das Fleisch eines leichtperlsüchtigenau '

Bullen per Pfund 25 Pfg
Stadt . Schlachthaus - Verwaltung .verkauft .

Schleidt , Gerichtsvollzieher .267

Särge Sargmagazin Stalin
für jedes M

■Sie \

toffeln ausgewachsen und weit besser als die hi«

in unserer Gegend gepflanzten sind . Hotelbesitzer
und Wiederverkänfern empfehle obige prima Waare .

761

U

5

$ttto

Weil
»eint l

Ueo
Sie !

tiihri

Ich habe mich hier als Thierarzt niedergelassen und

wohne Elisabethenstraße 15 .

empfehle
Preisen .

746

M . Kettler ,
Kreisthierarzt a . D .

edes Hühnerauge , Hornhaut und Warze wird in ftaj
( wJ Zeit durch bloßes Ueberpinseln mit dem rühmlichst\

kannten , allein echten Apotheker Radlaucr '
schcn HjjhH

H augenmittel , d . i . Salichl - Collodium , sicher und schmech
beseitigt . Carton 60 Pf . Depot in den meisten Droguei«

Achtungsvoll
Sch eurer , Markt .

vis - ä - vis dem neuen Rathhause .

Frische Sendung la Frankfurter Lagerbier
eingetroffen . A . Waldhaus .

Farbige & sdiwarze Binden & Sdli»
empfiehlt W . Cron , Ecke der Röderallee und Stiftstraks >

Die Schweizer

Parquetboden - Wichse
ist die beste und anerkannt vorzüglichste Boden -W

Niederlage bei
jjOu1s Schild , LüNggassr 3 .

Bekanntmachung .

Montag den 9 . Juli er . Mittags 12 Uhr werden

in dem Versteigerungslocale Kirchgasse 47 hier 26 ver¬

schiedene Prachtwerke öffentlich zwangsweise gegen gleich
baare Zahlung versteigert .

Wiesbaden , den 7 . Juli 1888 .

Ein neuer Metzgerwagen zu verkaufen oder zu vertauschen

hei Wagner Ackermann , Helenenstraße 12 .

und 9919
sehr billige Preise . N e r o st r a ß e 22 . billige Preise.

Mnnfan lade angezeigten Waggon reift,

mOryul ! ifSvmdy , neue rtalteuchj
Kartoffeln aus , bezogen aus Neapel , dem südlichsten ZiÄ
woselbst alle Früchte 2 Monate früher reifen wodurch die N

Max Paal
, Schimimnha ,

9 Helenenstrasse 9 ,

in allen Größen von
und A . Lamberti ,

Feinsten Eiumach - Essigs
ächten Dauborner und Nordhäuser Korn - Branntwein

Arrae , Rum , sowie sämmtliche Branntweine empfiehlil

And Jni
'

nar Ecke der Schwatbach -t

747 v « l « fcüiyül , und Friedrichstraße

Zum Einmachen
ich sämmtliche Sorten Zucker zu den Mim

TßinDP Ede der Friedrich - ml
vdM < - üiyür , SchwalbacherstraP .

Frührosen - Kartoffeln (ntmi
erste Sendung in prima mehlreicher Waare eingetroffen bet

794 dir . Diels , Metzgergasse OTj

Zum Ansetzen :

FklBgkrMlSNMWWÄlO
sowie sämmtliche Gewürze feinst und garantirt rein .

756
________

Louis Schild , Drogerie , Langgasse ^

Scheeren Hermaunstraße 6 .

Än neuer Metzgerwageu zu verkaufen Steingaffe 2^ .

Ein Kind erhält gute Pflege Schwalbacherstraße 63 , Hth .,

, . Znr schönen Aussicht
"

,
Lahnä “ asae

Heute : Frei - C ^ oncert ,
wozu ich meinen Sachsenhäuser Aepfelwein in Empfehlung
bringe . Achtungsvoll F . Meiler .

Heute Sonutag den 8 . Juli :
Frei - Concert Karlstraßc 44 .

Heinrich Petri .

MMMMMMMMMMMMMMMMMMMM

g KUelm DßrchülbiM |
( Centrifugenbereitung )

X täglich frisch eintreffend das Pfund Mk . 1 . 20 bei X

8 E . frgeerlein ,
2

y 750 Michelsberg 23 , Ecke der Schwalbacherstraße .

MM MM XMMMMM MM MM MM

LancShonig ,

feinste prima Waare in Gläsern zu 60 Pfg . und 1 Mk . 20 Pfg .

empfiehlt
pQl . i 7ainar Ecke der Friedrich - und

748 £ ü8ycr , Schwalbacherstraße .

Frucht - Säfte
,

nur von neuen Früchten , empf . die Senffabrik
Schillerplatz 3 , Thorfahrt - Hinterhaus .

Suppen - und Tafelkrebse , Nheinsalm
2 Mk . , Elbsalm Mk . 1 . 70 , See¬

zungen 1 Mk . , Schleien , Aale , Zander
und Hechte empfiehlt

Jac . Stolpe , Grabenstraße 6 .

Geräuch . StörffSeisch & Geiee - Aal .
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stockiges Hans in Sonnenberg
für 14,000 Mark zu verkaufen durch

Carl Specht , Wiesbaden . 767

Hotel in Schlangenbad
mit oder ohne Inventar sofort zu verkaufen durch

Carl Specht in Wiesbaden . 768

Hochelegante Billa am Rhein mit gr . Park , Garren
u . Länderei sofort zu verkaufen , event . wird ein kleineres

hiesiges Object mit in Zahlung genommen . Näh . durch
Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . 773

Herrschaftliche Billa in einer katholischen Stadt
besonderer Umstände wegen sehr billig zu verkaufen
durch C . Specht , Wiesbaden . 770

Herrschafts - Villa in
'

hoch gelegen , preiswerth zu verkaufen event . zu vermiethen .
Näh . durch Carl Specht , Wiesbaden . 771

Das 1 . Hotel eines kleinen Lufteurortes ist mit
7000 Mk . Anzahlung sofort zu verkaufen durch Carl

Specht , Wiesbaden . 772

Kleines Gut von ca . ß1/ « Morgen , arrondirt , theils
Weinberg , theils Ziergarten , theils Ackerfeld , mit schönen
Gebäuden für 40,000 Mk . zu verkaufen durch Carl

Specht , Wiesbaden , Wilhelmstraße 40 . 774

Hochherrschaftliches Gnt in Holstein
zu verkaufen , zu verpachten oder zu vertauschen . Näh . durch

Carl Specht , Wiesbaden . 769

Offerire
4 % Hypotheken - Gelder in größeren Posten .

O . Engel , Bank - Comm . , Friedrichstr . 26 . 752

( Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)
An - und Verkauf von Billen , Geschäfts - und Badhäusern ,

JKotels , Bauplätzen rc . , sowie Hypotheken ( bis zu 70 °/o der
Taxe ) an Händen . Rentable und preiswürdige Objecte in
allen Lagen stets vorhanden . Auskunft kostenfrei .

J . Schiink , Adlerstraße 55 .

Danksagung . Allen Denen , welche an dem schweren
Verluste unseres nun in Gott ruhenden , unvergeßlichen Kindes ,
Lina , so herzlichen Antheil nahmen , dasselbe zur letzten Ruhestätte
geleiteten und für die reichen Blumenspenden , besonders dem
Herrn Pst . Grein für seine tröstenden Worte am Grabe unseren
herzlichsten Dank . Tie trauernden Eltern :

Heinrich Treisbach . Maria Treisbach .

Gut rentirendes Doppel - Etagenhaus mit klein . Wohnungen
und Garten preiswerth zu verkaufen durch

Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . 765

Ein Haus in der Nähe des Nerothals , massiv , mittelgr . , mit

Thorfahrt , für verschied . Geschäfte , besonders Wascherei passend ,
Wohnung , Abgaben und gut 200 Mk . frei rentirend , ist wegzugs -

halber billig zu verkaufen . Off , sud A . Z . 2 an die Exped . erb .

es Wil
ad W
Preis«.

» ooes - lkinzeLge .

Mandten , Freunden und Bekannten die schmerzliche

Meilung , daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat ,

M liebes , unvergeßliches Söhnchen , Brüderchen und Neffe ,

JL o u i s9
tutjetn , schwerem Leiden zu sich zu rufen .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Georg Rübsamen .

Mbaden , den 6 . Juli 1888 ,

Nc Beerdigung findet Montag den 9 . Juli Nachmittags

tHr vom Sterbehause , Steingasse 27 , aus statt . 741

in küizeh
lMlichst h
' u Huhm
’ Mmetjln
« roguerij !

t billigst

Heinrich Florreieh .
E' rrstadt , Wiesbaden , 6 . Juli 1888 .

dgesichts der Beileids - Bezeugungen Derjenigen , welche
® Stabe unserer unvergeßlichen Blutter , Großmutter und
Vegeimutter , der

We Marie Friedericke Florreieh
,

geb . Neumann ,
fcen — eingedenk der bedeutungsvollen , charakteristisch
!" t« ffend bezeichneten Gedächtnißrede des seelsorgenden
M Pfan 'ers Franz — , dessen Schilderungen einen

^ rhenden Blick in das vielbewegte Leben der Verstorbenen
lohnen — , sowie der sichtlich pietätvollen Spenden „ inBIumen
« Kränzen " — zur letzten Ehre der in dem Glauben an

s icheres Jenseits Heimgegangenen dargebracht — , drängt
für alle diese Beweise inniger Theilnahme bei unserem

mn Verluste den Betreffenden offen unseren tiefgefühlten
abzustatten .

Für die Zurückbleibenden ,
die mit der Verewigten — „ die Mutter " — betrauern :

den -WW

ässe 3 .

ilW
t « in . I

gggffeJJ
ä 20 W

Todes - Anzeige .

Inwandten , Freunden und Bekannten die schmerzliche
Weitung , daß es Gott dem Allmächtigen gefallen Hal ,
meineliebe Frau ,

Eleonore Hilge ,
geb . Bieber ,

N kurzem , schwerem Leiden heute Morgen 7 */s Uhr zu
ft zu rufen . Der trauernde Gatte :

Wilh . Hilge .
Sie Beerdigung findet Montag Nachmittag 5 ’/s Uhr vom

Wehause , Oranienstraße 4 , aus statt . 757

Herzlichen Dank
ib , welche unseren lieben Gatten , Vater , Bruder und
Wager ,

Schreinenneister Lorenz Theis «,
® letzten Ruhestätte geleiteten , und für die reichen
Amspenden .

" '

Im Namen der Hinterbliebenen :

Sophie Theis , geb . Steinmetz .

» ntwech
ntpfieO
albachn
) ftr *

—**

M
t bei

ffe «

rich - uni

cstraßc .

gon reift
ilicnif *
leit IM

) die N
die hi«

lbesitz« !

Laote .
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Gesangverein „ Eidienzweig
“

.

Heute Sonntag den 8 . Juli bei günstiger
Witterung :

Großes Waldfest
am Abhange „ Unter den Eichen ^ "

.

Für abwechselungsweise Unterhaltung , als Musik , Gesang ,

Volksspiele , Tanz re . , sowie vorzügliches Bier ( Mainzer
Stetten «) und Schinkeubrod ist bestens gesorgt .

Bei eintretender Dunkelheit Rückmarsch mit Musik und

bengalischer Beleuchtung .

Zum Besuche ladet höflichst ein
Der Vorstand .

NB . Unseren verehelichen Mitgliedern zur Kennmiß , daß der

Abmarsch des Vereins l1/ » Uhr mit Musik vom Vereinslokale

„ Mainzer Bierhalle " erfolgt . 759

Gesellschaft vereinigter Wagenbauer .

Heute Sonntag den 8 . Juli : Ausflug natf ) Mosbach
( „ Zur Stadt Wiesbaden "

) . Um recht zahlreiche Bciheiligung der

Mitglieder bittet Der Vorstand .

Gäste find willkommen . Abmarsch 2 Hs Uhr vom Lonisenplatz
aus , bei ungünstiger Witterung per Rheinbahn 2 Uhr 3t ) Mm .

Schneider ^ Innung .

Den verehelichen Mitgliedern und solchen , die es werden wollen ,

zur Nachricht , daß Montag den 9 . Juli Abends 9 Uhr im

„ Karlsruher Hof “ die erste ordentliche Monats -

Versammlung slattfiudet . Wegen wichtiger Tagesordnung
bittet um allseitige Betheiligung
760 Der Vorstand .

ßWr - Wtzkn - CiM
Unser diesjähriges

Vogelschießen
wird bei günstiger Witterung am 15 . , 16 .

und 22 . ds . Mts . abgehallen .

Achtungsvoll
259 Oer Vorstand .

Wirthfchafts - Empfehlnng
Saalgasse 38 .

Bekannten und . Freunden die Mittheilung , daß ich unter

Heutigem die Wirthschaft Saalgasse 22 übernommen

habe . Bei einem guten Glcw Bier , sowie reinen Weinen halte

ich mich bestens empfohlen . Mittagstisch von 60 Pf . an .

Hochachtungsvoll st

L . dar .

NB . Auch steht de « gechrten Gästen ein Billard ( System
Dorffelver ) zur Verfügung . 762

Allgemeiner Vorschuß - & SsmrkG
Verein zu Wiesbaden .

:

( Eingetragene Genossenschaft . )

Uebersicht der Einnahmen und Ausgaben
II . Quartal 1888 .

Einnahmen .
E o n t i .

Ausgabe
Mark .Mark . Pf .

138,263 72 Vorschüsse ....... 351,992 *

208,095 61 Wechsel ....... 290,322 il
367,508 26 Conto - Corrent - Debitoren . . 805,869 $
672,654 43 Conto - Corrent - Crcditoren . . 493,915 hi
502,795 37 Sparkasse ....... 112,884 « (
238,315 — Darlehen ....... 28,930 l - l
258,580 65 Bank - Verkehr . . . . . . 236,598 llf
715,483 79 Giro - Verkehr ...... <21,571 7

160,086 28 Stamm -Einlagen . . . . 5,179 ll|
1,444 10 Vereins - Effecten ..... 220,593 8

201,104 95 Commissions - Effecten . . . 201,104 ?|
39,079 07 Commission ...... 39,416 s

— Inventar ....... 2,653 1

23,078 20 Reservefonds ......

Zinsen :

Md Pf . Mk . Pf .
843 93 a ) Neberttag von

1887 . . . — —

4,755 41 b) Aorschuß -
Zinsen . . — —

— — c ) Darlehens -
Zinsen . . 4,615 51

2,906 72 d ) Eisecr .-Zinseu 709 49
32 02 e ) Zinsen , außer¬

gewöhnliche 15 60
2,010 75 f ) Disconto . 201 79

— 1

10,548 83 5,542 fül
509 08 Provision . . . . . . . 59 !$i

—► Verwaltung ..... . 4,425
47 70 Geschäftskosten ..... 1,068 | l

1,000 Remunerations - Como . . . 1,000 i-

7,770 36 Dividenden . . . . . . 7,147 \i

80 18 Gewinn - Conto pro 1888 . . 200 -

— - - Kassen -Bestand am 30 . Jmti
1888 . . . . . . - . 16,024

8,546,445 58 3,546,445 !::

Stand der Mitglieder am 30 . Juni 1888 : 608 .

Zugang : 11 , Abgang 7 .

Wiesbaden , den 7 . Juli 1888 .

Allgemeiner Vorschuß - & Sparkasse
Verein zu Wiesbaden .

( Eingetragene Genossenschaft . )
F . Seher . M . Port .

228 Bureau : Schützenhofstraße S . __

GckWMlll „
WkrKms .

Heute Sonntag ( bei freundlicher Wim «

WaMfest 3
im Distrikt „ Hahnliolz66 ?

wozu freundlichst einlader
__________

Der Vorstand ^

Im Anlegen von Blitzableitern
empfiehlt sich Georg Steiger , Plattersttaße 1, .

NB . Auch untersuche ich ältere Leitwtgen .
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Bekanntmachung .

Von hiesigen Geschäften sind mir eine grosse Parthie
Herr en kleid er stosse in Resten , als :

Bnxkin , Cheviot , Kammgarn und Trieot , ächt
englische und deutsche Fabrikate , sowie eine große
Anzahl hocheleganter Damen - Glaed - Handschuhe
in verschiedenen Farben und Grüften und eine Parthie
Herren - und Damen - Sonnen - und Regenschirme

zur Veräußerung übergeben , die ich

nächsten Dienstag den 10 . d . Mts . ,
Vormittags und Nachurittags 2 */» Uhr anfangend ,
im Saale deZ Gasthauses

W *
511111 „ Karlsruher Hos

"

,
Ro . 30 Kirchgasse No . 30 ,

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung versteigere .

WiOi . Klota ,
Auetionatvr und Taxator ,

233
_____________________ Friedrichstraße IS .

'

Zum goldenen Lamm ,

Metzgergasse .

Heute von 4 Uhr an :

Militäi ’ - Frei - Coiicert .
791

_________________
W . Hossfeld .

Westfäl . Pumpernickel ,

empfiehlt Kirch - । p IZoinar Erch -

gasse 33 ,
* • v . ixeiptir , zz

« » . 158 Grpedltion : Langgasse U » . SV . Kelte SV

Geschnstsstaud Ende Juni 1888 .
Activa . Passiva

07

M der Vereiusmitglieder Ende März 1888 ; 5347 ; Zugang im II . Quartal : 85 ; Abgang 4 ; Stand Ende Juni 1888 : 5428 .

164 Bruck . Gabel .

233

29,732
456,246

276,829
34,551
33,875

307,524
1,860

Mart .

4,201,986
436,673

2,135,690

jPf .
35
66
13

1,545,643 ; 26 !

1,350,8641451

1 ) Sparcasse des Vereins
2 ) Conto - Corrent - Creditoren ......

. 3 ) Darlehen auf Kündigung
4 ) Commission und Jncasso

a . Effecten - Conto
5 ) Zinsen und Provision
6 ) Verwahrungs - Provision"

) Hansoerwaltungs - Conto :
a . Geschäftsgebäude
b . Haus Schillerplatz 4

8 ) Guthaben der Mitglieder . . . . .
9 ) Reseroefond ..........

10 ) Conto für zweifelhafte Forderungen . .
11 ) Mittelrheinischer Verband ......
12 ) Dividenden und Zinsen der Geschäftsamheile
13 ) Beauiten -Unterstützungs - Z-ond . . . .

ta bem Abbruche desselben eine große Parthie Bau - uud
Brennholz , Latten , Thüren , Fenster nnd andere
oaumaterralien , sowie 3 steinerne Krippen für

Rindvieh oder Pferde
Onüich meistbietend gegen Baarzahlung .

Um schuß W * em in Wiesbaden
Eingetragene Genossenschaft .

Wilh . Klotz ,
Anctionator & Taxator

Friedrichstraße 18 , Pari .

90 :
09 ;
421

Borschutz - Verein zu Wiesbaden
Eingetragene Geuosse, »schäft .

in - $ Miiljob - Mtificriiiig .

Morgen Montag
ieo 9 . Juli er . , Nachmittags 2 Uhr anfangend ,
•toteigere ich auf dem Platze des Gasthauses „ Zum Auker "

1) Vorschüsse . . . . . .
2 ) Wechsel .......
3) Credite in laufender Rechnung
4) Verkehr mit Bankinstituten :

a . Conto - Corrent - Verkehr :
Reichsbank - Girv - Como .
Andere Baukinst

'
mne . .

b . Baukwechsel . . . .
c . Effecten - Conto . . . .

5) Commission wttb Jncasso :
b . Coupons - Conto . . .
c . Jncasso - Como . . . .

6) Verwalmngskosten . . . .
7) Effecten des Reservefonds
8) Mobilien .......
9) Immobilien - Como :

a . Geschäftsgebäude . . .
b . Haus Schillerplatz 4 . .

10) JmAvbilien - Kaufgelder . .
11) Cassenbestand

Spiegel - Rahmen - Leisten
für Bilder und Spiegel in grösster Auswahl ,

sowie alle Vergolder - Ar beiten billiget bei

Witzstrasse 17 , C . TetSCh
,

Moritzst rasse 17 ,

Vergolder , 782

J *plcgeb und Bilder - Einrahine - Geschä ft .

® eine Wohnung ist seit 1 . Juli Walkmühlstraße 19 .
Geismar , Oderjäger .

200,000 i — ।
100,000 j — I

1,750 ; — j
233,261 ; 73

11,346,488 i 83

Mark . Pf .

1,566,934 65

3,938,916 38

3,495,671 80

22,473 83

128,154 92

3,843 10

717 85

1,048 04

1,744,802 16

402,644
12,740 25

2,972 03

8,069 82

18,000

11 .346,488 83
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Adlerstraße 50 .

Ein Schreinerofen u . eine Hobelbank zu verk . Karlstr . 26 , H .

Alle Sorten

Einmachgläser ,
Geleebecher ,
Conser vegl äser mit Patentverschluß

empfiehlt billigst . L . . .
739 Wilhelm Heppe , gr . Burgstratze 11 .

Louis Seliild , Drogerie ,

Langgasse 3 .

Uinlina S « kaufen gesucht . Offerten mit Preis .

VlOline „ » gäbe snb M . 4 an die Expedition
d . Bl . erbeten .

Die Subskribenten
für eine Waggonsendnng Torf wollen die Verzögerung entschuldigen

mit Ueberhäufung der Aufträge an die Fabrik und dem anhalten¬

den Regenwetter , welches dem Material bei Versendung schadet .

Spätestens bis Donnerstag trifft der erste Waggon hier ein . 751

Zur Bade - Saison
empfehle :

Echtes , Seesalz , Badesalz , Kreuznacher Mutter -

lange . Pottasche , Soda , Schwefelleber , Stahl¬

kugeln , Fichtennadel - Präparate , Eiehenlohe .

■— Schwämme in grosser Auswahl . -----

Wichtig für Damen .

Prachtvolle Handarbeiten , Kunst - Stickereien jeder

Art — kleine Monogramme schon zu 25 Pfg . — verfertigen zu

den allerbilligsten Preisen . Näh . Wellritzsiraße 9 , l .

s ® * Für Radfahrer . ,

Ein neuer Anzug ( blau Tricot ) billig zu verk . Näh . Erped . 712
- "

(fme Bettstelle mit Sprungrayme billig zu
'

verkamen

Steingasse 2 « , Parterre .  _____
Ein gusseisernes , broncirtes Notengestell , fast neu ,

für Violinspieler ist billig zu verkaufen Bleich -

ftrafte 23 , 2 Treppen hoch rechts . .
"

Ätiftstraße 13 ist ein Treibhaus billig zu verlausen . Näheres

für Grundabfuhr gesucht. Chr . Blitz , Schulberg Id .

Junge Hausburschen s . Bitter ’ » B ., TaunuSstr . 4
'
l <

Ein kräftiger Laufbursche in ein hiesiges Hotel zM l

fortigrn Eintritt gesucht. Mh . Erped .

Eine achtbare Wittwe wünscht eine Dame zu bedienen
oder zu begleiten . Näh . Moritzstratze 6 bei Kaufmann Koch .

Eine perfecte Köchin gesetzten Alters sucht Stellung auf 20 . Juli

in einem herrschaftlichen Haus . Zu sprechen Sonntag Nachmittag
5 Uhr Kirchgasse 11 , Seitenbau rechts , Parterre .

Empfehle Köchinnen , Zimmermädchen aus hohen
Herrschaftshäusern , Alleinmädchen , Fräuleins zur

Stütze im Haushalt , Bonnen , tücht . Haushälterinnen , Diener ,
Jungfern , Gesellschafterin , Repräsentantin , tüchtige Verkäuferinnen .

Bureau „ Victoria "
, Webergasse 37 , 1 . Etage .

py Ein braves Mädchen mit langjährigen Zeugnissen ,
das gut kochen kann und alle im Haushalt vorkommenden

Arbeiten gründlich versteht , sucht anderweste Stellung . Näheres
Albrechtstraße 23 , 2 Stiegen .

Ein junger Mann , der 1 ' /- Jahr in einer hiesigen
Weinhandlung in der Lehre war , sucht behufs Aus¬

bildung ähnliche Stellung . Näh . Exped . 790

Ein solider , zuverlässiger , stadtkundiger Alaun sucht gleich ober

später Stellung als Ausläufer oder auch als Kafsirer in einem

größeren Geschäftshaus ; derselbe hat ähnliche Stelle bekleidet . Ans
Verlangen kann auch Caution gestellt werden . Näh . Exp . 779

Ein junger , solider Mann , lediger Krankenpsteger , such,

die Pflege eines leidenden Herrn zu übernehmen . Derselbe geht

auch mit auf Reisen .. Beste Zeugnisse und Referenzen zur Seite .

Gef . Offerten unter „ Krankenpfleger
" an die Exped . erb . 25357

Personen , die gesucht werden :

Gesucht sofort eine Haushälterin zum älteren , anständigen Herrn

durch Därner ’ s Bureau , Metzgergasse 14 .

Wintermeyer
’ s Bureau , Häfnergasse 15 , such

gute Köchinnen , Hotel - Zimmermädchen , 1 sauberes Mädchen für

nach Metz in kl . Haushalt u . ein rouliuirtes Mädchen f . e . Laden .

Eine perf . Hotelköchin , selbstständ . Restaurationsköchin , 1 gut¬

bürgerliche Köchin , tüchtige Mädchen als solche allein , 1 nette

Kellnerin , mehrere kräftige Küchenmüdchen und 1 zuverl . besseres

Kindermädchen sucht Grünberg
’ s Bur . , Schulgasse 5 ( Laden ).

Gesucht eine feinbürgerliche Köchin nach auswärts , gesetzte

Person mit guten Referenzen , die Stellung ausgezeichnet und

dauernd , etliche Alleinmädchen , bürgerliche Köchinnen durch das

Bureau „ Victoria "
, Webergasse 37 , 1 . Etage .

Ein braves , reinliches Mädchen , das Küche und Haus¬

arbeit gründlich versteht , auch gute Zeugnisse besitzt , wird «in

Mitte August in kleinen Haushalt gesucht . Sich zu melden heul!

Nachmittag Mainzerstraße 17 .

Ein ordentliches Mädchen zum sosortigeu Eintritt gesucht

Marktstraße 12 , Vorderhaus , 1 Stiege rechts .

Ein Mädchen zur Führung eines kleinen Haushalts gesucht

Mh . heute Nachmittag von 8 — 6 Uhr Jahnstr . 17 , Stb . , HL

Ein junges Mädchen vom Lande für Küchen - und Hausarm

gesucht Kirchgasse 14 , 1 Stiege hoch . w

Hotcl - Küchenmädchen s . gegen hohen Lohn
Bitter ’* Bureau , Taunus,rratze 45 .

Schreiner nnd Schlosser ,

selbstständige Arbeiter , sucht J53
Oer . Maxaner , Jalousienfabrn .

5 — 6 Mann tüchtige Speisiarbeiter sofort gesucht

Albrechtstrafte 31b . .
Tapezirergehülfe , ein tüchtiger , aus dauernde Arbeit «

sucht von H . Sperling , Hof - Tapezirer . j?
Tapezirer - Gchülfe gesucht Ellenbogengas,e 13 .

Wochenschneider gesucht Herrnmühlgäßchen 5 .

Zimmer - Kellner , Saal - und pinge Restauration ^
Kellner sucht sofort Bitter ’ * Bur . , TaunussttaßetS .

Ein Kellner zum sofortigen Einttiti gesucht Mauergasse 4 .

I Jungen Restaurations - Kellner sucht Grttnberg s M

( Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)

Personen , die sich anbieten :

Une Parisienne (protestante ) bien recommandee ,

cherche une position de gouvernante ou de dame

de compagnie pour le 1er Aoüt . Wie . A . Mercier

chez Frau von Koppen , Mainzerstrasse ,
19 .

Verkäuferin für Galanterie ober Papeterie mit guter Hand¬

schrift empfiehlt Bitter ’ * Bureau , Taunusstraße 45 . 789

Eine perf . Büglerin fucht Beschäft . N . kl . Kirchgasse 4 , 3 St .

Ein älteres , unabh . Fräulein , sprachkundig und in allen

Handarbeiten geübt , sucht leichte Beschäftigung . Offerten

unter P . B . Schwalbacherstraße 45 im Kurzwaarenladen erbeten .

Eine Waschftau sucht Beschäftigung . Näh . Hellmundstr . 46 , Dachl .

Eine Frau sucht Monatstelle ; auch übernimmt dieselbe das

Putzen von Läden . Näh . Römerberg 6 , Dachlogis . I

Eine unabh . Frau sucht für Nachmittag e . Kranken auszuf -chren

Mr sonstige BeschMgrmg . Näh . Oranienstraße 6 , Part , links .

Alter Strohlehm
kann bei dem Abbruch neben dem Rathhaus abgeholt werden . 243

Ein kleiner , wachsamer Hofhund wird zu kaufen gesucht .

Näheres in Breckenheim No . 123 .



R - . Spedition : Kanggasse Uo . 27 . Sette 31

( Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)

646

(Fortsetzung in der 2 . Beilage .)

WÄ

Bei der letzten Bürgerausschuß - Sitzung wurde ein Regenschirm
mMelt . Umtausch Friedrichstraße 43 .

Gesuche :

, ®n älterer Herr sucht 2 — 3 unmöblirte Zimmer mit Bedienung" er Nähe der Friedrichstraße zum 1 . October . Mittagstisch
Wit , aber nicht erforderlich . Offerten mit Preisangabe unter
«■C. 10 an die Exped .

L - schöne Wohnung von 5Zimmern , womöglich mit Balkon und
« mbmutzung in nördlicher Lage zum 1 . October gesucht .

__
Chr . Krell , Stiftstraße 7 . 742

■ry 19 .

Mneral - und Süßvmffer - Bäder
weben von ä Bad 70 Pfg . an pünktlich in ' s Haus geliefert von

Fried . Krieger , Faulbrunnenstraße 7 .

Lchwarzseideuer Regenschirm mit rothcm Stock aus
irr Chaise von der Taunusstraße durch die Wilhelmstraße bis zum
Mmsbahnhof verloren . Gegen Belohnung abzugeben
Meinstraße 11 , 1IB .

'
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45 - 789
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g
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741

Wohnung in einer Billa
4 Zimmern , Diädchenzimmer , mit Stallung für«

.Pferde und Kutscherzimmer per 1 . October zu
Aethen gesucht . Offerten nimmt entgegen
_ Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . 705

> t norddeusche , feine Damen suchen zum Oktober in guter” lc " der Pension zu mäßigem Preis 3 — 3 leere Zimmer" Mmdem Wohnen ; vielleicht mit Mittagstisch . Gesunde Lage
Referenzen . Adressen sogleich erbeten brieflich unter
Mainzerstraße 8 .

W® 1 . Sept , möblirtes Zimmer ( Rheinstraßeviertel ) bei
' "« der Familie daiternd ( Dame ) gesucht . Offerten mit"'Mgabe unter A . H . 97 an die Expedition erbeten .

Ein älterer Herr sucht auf 1 . October zwei schöne , unmöblirte
Zimmer ( erwünscht auf mehrere Zahre ) mit Anschluß an die

3“
« rm‘C^ C?L £ )fferten unter H . Sch . » 9 an die

Exped . d . Bl . erbeten .
Wohnung von 6 Zimmern , Badezimmer und Zubehör , Part , oder1 . Stock , bis zu 1300 Mk ., per 1 . October gesucht . Nähe der

Bahnen bevorzugt . Offert , unter B . R . 84 an die Exped . erbeten
/ / - - " ' L - Räumige Zimmer iverden von einer Dame sofort

k \
mit Preisangabe unter J . B . 15 ott die

Exped . d . Bl . erbeten .

Angebote :

| Möblirte Villa in Eppstein
pw Monat für 300 Mark zu vermiethcn durch

I Carl Specht , Wiesbaden . 766

dkl / h <* MM Waschen und Bügeln wird angenommen ,
schön und billig besorgt unter prompter und

reeller Bedienung . Frauenhcmd und Hose 10 Pfg . , Jacke 10 Pfg .
M - und Betttücher 10 Pfg . , Manschetten 8 Pfg . , Kragen 6 Pfg

'

. ..... ...... . . Frau Sittinger , Schwalbacherstraße 73 .

SttAn ' - ^ öfee ^ " ungen , 3 Zimmer und Zubehör , zu
vermiethen . Näh . Parterre bei C . W . Thon . 7

*
5

*ft ' m Erdgeschoß ein Logis von 5 Zimmern ,
s Ä o

' 31 ' ,b-
e^DF per L 2cwber zu vermiethen . 745

Karlstraße 2 ist die 2 . Etage , 3 Zimmer , Küche und Zubehör
auf 1 . October zu vermiethen . 739

Billa Mainzerstraße 3 .
Fem mdblirte Wohnungen , Hochparterre 6 Zimmer und Bel - Etage

I $ Ammer mit Kuchen , Mansarden , Keller , 2 Balkons , Garten
3Uni Or ' ober , event . auch früher , ganz oder

I gecheckt zu vermiethen . Näheres daselbst
H ’

Landhaus Mainzerftraße 42 ( früher 32 c ) zum Allein -

SÄW L ~ Ctoto 5« v - rmiethen oder zu verkauffnI Näheres
.
Mainzerftraße 44 .

eine Wohnung von 2 Zimmern und Küche
_

" echt .ckellerabthetlung sofort zu vermiethen . 754
Kl . schwalbacherstraße 5 eine Mansarde gleich zu Derrn .

I
P ^ ramffraße a , fit , em freundl . Zimmer zu vermiethen .

I Malramffraße ^ . Wohnung nebst Wascherei zum 1 . October
I

achugeben
^ " 9 *m ^ " den . Daselbst eine kleine Wohnung

Walramstraße 29 ( Süds . , freie Lage ) , 2 Zimm , an
I Küche , Trockenspeicher , Bleichplatz rc . , per 1 . iSct Slt Dm

'
711

I Wellritzstraße 19 ist eine Mansard - Wohnung , bestehend au ?
- Keller , auf 1 . October zu vermiethen . 732

Mvbilrte Ztmmer zu vermiethen Langgasse 13 , HI 733
Schone , , re,gelegene , möblirte Zimmer mit oder ohne

Pension zu vermiethen Elisabethenstratze 13 , 2 . Etage . 727

! hdVmLlftAH fei '1 Alf*»X»Ci... _ r_.^ 1<-» auch mit Küche zuvermiethen Elifabethenstraßc 13 .
'

727
Möblirtes Wohn - u . Schlaf -Zimmer zu Derrn . Webergasse 6 , II l 720
Mobl . Zimmer zu Derrn . Marktstr . 12 , Hth . 3 . St . , bei Kleber . 670
Ein

^
möblirtes Zimmer ist an eine oder zwei Damen zu vermiethen

schwalbacherstraße 45a . 75g
Gulmöbl . Zimmer zu vermiethen Adlerstraße 11 .
® ’' fL ' einf - ' " vbl . Parterrezimmer zu Derrn . Hellmundstr . 34 . 788
Nlobck Zimmer bill . z . Derrn . Hermannstraße 12 , 1 St 26147
El « Stübchen mit Bett zu vermiethen Römcrberg 26 .
Dachzimmer und Küche , möblirt , gleich zu Derrn . Wellritzstr 1 724
@ l

?
Ib £ aJ ) e 2a i,t Laden mit oder ohne Wohnung ver1 . October zu vermiethen . Näh . bei Biirstlein . 557

Der bisher von Schneidermeister Klein innegehabte Laden
nut freundlicher Wohnung ist ganz oder getheilt auf 1 . October
3" vermiethen . Näh . Kirchhofsgasse 9 , Part . 343

Die Milchkur - Anstalt Dambachtyal 23 ist auf 1 . October ru nhr -
miethen . Näh . bei H . Weil , Elisabethenstraße 27 . 7 ^ 3

Arbeiter erhalten Schlafstelle Hochstätte 7 .
r

2 reinliche Arbeiter erhalten Kost und Logis Adlerstraße 5 763
Zn reinlicher Arbeiter erhält LogiS Helenenstraße 15 , Hth . ,l

'
links

® tn Arbeiter kann Schlafstelle erhalten Metzgergasse 8 .
Ein anständiges Näh - oder Ladenmädchen erhält Wohnung , event

mit Kost . Näh . Wellritzstraße 26 , Hinterh . , 1 St
'

749
^ ^ 5 ?^ ? ^ eS FrSulein , das in ein Geschäft geht , erhält billige«schlasttelle Adleytraße 11 .

H
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Beckers Censervatwi « « der Masik
,

Scliwftlbacherstrasse tl . — gegründet i87o . )
Academische Lehranstalt für Solo - und Chorgesanq

Klavier . Violine , Violoncello , Theorie , Composition und
! Ausbildung für das Lehrfach . — Eintritt su jeder
i Zeit . Vorzug ) . Referenzen . — Erste Lehrkräfte . — Billige
| önternchtsbedlngungen . — Prospecte gratis und franco
I « eh die Direction M . & S . Becker . 14730

Eine Garnitur rothe Plüsch - Möbel , drei Betten ,
ritte Nähmaschine , Küchenschrank , Spiegel rc . zu
verkaufen Langgasse 8 , 2 . Stock .________ _______

vollständiges Bett für 48 Mk . zu verkaufen kleine
Awalbacherstraße 9 , Parterre . 781'

Decken werden gesteppt Adlerstratze 8 , 1 St .
'

77g
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früher Küchen - Chef des hiesigen Curhaus - RcstaurantS .
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Nachdem dann die vielfach comvlicirten Mastsignale besprch - u

sind , bemerkt der Dichter nicht mit Unrecht :

der

nach :

üW

Von
in erster
angehen .

O
O
» )
G

Heil - Anstalt zur IHetenmiihle .

Unterzeichneter erlaubt sich ergebenst dem hiesigen , sowie

Fremden - Publikum mitzutheilen , daß er die Restauration der

Heil - Anstalt zur Dieteninölile

übernommen hat und empfiehlt deren Besuch bestens .

Du sichst hieraus , mein lieber «rohn
Und hast es wobt begriffen schon ,
(vs seinen Unterschiede zart

A
«
G

O eiiS»

Zit« .
M -

• <
«W
lißstl

den Signalen aut und vor den Stationen seien h«

Liitie diejenigen hervorgehobeu , welche das

Eindringlich mahnt der Dichter :
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△ Link gereimte Kignat Grdnung für die

Lisendahnen Deutschlands .

- --- Nachdruck verboten .

Msißle das eine Freude für den seligen Uhland sein , wenn

er jetzt noch lebte ! Wie freudig kommt man seiner Aufforderung
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Indessen räum ' tdt gerne ein .
E « könnt ' vielleicht ganz prakrtsch sein .
Auch . fühlbar

" dre Signal
' zu machen .

Nlan braucht da wirklich nicht zu lochen .
Sollt ' Einer eingeschlasetr sein .
Weckt das Signal ihn ganz allein .

Singe , wem Gesang gegeben ,
In dem deutschen Drchterwald !

Das sit Freude , dar ist Leben ,
Wenn 's von allen Zweigen schallt .

Ja es schallt Heuer von allen Zweigen . Wir Hecke » em

gereimtes Strafgesetzbuch , ein gereimtes „ Buch vom gesunden und

tranken Menschen
"

, ein gereimtes Patentgesetz , und nun auch erne

gereimte Signal - Ordnung für die Eisenbahnen Deutschland » .

G . Kecker , kaiserlicher Eifenbahn - BetnebS - Dneclor , hat da »

Verdienst , das anscheinend recht trockene Thema in zierliche Retm -

lein gebracht zll haben , die in der schonen Ausstattung , welche

ihnen die I . F . Bergmann
'
fche Verlags - Buchhandlung m

Wiesbaden hat zu Theil werden lassen , nicht verfehlen werden , auch

dem Nichtfachmanne ein paar vergnügte stunden zu machen .

Recht singt der Dichter :

Eiligkslllldt !
Seit einiger Zeit wird von einem

hies . Bäckermeister ein sogenanntes

sGkslstzs Amklblüd
gebacken , welches sich Durch seinen

vorzüglichen Wohlgeschmack
vor allen anderen Broden aus -

zeichnet und verdient dasselbe ganz

besondere und lobende Anerken¬

nung , sowie die Aufmerksamkeit
des

'

Publikums , welches gerne em

gutes , wohlschmeckendes und

gesrrndes Dröd ißt

79 , Mehrere Curfremde .

Die Mastsignale aller Art .
Doch iveuu Tu glaubst , man kounte machen
Einfacher alle diese Sachen , ,
So ist die Arbeit wohl nicht schwer ,
Jedoch -- gehört das lucht hierher .

Um noch den Fachmännern unter unseren Lesern ein B »

der klaren Darstellungsgabe des Verfassers in Bezug « V

Signale technischer Natur zu bieten , wählen wir folgende W

Wem Strecken sind in Rep ' ratur ,
Der Zug darf langsam fahren nur ;
Dann siellt man dort wohl ^ checken auf ,
Auf daß der Führer hemm

' den Lauf .
Den Anfang deutel an bas A .
Das E stellt man dem Ende nah '

;
Und wird gefahren auch bei Nacht ,
So werden Lichter angebracht :

Statt A sieht man dann grünes Ltcht ,
Dem E ein weißes Licht eittsprtcyt .

Wenn Du Dich näherst der Station
Und hörest daun von Weitem schon
Der Stationsglock ' Hellen Ton ,
So barfft Du länger nickt mehr weilen .
Mußt jedenfalls Dich sehr beeilen : „
Dann merke wohl : Ein kurze « Laute »

Nebsi einem Scklag . da « thut bedeuten ,
Ter Zug zur Abfahrt sei bereit

. Und emzusieigen wäre Zett .
tiroti Schläge , deutlich zu vernehmen .
Die fordern auf , jetzt Platz zu nehmen .
Doch hörsi Du gar der Schlage dre, ,
Tann , guter Freund , ist es vorbei :
Und kämst Dn dann auch angeschouen .
Vom Fahren wirst Du ausgeschlossen .
Der Zug verläßt schnell die Statton ,
Sein Pfeifen klingt Dir leicht tote Hohn .

Ich bin de « trockenen Ton ' « mm satt !"

Wohl Mancher die ? gesagt schon hat ,
Wenn er genöthigt ist gewesen .
In der Signal - Ordnung zu lesen . s . 1
Auch ich hab

' öfters so gedacht
Und darum den Versuch gemacht, .
Watz man nicht möglich sollte metuen , ■ J

■ Uns ' re Signal - Ordnung zu rennen .
Was ich geschrieben , das ist wahr ;
Doch ob Mr ist der Inhalt klar .
Nachdem in Versen er besungen ?
Das prüfe selbst , ob e? gelungen .

Mn , dem Leser wird die Antwort auf diese Frage M

schwer werden , wenn er aus den nachfolgenden Proben sich fe

zeugt hat , wie klar dnrch des Dichters Mund die ost recht schwikch
Materie der Signal -Ordnung wird . Bor Allem preist der Dichte
mit Recht , daß

'
wir eine einheitliche Signal -Ordnung auf ch ,

Bahnen des Deutschen Reiches besitzen :

Selbst Bavern ist , wie wir vernommen ,
In diesem Fall nicht ausgenommen ,
Obgleich sonst dieser große Staat
Streng aufrecht hält fern Reservat .

Nachdem er dann die Unterscheidung der Signale m
. „fc

bare "
( akustische ) und „ sichtbare

"
( optische ) dargelegt , schlagt,!

in aller Bescheidenheit eine dritte Kategorie vor :

In gleich klarer Weise erhält uiau auch ,
vouden

^ ,

Bestimmungen der Signal - Ordnung für die Eisenbahnen D .

lands ein Bild , und es dürste Freude machen , daS

mal mit auf die Reise zu nehmen und an seiner H « nv

fchiedenen Signale zu beobachten und kennen zu

diesem Sinne danken wir dem Verfasser für ferne humorvolle
vr . M - * •
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• Kerichlttchrs . Der Milchhändler Reinhard Conrad Heß
.„ Mrdeustadt hat gegen das ihn zum Tode verurtheilende Erkenntnis

Schwurgerichts hier das Rechtsmittel der Revision einlegen lassen .
?iWfhin wird das Reichsgericht zu Leipzig sich mit der Sache zu be -

ßjiiiS-» haben .
« Nurhan « . Das große Gartensest , welches vorgestern wieder

, Mge ungünstigen Wetters nicht staltfindeit konnte , ist nunniebr auf
,
'
yftett Donnerstag den 12 . Juli verschoben . Da schon feit län -

Zeit der berühime Luftschiffer Herr Carl Seeurius für diesen
L yi einer Luftballon - Auffahrt , in Verbindung mit einem

Wein
'ck. engagirt war . so ist es nicht thunlich , da ? vorgestern ausge -

.We Gartenfest an einem früheren Tage zu veranstalten , da sich beide

IW saust zu kurz aufeinander folgen . Die bereits gelösten Gartenfest -

Itrittibehalten selbstverständlich für Donnerstag Gültigkeit .
♦ Rhrinfahrt . Wir weisen darauf hin , daß Karten für die

urgtge Rhenifahrt der Cur -Direetion nur bis heute Sonntag
■i Uhr zur VeranSgäbung gelangen und daß weiter nur die an der
Erfasse gelösten Billets für den Ausflug berechtigen , da derselbe
Mi Extra - Dampsbootes erfolgt . Eine Mtlitär - Capelle wird
st Uiflügler begleiten und während der Fahrt und an den AussichtS -

jiita tt .
’

concertiren .

lieber die beflsame Rückwirkung , welche die häusliche Tüchtigkeit der Weib «
lidfen Famflienmitglieder auf das ganze Familienleben auszuüben vermag ,
braucht man wohl nicht erst und ) Worte zu verlieren . Das Familienleoe »
aber tft die Wurzel des Volkslebens , wer an seiner Erstarkung und Ge¬
sundung arbeitet , der arbeitet an dem Wohle der Gemeinde , der er an¬
geb ort und seines ganzen Volkes . Hoffen wir , daß diese Einsicht immer
weitere Verbreitung gewinnt und dem diesigen „ Volksbildungs -Vereine "

neue zahlreiche Kräfte aus dem Kreise unserer Einwohnerschaft zuführt , bie
noch lange nicht in dem Maße an den erwähnten Aufgaben betheiligt ist ,
wie es ihrer ost bewährten Intelligenz und Opferwilligkeit entspricht .

* Liir die jßtvdtrnreripter im Amtsbezirke des Conssstoriums z»
Wiesbaden ist , da die füheren Instructionen für die Kirchenrechner den
fetzigen Verhältniffen nicht mehr entsprechen , eilte uene Geschäftsordnung
fengesiellt worden .

* Die Feier der Grundtteinlegnng zur neuen Turnhalle des
älteren,,Turnvereins

"
, welche heute stattfinden sollte , ist der anhaltend

uNgünsttgen Witterung halber bis auf Weiteres verschoben worden .
* Der „ Ktolze ' sche Steuograpsteu - Uerein " hat mit dem Steno -

grahhen - Verein „ Ren -Stolze "
zu Frankfurt a . M . für heute ein geselliger

Zusammentreffen in dem benachbarten Hochheim vereinbart . Der Vorstand
des Frankfurter Vereins wird vorerst Vormittags um 9 Uhr 9 Mitt , hier
eintreffen , alsdann erfolgt die gemeiuschaftliche Abfahrt nm 3 Uhr
50 'Klitt . nach Hochheim , woselbst das Zusammentreffen mit den übrigen
Mitgliedern des Vereins Frankfurt stattfindet .

* Die Gesellschaft „ Fraternita » " vereinigt heute Abend ihre
Mitglieder und eingeladenen Gäste zu einer gemüthlichen Zusammen¬
kunft auf der „ Adolphs - Höhe

"
. Ter reizende Garten dieser Besitzung ist

dem Vereine zu dieser Veranstaltung referbirt . Diese selbst wird den
Charakter einer „Italienischen Nacht

"
tragen , denn außer einer brillanten

Lampion - und bengalischen Beleuchtung wird auch ein großes Feuerwerk
abgebrannt . Die Gesellschaft hat im Ucbrigen alle Vorbereitungen getroffen ,
die Besucher des Festes durch Musikvorträoe , Spiele tc . auf das Ange¬
nehmste zu unterhalten . Bei tittgünftiger Witterung wird die Festlichkeit
ans den nächsten günstigen Sonntag verschoben .

* Da » Waldfeli des Männer - Gesangvereins „ Alte Union "
, schon

zwei Mal ungünstiger Witterung halber verschoben , ist nunmehr auf
Sonntag den 22 . Juli verlegt .

* Der „ Taunusrlub Wiesbaden " wird heute einen Nachmittags¬
spaziergang nach dem „ Schlaferskops

" und zurück nach der „ Fasanerie
"

ansiühren , woselbst gesellige Zusammenkunft . Der Abmarsd ) erfolgt nm
2 ‘/ » Uhr von der Ecke der Eimer - nnd Schwalbacherstraße aus .

* Die heutige Dachmittagstour des „Wiesbadener Rhein -
ttnb Taunusclub "

nach der hohen Wnqel erfolgt zur Erinnerung an
den Jahrestag der Einweihung de « eisernen Aussichtsthurm (8 . Juli 1883 ) .

* Dao Waldfelt des Gesangvereins „ Liederkranz
" findet bei günstiger

Witterung heute Nachmittags von 2 Uhr ab im Distrikt „ Bahnholz
"

statt .
Außer für die üblichen leiblichen Genüffe , hat der Verein für Unterhaltung
der verschiedensten Art Sorge getragen .

* Versicherungswesen . Unter den am hiesigen Orte befindlichen
Sterbetagen , welche besonders gut fundirt sind und sehr wenig Ansprüche
an ihre Mitglieder stellen , nimmt die „Wiesbadener Local - Sterbe
v er sicher u n gs lasse "

unstreitig einen der ersten Plätze ein . Sie ge¬
stattet zur Zeit Anfuahmen ohne Eintrittsgeld und gewährt den Hinter¬
bliebenen verstorbener Mitglieder sofort nach » angemeldetem Todesfälle
400 Mark . Daß die zur Auszahlung gelangende Sterberente zu den Bei¬
tragskosten in keinem Vergleiche steht , hewetsen die Zahlen , welche hier
folgen : Im Jahr 1886 wurden erhoben 5 Sterbefälle « 50 Psg . — 2 Mk .
50 Psg . , 1887 : 6 Sterbefälle = 3 Mk ., 1888 bis setzt 3 Sterbefälle . Aus
dem Jnserateiitheile sind die Anmeldestellen ersichtlich .

* Deueo Landl,aus - Guartier . Man schreibt uns : „Wie aus ver¬
schiedenen Mittheilungen des „ Wiesbadener Tagblatt

"
heroorgeht , wird

es mit Erschließung eines neuen Landhans -Quartters Ernst , dessen an dieser
Stelle schon vor längerer Zeit hinweisend Erwähnung geschah . Wir meinen
jenen bequem zugänglichen , vollständig außerhalb größerer gewerblichen Be¬
triebe liegenden Complex Landes , welcher im Nerothal hinter der Securins -
schen Besitzung in der Richtung itad , Beau - Site sich hinzieht . Sind die Zugänge
von der Stadtseite aus leider durch am Eingang des Nerothals stehende
Villen verbaut , so bietet sid , am Ende desselben , gegenüber von Beau -Site ,
eine umso bessere Gelegenheit , Zugänge zu dem jungen Bauquartier zu
schaffen . Herrliche Promenadewege und die in unmittelbarer Nähe mündende
Pferdebahn fiihren zu ihm , der Anstieg vor Beau - Site ist ein immerklicher ,
durchaus nicht beschwerlicher . Dagegen bietet das der Baulust , wie es
scheint , nunmehr anlieimgefallene Terrain dem Auge eine malerische Aussicht
und die aus „erster Hand " kommende Waldluft erhöht den Reiz des
Aufenthalts in hohem Grade . Rathsam freilich dürfte es nicht sein , kost¬
spielige große Landhäuser auf dem besprochenen Punkte zu erbauen , sondern
es mochte unseres Erachtens dem Charakter dieses Villenviertels mehr ent -
sprechen , wenn dortselbst das sog . „ Cottage - System

"
Platz fände , d . h . kleinere

Familienhäuser errichtet würden , in denen sich auch bei weniger glänzenden
Vermögens -Verhältnissen angenehm und bequem wohnen laßt . Es will
uns scheinen , daß wenn letzterer Fingerzeig beherzigt wird , das neue Land -
Haus -Ouartier eine besonders günstige Zukunft hat ."

Mit iN
tert DtH

’ Die Stiftung trntt 2000 Warst ,
Mungs -Vereine durch die Hochherzig !.________________________________
äm schwer in zugefallen ist , hat den Verein der Lösung seiner Auf -

D abermals einen Schritt näher gerückt . Die reiche Schenkung ist der
dm Vereine gegründeten Fortbildungsschule für Mädchen zugedacht

iiiiunterstützt damit eines seiner wesentlichen Ziele — die Hebung der wirth -

Bn Tüchtigkeit der Frauen in den gering bemittelten LolkSkreisen .
erfolgung dieses Zieles ist ein doppelter Weg eingeschlagen worden .

iiiFartbildunasichule sucht die aus der Schule entlassenen Mädchen int Alter
toll —17 Jahren in dem bürgerlichen Rechnen und tu der deutschen Mutter -
i* (Orthographie , Geschäftsanssätze , anregende und gesunde Lektüre )
Än auszubilden und in die Wechselrechnung und Buchführung einzuführeu .
Wurch wird die reifere weibliche Jugend befähigt , in den Geschäften eine
ijnenbt Stellung einznnehmen , also erwerbsfähig nnd selbstständig zu

j sritn ober auch in der eigenen Familie durch Unterstützung der Eltern
i du Leitung des etwaigen Geschäfts und der Haushaltung wohlthätig
iinirlen. Wenn man überlegt , um wie viel schwerer der Kamps um ' s
Itjiin für die Frauen ist , als für die Männer , wie ihnen weit weniger
Ägtnlieü zum Erwerb und zur Selbstständigkeit sich bietet , um wie viel
tat sic daher der Selbstsucht zum Opfer fallen , kann man sich der
ötti Bedeutung jener Bestrebungen für unser wirthschastliches und fitb
Im Leben nicht verschließen . Autzerdem sucht der Verein die der Schule
• Mienen Mädchen der gering bemittelten Massen für die Haushaltung
I ttjitben. Tie Grundbedingung eines geordneten Hanshalts ist : die
i« und die Heranwachsenden Töchter müssen flicken , nähen , waschen ,
W «, kochen können . Wte wenig diese Bedingung erfüllt ist , weiß Jeder ,
i« einentieferen Einblick in das Familienleben der genannten Volkskreise
rtffl hat . Darum hat der Verein die Gründung einer Haushaltuugs -
Ai in Angriff geitommen . Mit Rücksicht auf die vorhandenen Mittel
■ik er fidi bis jetzt ans einen Zweig derselben beschränken , und zwar
d!ii zunächst eine Nah - und Flimchule in 's Leben gerufen . Einem wie
tauben Bedürfniß er hiermit eutaegeugekoinmen ist , beweist die That -

daß diese Schule im zweiten Halbjahre ihres Bestehens von circa
Mädchen besucht wird . Das Honorar beträgt nur 2 Mk . für den halb -
Wn Cnrsns und wird auf Wunsch ganz erlassen . Da dem Verein
N die Eingangs erwähnte Stiftung nach einer Seite hin eine kleine

.....
( „ mchlerung geworden ist , so finden unter seinen Mitgliedern bereits

lg aus ■’ tarmigen statt , in welcher Weise und in welchem Maße eine Erweiterung
ubc I » 's Haushaitungsschule in Angriff genommen werden kann . Vielleicht

schon tm Herbst dieses Jahres ein Cursus für das Bügeln ein »

pWet werden . Bezüglich des Honorars würden dann ganz ähnliche
« Amuiigen getroffen werden , wie sie für die Flickschule bereits ntaß -
™ sind. Von seinem Hauptziele auf diesem Gebiete, ' der Errichtung
* »Mändiaen Hanshaltungsschule , ist der Verein freilich noch weit
Emt ; sie wird nicht eher in 'S Leben treten können , als bis er über ein
M Heim verfügt . Das Ziel scheint hoch gesteckt zu sein , wenn man
* Sittel betrachtet , mit denen bis setzt gewinhschaftet wird : aber die Große
» Ausgabe darf kein Hinderntß , sondern muß ein Sporn für ihre

werden . Auch ist die Hoffnung nicht von der Hand zu weisen ,
das schöne Beispiel , welches Herr Rentner Schwerin gegeben , Nach -

finden wird ; ein ehrenvolles Wirken über den Tod hinaus nnd
Wem ehrenvolles Andenken durch Generationen hindurck ), würde dem
M Geber sicher sein . Denn kaum bedarf es eines Hinweises auf die Wichtig¬
em , was geleistet werden könnte , wenn jenes Ziel erreicht werden

Md DU W Kiele Mädchen ans den gering bemittelten Kreisen könnten in die
lernen , e Mm eines geordneten Haushaltes eingeführt werden , würden häuslich
rvolle M Masten lernen . Freilich reicht das Können allein nicht ans : Aber

’tatnal geordnete Arbeit kennen gelernt hat , der wird nur schwer daraus
M - r Wen ; richtige Arbeit fördert Können und Wollen in gleichem Maße .
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* Ems , 5 . Juli . Die auf den 8 . d . Mts . anberaumte Seilc

Kunst , Misten schäft , Literatur .

© Kiedrich , 7 . Juli . Unsere in dem Concurs der © abemattn '
l«

Wollspinnerei mehr oder weniger beseitigten Geschäftsleute febene
großem Interesse dem in nächster Woche ftattfinbenben ZwangS -Anglch
termin entgegen . In einem Circular bietet Herr Sabemauu i®
Gläubigern 30 pCt ., und zwar 25 gleich und 5 nach 5 Zähmt M
Bremer gute Firmen offeriren per Circular 50 pCt ., wollen eine Sj
Gesellschaft in ' s Leben rufen und die Gläubiger mit Aktien aiiiü
Vor dem Termin soll in Wiesbaden , wahrscheinlich im „Tannhäuser '

,r
Besprechung der Gläubiger ftattfinbeu .
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* Hohenstein , 6 . Juli . Herr Pfarrer Neuschäfer von W
bom 1. Anglist d . I . ab zum Pfarrer in Soden ernannt worden .

* Die „ Meininger " haben am Montag ihr Gastspiel iw SB* > (n -
Monnate -Theater beschlossen . Das finanzielle Ergebniß war ein ungnms -

denn dar Gastspiel endete mit einem Fehlbetrag von 15,000 F « S . " k

gegen hat ihr Gastspiel in Rotterdam einen Ueverschuß von 35,M 5 - . j
und das in Antwerpen einen Ueberschuß von 22,000 FrcS ergeben . i

* Lieutenant Tappenbeck ist von seinen Wunden soweit A MttI
hergestellt , daß er hofft , am 1 . August von Hamburg aus nach » B
zuruckzukehren , um sich den weitern im Auftrage des Auswärtigen w*

£ ,

auszuführenden Reisen zur Erforschung des Kameruner Hinterlauoe » « '

Leitung des Premierlieutenants Kund anzuschließen . 1; S0
* Iota s neuester Roman „ Der Traum "

( Le st .Se «) , berleK , M «nl

nach der Verfassers Ausspruch so unschuldig fein soll , daß er unw * '

zuerkannt worden , denn diese Auordunug ist (
wegen der Landestrauer getroffen worden . Als . . . .. ..... ... ......
der 5 . August oder doch wenigsteus einer der ersten Sonntage im Atz .,
in ’s Auge gefaßt worden .

* Wiesbaden . 7 . Juli . Im hiesigen Consistorial - Bezirk bestehen
dermalen folgende Vacanzen : 1 ) Die Pfarrei Kemel ; competenzmäßigeS
Einkommen ca . 2125 Mk . neben freier Wohnung . Die Wiederbesetzung er¬
folgt durch das Königliche Consistorium . 2 ) Die Pfarrei Hohenstein ;
competenzmäßigeS Einkommen ca . 1510 Mk . neben freier Wohnung . Die
Wiederbejetzung erfolgt durch Wahl der Gemeinde und sind Bewerbungen
an unfern Wahlcommissar , Herrn Dekan Gieße in Langenschwalbach , zu
richten .

S Kiedrich , 6 . Juli . Eine in den nächsten Wochen bevorsteherrde
Sverhandlung resp . der Gegenstand derselben dürste für weitere

Kreise von Interesse sein . ES handelt sich um die auf Antrag des Herrn
Banrach Eckardt zur Frankfurt Namens des Wafferbaufiscus von der
Königl . Staatsanwaltschaft zu Wiesbaden eingeleitete Untersuchung
gegen 28 hiesige Schulknaben wegen Diebstahls des Geländers um den
am Taunusbahnhof liegenden fiscalischen Garten . Dieses Geländer war
schon lange in einem sehr schlechten Zustand und zum Gespötte aller
Paffcmten , namentlich der Fremden , geworden . Von Gesten des Pächters
nochditrfstg unterhalten , waren im letzten Winter Pfosten und Querbalken
morsch geworden und widerstanden der Witterung und namentlich dem'
Sturme nicht mehr . Nach und nach fielen große TheUe des Geländers

* Kiedrich , 6 . Juli . Nach beit Bestimmungen des Gesetzes bett ->
Erleichterung der Volksschullasten vom 14 . Juni L Js . erhälth
hiesige Gemeinde einen StaatSznschnß von 4900 Mk . An Schulgeld jf
die Elementarschule sind vorgesehen 7840 Mk ., sodaß sich für die U
Stadt ein Ausfall ergibt von 2940 Mk . Nach 8 . 4 des genannten M
soll mit Genehmigung des Bezirks -Ausschusses die Erhebung von G i$. !■
gelb nur gestattet fein , soweit das bestehende Schulgeld durch den h m
zuschuß nicht gedeckt wird und andernfalls eine erhebliche Vermehr » s ßo;
Eommuiial -Abgaben eintreten müßte . Der Gemeinderath beschloß dt
vom 1 . October an bei der Elementarschule überhaupt Schulgeld nicht,,:

’

zu erheben . o

* Handelsregister . Eingetragen wurde , daß dte Ftrma Adam

Voltz auf den Fabrikanten Benjamin Alexander Voltz uber -

gegangen ist . Die von der Firma früher ertheilten Procuren smd gelöscht
und die Procura der Wittwe des Adam Voltz für die neue Firma ein -

getragen worden .
* Kei der gestrigen Versteigerung von Immobilien der

Erben der Joseph Bertram Eheleute von hier blieben Letztbietende
auf I . die in der Gemarkung Sonnenberg belegeiten 1) 27 Ar 6 Ou .-Mtr .
Acker ..Hammersheck

" lr Gew ., tajirt 400 Mk . ( erfolgte kein Gebot ) ;
2 ) 16 Ar 86 Ou .- Mtr . Acker „ Hammersheck

" 27r Gew ., taxirt 200 Mk .,
Herr Bürgermeister Seelgen von Sonnenberg mit der Taxe ; 3 ) 14 Ar
15 Ou .-Mtr . Acker „ Forstacker

" 5r Gew ., taxirt 400 Mk ., Herr Ehr . Wagner
von Sonnenberg mit der Taxe ; 4 ) 15 Ar 31 Qu .- Mtr . Acker „Aukamm " lr Gew .,
taxirt 600 Mk ., Herr Bürgermeister Seelgen von Sonnenberg mit 1005 Mk . ;
5 ) Stockb .-No . 1017 , 19 Rth . 87 Sch . Acker in „ Kellerskrautgärten

"
, eine

Dreispitz , taxirt 400 Mk ., 6 ) Stockb .-No . 1541 , 18 Rth . 69 Sch . Acker in
den „ Kellerskrantgärteu

"
, taxirt 350 Mk ., 7 ) Stockb .-No . 3506 , 18 Rth .

69 Sch . Acker in den „ Kellerskrantaärtell "
, taxirt 350 Mk ., zusammen

1100 Mk ., Herr Schreinermeister PH . Moog hier und Herr Bürgermeister
Seelgen von Sonnenberg mit 1500 Mk . ; 8 ) 15 Ar 34 Qu .- Mtr . Acker

„Ankamm " 2r Gew ., tarnt 600 Mk ., Herr Bürgermeister Seelgen von
Sonnenberg mit 1430 Mk . ; 9 ) 17 Ar 3 Qu .-Mtr . Acker Hammcrsheck

"

lr Gew ., taxirt 150 Mk ., derselbe mit 1000 Mk . ; 10 ) 15 Ar 73 Qu .-Mtr .
Acker „Hammersheck " lr Gew ., taxirt 200 Mk . ( kein Gebot ) ; II . in der
Gemarkung Wiesbaden belegeiten : 1) Stockb .-No . 388 , Lagerd .- No . 2021 ,
11 Ar 4,75 Qu .- Mtr . Wiese „ Tem :elbach "

, taxirt 880 Mk ., Herr 9?icolau8
Bibo von hier mit 700 Mk . ; 2 ) Stockb .-No . 389 , Lagerb .-No . 2024 , 5 Ar
51,25 Qu .-Mtr . Wiese „Tennelbach "

, taxirt 440 Mk ., derselbe mit 300 Mk . ;
3 ) Stockb .-No . 390 , Lagerb . 2025,5 Ar 24,50 Qu .- Mtr . Wiese „Tennelbach "

,
tax . 420 Mk ., Fritz Kilian von Bierstadt 300 Mk . ; 4 ) Stockb .-No . 391 ,
Lagerb .-No . 7635 , 16 Ar 34,75 Qu .- Mtr . Acker „Tennelberg

" 2r Gew .,
lax . 1630 Mk ., Schreinermeister Ph . Moog hier und Bürgermeister Seelgeti
von Sonnenberg mit der Taxe ; 5 ) Stockb .-No . 392 , Lagerb .-No . 7646 ,
30 Ar 42 Ou .-Mtr . Acker „ Tennelberg

" 3r Gew ., tax . 2420 Mk ., Franz
Marburg hier mit 1500 Mk . ; 6 ) Stockb .-No . 393 , Lagerb .-No . 2/7647 , 5 Ar
58,50 Ou .-Mtr . Acker „Tennelberg

" 4r Gew ., tax . 450Mk ., derselbe mit 410 Mk .
Auf das Gesammtausgebot von 4 Grundstücken und zwar 2 Wiesen „ Tennel¬
bach

"
, taxirt 860 Mk , 2 Aecker „ Tennelberg

"
, taxirt 4050 Mk ., 4 Aecker

„Hammersheck
"

, taxirt 950 Mk ., mit der darin liegenden Wasserleitung ,
welche 37 Ltr . pro Minute , 55 Cbm . pro Tag reines Wasser liefert , taxirt
zusammen 5860 Mk ., biteben die Herren Schreinermeister Ph . Moog
und Bürgermeister SeelgenZmit 5000 Mk . Letztbietende .

* Die Landwehr gefällt sich sehr gut in der neuen bequemen
Uniform , die sie vieler Mühe und Weitläufigkeiten überhebt . Der Stoff
des Tnchkittels ist ein dickes weiches Wollengewebe . Allinälig erscheinen
auch die Auszeichnungsknöpfe , wie Feldwebel , Sergeanten nnd Gefreite
sie tragen , auf den Kragen , nachdem sie herbeigeschafft sind . Es gehört
nämlich nicht zur neuen Uniform , daß diese Knöpfe etwa Wegfällen . Die
blaue Farbe der Achselklappen ist keine allgemeine , sondern je nach den
Armeecorps werden auch die andern der vier Farben weiß , gelb und roch
für diese Achselklappen verwendet , während später noch Nummern aus
Messing , welche die Regimenter bezeichnen , aber nicht auf die Achselklappen ,
sondern auf die rochen Rabatten der Kragen kommen . Der Dienst der
einberufenen Mannschaften ist ein sehr angestrengter , da es sich barum
handelt , in der kurzen Zeit die Mannschaften mit dem neuen Magazin¬
gewehr und dessen Handhabung , dem geschlossenen und zerstreuten Ge -
fechtsexercstinm , wie es durch das neue Gewehr bedingt wird , vertraut
zu machen .

* Hrsttzwechsel . Herr Branddirector Sch eurer hat sein Haus
Goldgafse 2 für 115,000 Mark an Herrn Kaufmann Joh . Rapp hier
verkauft . — Herr Zimmermeister August Haibach hat einen Bauplatz
an der Moritzstraße für 8700 Mark von den Kindern des Herrn Major
von Reichenau getatfft . — HerrDienstmanii P . Backes hat fein Hans
Platterstraße 28 an Herrn Oberkellner Josef Stenger verkauft .

* Kleine Kothen . Ein zur Verbüßung einer Freiheitsstrafe in
der Strafanstalt in Eberbach bestimmter , etwa 16jähriger Bursche ent¬
sprang vorgestern dem ihn begleitenden Civil -Transporteur ans dem im
vollen Gange befindlichen Rhelnbahnzuge , wurde aber unverletzt wieder
eiugefaugen und in das hiesige LandgenchtS -Gefängniß zurückgebracht .

regatta ist durch ein Schreiben ans dem kaiserlichen HofmarMut » '

verlegt worden . Der Emser Kaiserregatta ist damit ein offizieller Ehcit
zuerkannt worden , denn diese Anordnung ist auf kaiserlichen Besch ü W «e
wegen der Landestrauer getroffen worden . Als frühester Termin istfs x.

________________
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gut ausgesehen , könnte Niemand behaupten ,
'

einem
^

schänen
^

i»«
freien Nachmittag machte sich ein Theil unserer Schuljugend obw *1'11

eigenem Antrieb oder aufgefordert , daran , die Reste des anscheinend W * I
lösen , kreuz und quer umliegenden Geländers nach Hause zu fragen v K -‘fll
letzten Moment erschien die Polizei und uotirte einzelne der MNM dm
die später veranlaßt wurden , das Holz auf die Polizei abzuliefer ». M tz »eii
jungen und deren Eltern wurden auf der Polizei zu Protocoll genom» W ®
Schulzeugnisse der Kinder und Lenmnndszeugnisse der Eltern «J M «g
fordert rc . Wären seitens des Pächters oder des Eigeirthümers die M
losen Holzreste des Geländers rechtzeitig geborgen oder von der M
hierzu angehalten worden , so würden diese Ausschreitungen der k
Jungen nicht vorgekommen sein . Unserer wegen ihrer Neigung zn u* *’

nicht vortheilhaft bekannten Straßenjugend schadet übrigens ein tfe
Denkzettel nichts . — Gegen eine hiesige Hebamme ist Strafantrag »
stellt , weil sie wegen zu spät in Anspruch genommener ärztlicher HM l
Tod einer Wöchnerin veranlaßt haben soll .
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△ Kchierftei « , 7 . Juli . Das heute Nachmittag gegen S Mer
Westen kommmende Gewitter entlud sich über Schierstein uub
marfung mit wolkenbruchartigcm Regen . In wenigen Minuten floim! Wh
Wassermassen gleich Strömen durch die Straßen und Gehöfte . Mtiii ; tatst t
durchnäßt kamen die Feldarbeiter nach Hause geeilt . ^ it

A Hatte Kaiser Friedrich III . Griechisch gelernt ? ?
Frage , deren Seantroortung in mehr als einer Beziehung intereM
muß verneint werden . Ernst Curtius , bekanntlich der Erzieher Y«

?Friedrich III ., theilte in seiner in der Aula der Berliner Universitch
altenen Gedächtnißrede auf den hohen Verblichenen mit , daß Donr

Erlernung des Griechischen bei der Erziehung des Prinzen abgesehen Bti

„ Was an Ersatz geschafft werden konnte , wurde nicht verabsäumt um
der Prinz eine angeborene Empfänglichkeit für Poesie hatte , so würben®

Homer , sowie die Tragiker ans Uebersetzungen nach und nach der«
und in der Geschichtserzählnng Herodots spiegelte sich ihm die 2Mb

AlterthumS ." Diese Darlegungen Curtius ' eignen sich vortrefflich B »
Album derjenigen Philologen , welche es fortgesetzt in Abrede stell« , ?
aus „ Uebersetzungen

" eine Kenntniß des klassischen AlterthumS gew
werden könne . Wie fritdjtbringenb bie „ Uebersetzungen

" für ben V

Friedrich wurden , bezeugt Curtius weiterhin , wenn er sagt : MH
durch Strack und mich in Athen so heimisch , daß er seinen Segleiktji ta rnt

König Georg , zu dem Denkmal des Lm
'
ikraies führen konnte , Atz s

Nachbild er von Jugend auf in Glieneke kannte . Das ganze ö j i(Kl£:
reiche Tagebuch feiner Orientreife gibt ein lebendiges Zeugnch . ajr $ .. .
eingehendem Verständniß er die menschlichen Dinge allerorten zu bett* v 1

wußte , und welchen Werth er darauf legte , weltgeschichtliche $ 1« " * hor

Constanttnopel , Jerusalem , Kairo aus eigener Anschauung rennen«

lernen .
" — Und das Alles ohne Griechisch ! '
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Deutsches Reich

$ kcmreadmirals Knorr und setzt sich zusammen aus den

icrbett .

ernt ? !i
intmlWI

Wm : Friedrich der Große , Kaiser , Baden , Bayern und dem
W Ziethen ; dazu kommr noch die kaiserliche Aacht Hohenzollern ,

Kommando Prinz Heinrich sichren wird . Wahrscheinlich
M der Zar seinem Gast entgegen und die erste Begrüßung
Mit auf See statt , der eigentliche Besuch dann , wie gesagt , in

pchf oder Gatschina . Daß ein Ereigniß , wie der Besuch
Wr Wilhelms in Peterhof alle möglichen „ Gerüchte " zeitigt ,
ijiMs Ungewöhnliches . So wird denn der schon vor einiger
N in politischen Kreisen besprochene angebliche Heirathsplan —
lii Verbindung des russischen Thronfolgers mit der jüngsten
schmsterKaiser Wilhelms II . — neuerdings ausgegraben ; man
M , jetzt würde die Angelegenheit in Peterhof in ' s Reine ge -
ich werden , eine Behauptung , die ebenso strikte von gut
«knitter Seite bestritten wird .

'

Der Kaiferbefach findet nicht in Petersburg , sondern in
oder Gatschina statt . Im Gefolge des Kaisers

M sich dessen General - Flügeladjutanten und Graf Herbert
«timar et , mit ihm zwei Begleiter , befinden . Aus letzterem

ilmiimb— denn unter den „ Begleitern " seien doch wohl Beamte

^ Mwcirtigen Amts zu verstehen — glaubt man noch sicherer
Mhcr auf die politische Bedeutung der Reise schließen zu
MW. Es ist übrigens nunmehr bestimmt , daß der Kaiser am

UNgM Uch
18 tut kl«
rafantnu t
chtr HW £

Wm politischer Richtungen seit einiger Zeit eine große Rolle .
Hefen darüber in den „ M . N . N . " : „ Es wird immer wieder
Wet , der Kaiser sei vollständig unfähig zur Negierung ge -
äi , er habe inconstitutionelle Akte ( Trauererlaß , Demission
Mmer ’ö) begangen , er sei von einer fortschrittlichen Clique ,

einem Netze weiblicher Einflüsse umsponnen gewesen , der Brief
uPmikamer , der dessen Entlassungsgesuch herbcigeführt hat ,
ililichl vom Kaiser selbst , sondern von einer Dame — man läßt
« schieden, ob die Kaiserin Victoria oder die Frau des frei -
ichii Abgeordneten Schrader gemeint ist — geschrieben und
« ttser nur unterzeichnet worden . Mit Behaglichkeit wird
chßihtt, daß englische Finger sich in Alles gemischt hätten .
« Papiere auf des Kaisers Schreibtisch werden durchstöbert und
> verspricht picante Aufschlüsse aus der Handschriftenvergleichung .

Klatsch aus den Lakaienstuben muß herhalten , um so recht
" Umhüllungen " schwelgen zu können . Was bezweckt man
®liefen Dingen ? Kaiser Friedrichs Andenken im Herzen des
Wen Volkes herabzusetzen ? Das wird nie gelingen ! Als eine
ff Lichtgestalt wird er fortleben in unserer Liebe und Hoch -
W Höchstens wird das Ausland mit Schadenfreude , wenn
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„ EttthÄUmrgen " « der die kurze Regiermtgsxeit
ielterCfjcrtit stifte Friedrichs spielen in verschiedenen Blättern Ver¬

netzer bdt. ii
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gniIßon% iü . M . von Potsdam nach Kiel fährt , das Geschwader , das
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W Höchstens wird das A

Segleitee » « mit Schmerz darauf blicken , wie deutsche Hände jetzt so eifrig
das Grab des zweiten deutschen Kaisers mit Schmutz

taniß mü-- ? " fsn . „ Kaiser Friedrich war "
, so schreibt man von offen -

t jU bett* ! * ” biefet Sache zuständiger Seite der „ Allg . Ztg . "
, „ zwar

che aber sein Kopf und seine Hände waren im Vollbesitz
” 9 cn" 1 vErust . Wer seine schriftlichen Aussprachen und Anordnungen

i im i
* tn unb

. . 8eleien hat , konnte nicht ahnen , daß diese festen
in uitgünW E" ,Schriftzüge , diese klaren , wohlgefügten Sätze , von einem
K) ■

; Wanken ausgingen . "
Gegenüber dem heillosen Treiben ,

h85,0Wf E Tage der Regierung Kaiser Friedrichs herabzusetzen , hält
:r? , M J * ungeheure Mehrheit unseres Volkes an die schönen , von

nach M -i ? Pietät zeugenden Worte Kaiser Wilhelms , der da

lärtige » preußischen Thronrede sagte : „ Rur wenige Monate
erlaube » w*1 Szepter in Meines dahingeschiedenen Vaters Hand

A °ber lange genug , um zu erkennen , welchen Herrscher das
Wb in ihm verloren hat ! " Und in der Proclamation :

er utt ' » Wglichen Dulder , dessen Herz für alles Große und Schöne

schlug , sind nur wenige Monate beschieden gewesen , um auch auf
dem Throne die edlen Eigenschaften des Geistes und Herzens zu
bethätigen , welche ihm die Liebe seines Volkes gewonnen haben . "

* Kaiser Wilhelm über feinen Uater . Die Antwort
des Kaisers Wilhelm an die Deputation der städtischen Behörden
von Potsdam kantet nach der Veröffentlichung des Oberbürger¬
meisters in Bezug auf das Verhältniß des Kaisers Friedrich zu
Potsdam wörtlich wie folgt : „ Mein Vater hat , wie Sie ja wissen ,
Potsdam ganz besonders lieb gehabt , und aus vielen einzelnen
Anzeichen und Andeutungen habe ich die Ueberzeugung gewonnen ,
daß der Kaiser den Wunsch hatte , in Potsdam auch zu sterben .
Mein Vater wußte sich selbst wohl viel kränker , als er es irgend
Jemand merken lassen mochte , dennoch drang er damals auf die
Abreise nach Potsdam , obwohl das Wetter ungünstig war und
die Aerzte eigentlich dagegen waren , wohl nur , um alle die Piave
noch einmal wiederzusehen , welche ihm so lieb waren und dann
in seiner Vaterstadt zu sterben . "

* Belgien und Deutschland . Die „ Nouvelle Revue "
der Mme . Edmond Adam enthält vom „ Grasen Vasili "

gemachte
„ Enthüllungen " über einen geheimen Allianzvertrag zwischen
Deutschland und dem Könige der Belgier , dessen Abschluß im
October v . I . durch den Grafen Herbert v . Bismarck auf dessen
Rückreise aus Dublin vorbereitet und seitdem perfect geworden
sei . Es existire eine im Jahre 1831 zwischen Belgien und
Preußen abgeschlossene Convention , die einen geheimen , aber noch
zu Recht bestehenden Artikel enthalten soll , demzufolge der König
von Preußen angeblich das Recht hat , Namur und Lüttich zu be¬
setzen , wenn die Sicherheit dieser Festungen , von der in dem
Artikel die Rede sei , in Gefahr stehe . Dieser Artikel soll dem
neuen Vertrage , der lediglich mit dem Könige der Belgier persön¬
lich abgeschlossen worden , als Grundlage und Ausgangspunkt ge¬
dient haben . Diese sensattonellen „ Enthüllungen "

, sagt das

„ B . T . "
, tragen den Stempel der Erfindung sichtbarlich cm sich,

wie sie denn überhaupt lediglich den Zweck verfolgen , Deutschland
als das friedenstörende Ungeheuer hinzustellen .

* Zn den Mahlen . Die Erörterungen über das Verhalten
der Parteien bei den bevorstehenden Landtagswahlen werden uner¬
müdet fortgesetzt . Die „ National -Zeitung " erklärt sich nunmehr
vollkommen einverstanden mit dem Artikel der freiconservativen
„ Post

"
, der den Vorschlag eines conservativ - freiconservativen Car¬

rells zurückwies , und das selbstständige Vorgehen der National -
liberalen , namentlich in den östlichen Provinzen , billigte . Sie
fordert die Nationalliberalen zur rechtzeitigen Vorbereitung in den
östlichen Provinzen auf .

* Parlamentarisches . Nachdem der Zustandsoormund Ha sen -
clever ' s nunmehr die Niederlegung des Reichstagsmandats des Letzteren
angezeigt hat , ist die Vornahme einer Neuwahl angeordnet worden .

^ Militärisches . Das Wolff 'sche Bnrean meldet : Dem Vernehmen
nach ist Prinz Georg von Sachsen vom . Kaiser zum Generalfeld¬
marschall ernannt .

* Airs Clfaß - Kathringen . Das Ministerium hat eine
Verfügung erlassen , wonach die Geschäftsbücher von Rechtsconsu -
lenten überall in deutscher Sprache zu führen sind .

Ausland .

* Oesterreich - Ungarn . Die Wiener „ Nene Freie Presse "

meldet , der deutsche Kaiser habe die Absicht , im September
nach Wien zu kommen , um den Kaiser Franz Joseph zu besuchen .

„ Der Umstand , daß dieses Reiseprogramm heute schon feststeht , zeigt
am besten , wie müßig die Conjeciuren waren , welche aus der
Thatsache , daß der deutsche Kaiser den Besuch am russischen Hofe
früher abstattet , politische Folgerungen ziehen wollten . Die Art ,
wie der Kaiser Wilhelm in Wien empfangen werden wird , dürfte
am besten zeigen , wie intim und sreundschaftlich die beiderseittgen
Beziehungen sind . Vielleicht hätte Kaiser Wilhelm seinen Besuch
schon zu einer früheren Zeit als im September abgestattet , wenn
nicht naturgemäß der Wunsch des österreichischen Hofes sein müßte ,
den deutschen Monarchen mit der ganzen Solenniiät zu empfangen ,
welcher bei einem ersten Besuche üblich ist . Man legt daher
Werth darauf , daß Kaiser Wilhelm in die Reichshauptstadt kommt ,
wo der Kaiser Franz Joseph Gelegenheit hat , seine Gastlichkeit
mit vollem Glanze zu entfallen . "

iig Obermann gelesen werden kann , toird in deutscher Uebersetzung dem -
Zisdei S . Fischer in Berlin erscheinen .

leittenhW den Miniaturen der Manesse '
schrn Handschrift werden

i trm >,ni MMildungen durch Lichtdruck hergepellt , welche in beschränkter Zahl
■r Ä ? Iben Buchhandel kommen sollen . Den Verlag der Lichtdruckbilder hat
ieier » 2 ? & feibelberger Bibliothek , unter bereu Obhut die Mauesse ' sche Hand -
oll gatto * Mtckdergegeben vt , dem Buchhändler Carl Trübner in Straßburg
Eltern t® übertragen,
ers bie
»n bet M
8=« bet 6e
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* Dänemark . Das sächsische Königspaar ist in Kopen¬

hagen eingetrosten und am Bahnhose von der dänischen Königs¬

familie , sämmtlichen Ministern , den deutschen , russischen und

amerikanischen Gesandten , sowie den Spitzen der Eivil - und Militär -

dehörden empfangen worden . Die Herrschaften begaben sich nach

Amalienborg .
* Frankreich . Der Gras von Paris hat ein Manifest

publizirt , welches die Regierung sofort confisciren ließ . Dasselbe

ist an alle monarchistischen Maires von Frankreich gerichtet und

wurde an den Bahnhöfen von Paris in Ballen beschlagnahmt , die

an die Präsidenten der orleanistischen Comitä ' s in den Departe¬

ments gerichtet waren . In dem Manifest heißt es u . A . r „ Sie

haben die Finanzen und die städtischen Freiheiten gegen die ver¬

schwenderische und tyrannische Berwaliungsparlei zu schützen , wir

werden uns Alle vereinigen müssen , um die Regierung Frankreichs

wiederherzustellen und auf feste Grundlagen zu stellen . Die

Republik Hai die versprochene Freiheit der Gemeinden nicht gegeben .

Den Republikanern sind alle Mittel Recht , um sich die Majorität
in den Gemeinderüthen zu sichern . Die Gemeinde rheili sich in

Unterdrücker und Unterdrückte , sie ist dem Regime des obligatorischen

Budgets unterworfen und ist nicht mehr unabhängig in der Ver¬

waltung ihres Vermögens . Die Ellern sind nicht mehr Herren

der Erziehung ihrer Kinder . Die Regierung wird vielleicht die

Wiederherstellung der verlorenen Freiheiten versprechen , hoffen Sie

nicht , daß sie es thut , nur die Monarchie kann allein Ordnung

in den Gemeinden wie im Staate Herstellen . "

* Italien . Der Kaiser von Oesterreich verlieh den

Ministern Crispi , Magliani und Grimaldi das Großkreu ;

des Leopoldordens . Die „ Agenzia Stefani " fügt hinzu , der

österreichische Botschafter habe bei der Mittheilung der erfolgten

Ordensverleihung an Crispi erklärt , die österreichische Regierung

sei in hohem Grade befriedigt , die intimen Beziehungen mit

Italien durch den Abschluß des neuen Handelsvertrages befestigen

zu können .
* England . Sir Robert Marier , der englische Botschafter

in Petersburg , ist in London angekommen und hat bereits eine

Unterredung mit Lord Salisbury gehabt . Die Ankunst Morier ' s

in London soll mit dem Besuch Kaiser Wilhelms bei dem Zaren
in Verbindung stehen . — Der Prozeß des frühem irischen Abge¬

ordneten O ' Donnell gegen die „ Times "
wegen der m Ver¬

öffentlichungen der letztern über den Mord im Phönixpark in

Dublin enthaltenen Verleumdungen ist zu Ende geführt worden .

Die Jury hat ihren Wahrspruch zu Gunsten der „ Times "
abge¬

geben . Nun erklärte Parnell im Unterhaus , die in dem Prozeß
von dem Anwalt der „ Times " producirten und ihm zugeschriebenen
Briese nie gesehen zu haben ; er glaubt , daß dieselben gefälscht seien .

Im Oberhaus erklärte Salisbury , daß durch das Abkommen von

1884 der Einfluß Englands und Deutschlands in Sansibar gecheilt sei .

Dieses Abkommen sei das beste Arrangement , welches un Interesse der

.Humanität , der Civilisation und des Handels , getroffen werden konnte .

Salisbury glaubt , Deutschland wünsche ebenso tote England die Beseitigung
des Sklavenhandels : er erinnert sich keiner Mittheilung , wonach Deutsch¬
land das Thal des Großen Steen annectirt habe . Der Einfluß Englands
in Sansibar werde durch das Abkommen mit Deutschland ui keiner Wege
vermindert . Einige Ansprüche Portugals konnte England mcht anerkennen ,
die Unterhandlungen dauern noch fort .

* Serbien . Zu der auch von uns wiedergegebenen Nach¬

richt des „ Hann . Cour . " über eine angeblich bereits erfolgte Ehe¬

scheidung der Königin und des Königs von Serbien wird der

„ Franks . Z .
" von cvmpetenter Seite aus Wiesbaden geschrieben :

„ Rach den serbischen Gesetzen kann eine Ehescheidung nur von

der Geistlichkeit ausgesprochen werden . Liegt ein Antrag auf

Scheidung vor , so müssen vor Allem die beiden Parteien con -

frontirt werden und es wird vorerst versucht , eine Versöhnung

herbeizuführen . Bleibt dieser Versuch erfolglos , so deponirt der

die Scheidung verlangende Theil seinen Anklageakt , aus welchen
die andere Partei antwortet . Da nun der Königin von Serbien

bis heute von einem Geistlichen absolut nichts zugegangen ist , so

hat eine Ehescheidung überhaupt nicht ausgesprochen werden können .

Eine solche kann überhaupt gesetzlich außerhalb Belgrads nicht statt -

finden .
" Wie verlautet , Hal die Königin Natalie erklärt , daß

sie niemals die Einwilligung zu der Scheidung von ihrem Gemahl

geben werde . Seltsame Nachrichten über König Milan liest man

in Telegrammen , welche die italienische Presse auf Umwegen von

Serbien erhält . Danach hat der König zwei Schlaganfälle
In diesen Tagen sei ein Wiener Specialist in vertraulicher MW
zur Behandlung des Königs nach Belgrad bernfen worden . 1

* Rußland . Der „ Pol . Corr .
" zufolge hat die rnM

Militär - Verwaltung beschlossen , behufs Versorgung Marsche
mit Lebensmitteln im Belagerungsfalle , große Magazine , Daitzi
mühlen , Bäckereien , außerhalb des Stadtbezirkes an der gßeift

anzulegen . Der Bau hat bereits begonnen . Eiti Vorschlag , M

zuständige Einwohner im Kriegsfälle auszuweisen , blieb uch

rücksichiigt .

Handel » Industrie » Statistik .

* Dir Krirgsvrrstcherung » er „ Germania "
, tiebeng . fe

sicherungs -Aetien -Gesellfchaftzu Stettin . Nunmehr hat auch bie ^ tn *
ihre Kriegsverficherungs - Bebingungenjveröffentlichi . Dieselben sind fafe
günstig und zeichnen sich vor denen anderer Gesellschaften voriheithch dL
die volle Berücksichtigung der wohkerworbeuen Rechte ihrer altem fe
sicherten , sowie der soliden und sichern Grundlagen der Gesellschaft b
Sie erklärt nach wie vor die prämienfreie Uebergade der KriegsgeschL ,
technisch falsch und ohne Schädigung der Jntereffen der früher VerM .

nicht durchführbar und bezeichnet speziell die Kriegsversicherung bet (Mit
für rechtsunverbindlich , was ja auch schon durch zahlreiche Proteste sei»-
der Berstcherten jener Gesellschaft , sowie durch genditlidic stiagen p
Ausdruck gebracht worden ist . - Tie „ Germania " übernimmt chremiss
Kriegsveruchenmg gegen eine Zusayprämie von jährlich 27 « für Ln « >

soldateii und Offiziere , von 17 «° für alle übrigen Wehrpflichtigen unHiii
für alle Kriegsversicherteri die Dividenden für die nächsteil 5 >»ahie w .
obigen Prümieuzufchlägeu in einem besonderen Kriegsreieivefonds zmi
in welchen im Falle des RichtauSreicheuS jenes Fonds zur Decklirz tr

Kriegsschäden auch noch der gefauimte Reingewinn des lausenden GeschG
fabres ( in 1887 ea . 27 « Atilliouen Rtark ) sotvie die bereits angtsMick
ftavital - und Extrareserve ( in 1887 : 1,058, (XX) M .) eingefteUt tottit

dürfen . Die übrigen Reserven - und Prämien - llederrrage , dar G«

capital und das Divideuden -Gulhabeil der alteren Bersick -etten burm

hierzu nicht verwendet werden . Aus diesem KriegSreservetonds werde»d

Schadeii gedeckt . Die Versicherungssumme ist dabei auf 30,000 Mark p

gestellt , darüber hinaus wird Äriegsversicherung nicht gewahrt . öe«

zuheben ist noch , daß die „ Germania " während des Feldzuges alle Kam

auf ftriegsversicheruugeu innerhalb gewisser Grenzen bis 3 Monate M

Friedensschlutz stundet , sobald angezeigr tmrd , daß der Versicherte « .

gemacht ist . Nachschüsse , wie sie die Knegsverstcherrmg der Gothaer x

Folge haben kann , sind bei der „ Germania völlig ausgeschlossen . »

Nähere ist aus den Bestimmungen selbst zu ersehen .

* UsrlooltMgkrr . Stadt Mailand , 45 Fres . - Lvoft

1861 . Bei der am "

stabt Venedig , 80 str -<

M . erfolgten Ziehung fielen®

fölgeiide
^

Serien nachstehende Hauptpreist : Serie 4008 No . 13 20M M

Serie 2972 No . 12 500 Frcs ., Serie 9,379 No . 9 , SeneJ1122 SM «

Serie 11832 No . 15 je 250 Frcs Serie 5298 21,J « ene » -

(Serie 7664 No . 12 , Serie 8651 No . 9 und 20 , ^ .erie 90s « .-

Serie 10328 No . 12 , Serie 10702 No . 20 , Serie 1103t No . 10 , ^ meM

No . 2 , Serie 13023 No . 22 und Serie 14321 No . 21 je 100 Frcs .

1861 . Bei der am 2 . d . Mts . stattgebabten Ziehung nelen auf M

Serien nachstehende Hauptpreife : Serie 284 No . 33 , Serie 828 Jm 1

Serie 419 310 . 5 , Serie 507 No . 20 , Serie 761 No . 47 , Serie M M

Sene 1208 No . 18 , Serie 1314 No . 19 Serie 1396 910 11 , ® rat M

No 18 Serie 2540 No . 30 , Serie 2947 No . 8 und 45 , « erw 8299 »

Serie 3537 31o 30 , Serie 3746 No . 16 , Serie 4290 No . 2 , Serie Ä

No 25 , Serie 6167 No . 6 und Serie 7806 No . 39 je 1000

No 1 unb 37 je 600 Frcs ., Serie 145 No . 32 , Sene 18t >8 N °. L

Serie 2456 No ! 17 je 300 Frcs . - Stabt Veuebig 80 5 <

° ° fe von .1869 . Beider amMwMerfMwnZiehut -gstt !» e

Land - und hauswirthfchafttiche Minlrr .

* Das frische © bft . Kirschen , Erdbeeren , Himbeeren , Sei *

bietet Misere treue Mutter Erde wieder ans s Neue . threit KmdM^
reichem Ntaße dar . Lasse man die kiM Zett , welche diesen hei aM >

,

wohl ' chmeckenden Wald - unb Gartenfruchten vergönnt ijt m « t

gehen , ohne sie frisch unb roh zu es,en oder als kalte « chaie mii M

Wein 2C oder gekocht unb gebacken als Compvt , Austauf , Kuchen . . i

rüber jede! Kochbuch Auskunft gibt ) , oberAnblick> sie gedorrt E

gemacht für den Winter aufzubewahren . Welche Freude kann bi

frau damit in der Familie , bereiten , wenn Ü° mie kalte Srdben
^

Heidelbeer - Schale aus den Tisch bringt , oder M Nachtisch emen »

ober Erdbeer -Auflauf vorsetzt , zum Kaffee Kirscheu -Eo npor 1« ®
,.

und den Winter über eine Bettage . von elilgemachteu Helbelbeeren , Nft

geben kann , statt der für die Gesundheit nachtheiligen sauren Gurrt »

* Junge Tauben und Kühner ru mästen . SSemt bie

unb Hühner einige Wochen alt finb , nimmt man .sie aue bem M ^
resp . aus bem Hühnersrall unb setzt sie unter einen Hühnerko

^
.

'

wohnlichen Kord an einem dunklen Ort . Morgens uudA , »
ui an sie einzeln heraus unb gibt , ihnen m die Schnab ^
Alter unb Größe 30 - 50 Maiskörner , welche mau vorh « A vim ^
Wasser weichen ließ . 3iadi unb nach kaim man 100

geben ; nach 2 - 8 Wochen sind bie ^ . hierchen fett . Ebenso j-h^
sich junge Enten unb Gänse masten wem , man fie « WÖ ’

Ji
gehen laßt , als über bie Schwimmfutze und sie dabei gut funtr

einem engen Raum zusammenhült .
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Vermischtes .

» vom «Sage . In Mainz ist gegen die Mitglieder derjenigen
gemminion , welche verpflichtet ist , die Badeanstalten vor Eröffnung der
Wesaijon ans ihre Brauchbarkeit und Zuverlässigkeit zu prüfen , die
Mage wegen fahrlässiger Tödtung eingeleitet worden . — Eine Rentnerin

ja Neuwied , welche durch anonyme , verleumderische Briefe zum Thei !
«4t schmutzigen Inhalts versucht hatte , eng miteinander verbundene
ftrfonen , Ehegatten , Familienmitglieder u . s. w . in Feindschaft zn bringen ,
Jatbe zu 8 Monaten Gefänguiß verurtheilt . Leider war es ihr schon vor
itr Verhandlung gelungen , nach Holland zu entfliehen . — Die Hamburger
Älizei hob eine Socialisten - Bersammtung im Borort Eimsbüttel auf .
K Personen wurden verhaftet , zahlreiche Schriften beschlagnahmt . —

2it auch von uns nach der „ Fr . Ztg .
"

kürzlich berichtete Geschichte betr .
B Privatleben eines bayrischen Prinzen und eine damit in Verbindung
;itatbe Klagesache wird von einer Reihe von Blättern als „ vollständig
Mrimdet

" bezeichnet . Es fehle jeder Umstand , der auch nur den Schein
„jts Anlasses zu dem Gegenstände der Iirsinuation rechtfertigen lvürde .
. xln Dirschau hat sich ein erschütterndes Ereigmß abgespielt . Der
Wige Grenadier Slomski von der 5 . Eomvagnie des 5 . Regiments war
int ui Eivll aus Danzig eilige troffen und alsbald erkannt worden . Als
ti {einen Ausweg sah , sttirzte sich der Deserteur in die Weichsel und ertrank .

* JJte qnittirte Andre » , . Aus (f Ijartottenbnrg berichtet die
ionige Tagespost

" über eine Audienz bei dem Kaiser Wilhelm II ., wie
tilgt: Am Mittwoch hatte ein biederer Provinziale beim steifer eine
kÄttnz, deren Verlaus ziemlich amüsant war . Es handelte sich trat eine
ßtltidigung gegen einen Amtsrichter , die Herrn Wilhelm M . aus Littauett ,
Mhier getrieben , um dem jungen Monarchen die böse Angelegenheit , welche
8® sicherGefängnisstrafe Einbringen könnte , vorzutragen . Räch unendlicher
9* gelang es Herrn M ., dem alten Ritter des Eisernen Kreuzes , am
Suroodi in ' S Schloff zu kommen . Kaiser Wilhelm versprach sich für ihn
itr drohenden Strafe wegen verwenden zn wallen . Damir schien Die
Lidienz beendet , der Provinziale aber drückte sich an der Thüie herum ,
ii bafe es dem Kaiser auffiel . Ja , was nun noch , Herr M . ? "

fragte
itr Kaiser . „ Majestät , man Wirb mir zu Hause nicht glauben wollen , daß
ididu Ihnen Jlubicuz gehabt ." „ Ja , da bleibt nichts anderes übrig , als
,
'
itotn Quittung über den Besuch bei mir zu geben

"
, rief scherzend der

March . Und richttg , die Quittung wurde ertheilt . Der Flügeladjutaut
Steinigte Herrn M . die Audienz . Herr M . aber ist nach Empfang der
£raürng in feine Heimarh abgebatnpfr .

Hm Unchlalse des Kaiser » Friedrich befand sich eine große
eainnmutg kostbarer Weine , welche in letzterer Zeit um äußerst
LobenPreis zur Stärkung des kranken Monarchen angekauft worben
mit . Die Kaiferin -Wittwe Victoria hat nun bett Befehl ertheilt , daß
dichWeine den Berliner Spitälern zugewiesen Werben , um dort gleichfalls
fchiverkranken als Labung zu biene » . Die Kaisenn erklärte . Wie die
Ä N. " melden , sie könne es nicht ertragen , zu denken , daß diese Weine
fliols bei fröhlichem Gelage auf die Taftl kommen sollten , nachdem sie
iitt schönste Bestimmung , den Kaiser Friedrich zu erquicken , nicht erfülle »
Mm .

* In der Kirche jtt Alt - Geltow , welche Kaiser Friedrich noch
chi Tage vor seinem Tode besuchte , und zwar in stummer Andacht uer -
»Ält, während Prinzessin Victoria auf der Orgel spielte , soll demiiächst
® berjenigen Stelle , wo der Kaiser gesessen , eilte marmorne Gedenktafel
gebracht werden , welche aus freiwilligen Beittägen der Geuieiude -
Mikder beschafft wird . Die Kaiserin Victoria hat acht Tage nach dem
ude ihres Gemahls noch einmal die Kirche besucht und dort an derselben
Mllf, wo Kaiser Friedrich geweilt , in stiller Andacht sich längere Zeit
■ idiülten , während dessen wiederum die Orgel gespielt Würbe .

* Au » dem xreutz . Gber - Uerwitlttmgsgericht . Tie Stiftung
». Hoch ' sches Eonservatorium zu Frankfurt a . M . besitzt in der
wie toter Lanv straffe daselbst ein Grundstück . Die Administration dieser
« den Rechten einer juristischen Person ausgestatteten Stiftung suchte im
oiinmer 1886 die Erlaubniß zur Errichtung eines Wohnhauses ans dem
[Wen Grundstücke nach : der Magistrat IPolizei -Vettoaltung ) daselbst
schloß am 5 . Oktober 1887 , diese Erlaubniß zu ertheilen unter der Be -
«ngnng, daß die Administration zur Regulirung

'
der noch nicht zum Anbau

pgen Eschenheimer Landstraße bas nöthige Terrain von dem gedachten
»Mdsrücke mienigeltlid ) au die Smbtgeineinbe Frankfurt a . Di . abtrete
® 2159 Mk . 45 Pfg . Beitrag zu den Herstellungskosten der Straße zahle ,
ut Administration ging diese Bedingung mit Vorbehalt ein , worauf der
»War die nachgesuchte Bauerlaubuiß ertlieilte , die Administration aber
Wat benfelben mit dem Anträge auf Aufhebung der gedachten Bau -
«bmgungen Hagre und zur Begründung anführte , daß das Gattenrecht
*
y zur Anwenoung komme , da es sich um eine außerhalb des Thores

Wme Sttahe handele , das Gesetz von 1849 die beabsichtigte Bebauung
W hindere und das Fluchtliniengesetz vom 2 . Juli 1875 bezw . das auf
» rnib desselben ergangene Ortsstatut hier nicht Platz greife , da die Efchcn -
« tr Landstraße eine sogenannte historische Straße sei . Der beklagte
Witrat bestritt dies und betonte noch besonders , daß die fragliche Straße
W nm deshalb nicht eine zum Anbau fertige Strane sei , da deren Alignement
mr « « geworfen , aber noch nicht durchgeführt sei . Der Bezirksausschuß
Mesdaden trat der Klägerin bei und erkannte am 6 . Juni 1887 dahin ,
$8 der Beklagte nicht berechtigt sei, die unentgeltliche Abtretung von
Menterrain und dte Zahlung von Straßei ^Herstellungskosten von der
Man zu fordern . Auf die Berufung des Äagisttats hob das Ober -
Etonltungsgericht ( II . Senat ) diese Entscheidung am 22 . Juni 1888 auf ,
2 »tn Beschluß des Magistrats vom 5 . Oktober 1886 außer straft und
Me die Polizeibehörde nicht für befugt , die Ettheiluna des Bau -
Mchs von der Erfüllung der gestellten Bedingungen abhängig zu machen .

* Die Keif . Fudmigshahn hat Dienstvorschriften zur Friedens -
Transport -Ordnung vom 11 . Februar 1888 und zum Militürtarif vom
26 . Januar 1887 herausgegeben . Es heißt darin u . A ., daß Wehrpflichtige
für ihre Reifen zur Musterung und Aushebung keine Fahrvergünstigung
genießen . Dagegen werden entlassene Reservisten und Landwehrmämie

'
r

auf Grund ihrer Entlassutigspaviere auf Militär -Fahrkarten befördert .
Zum Ausweis dienen die Mlttärpäsie ; die Uniform genügt nicht , nm die
Zulassung zum Militär -Fahrpreise zu erwirken . Gensbarmen haben auf
ihren Dienstreisen zur Gefangenen - Begleitting u . s. w . auf Militärkarten
feinen Anspruch . Zöglinge von Militär - Erziehungsanstalten unb Waisen -
häusern werben auf Diilitärkarten befördert , wenn die UrlanbS -
Befcheiuignngen und sonstigen Ausweispaptere neben der Unterfchrift des
Befehlshabers mit einem Dienstsiegel ober in Ermangelung eines solche »
mit dem Privatsiegel des Vorstehers versehen sind .

* Aus Eitelkeit ist die unverehelichte Näherin B . zur Urkunden -
fälscherin geworden und hatte sich deshalb vor bei II . Straskammer des
berliner Landgerichts I . zu verantworten . Tie Angeklagte , eine schöne ,
stattliche Erscheinung , scheint mit ihrem Teint nicht ganz zufrieden gewesen
zu sein unb trachtete nach dem Mittel , welches so manche eitle Dame zur
Verbesserung ihrer Gesichtsfarbe anzuwenben beliebt : sie wollte Arsenfl
verschlucken . Sie wußte wohl , baß sie ohne ärztliche Verordnung in der
Apotheke dieses Drittel nicht erhalte » würbe , und nun erinnerte sie sich,
daß ihr Arzt ihr Dr . Posner einmal Arsen gegen Kopfschmerz verschrieben hatte .
Sie fand auch richtig das alte mit Bleistift geschriebene Recept noch vor , zog
die Bleistift - Schnftzüge mit Tinte nach , vergrößerte das Quantum Arsen
nm ein Bedeutendes und schickte nun das „ renovitte " Recept in die
Apotheke . Hier Würbe auch Das Mittel anstandslos angefertigt und
Frl . B . konnte sich ber Verschönerung ihres Gesichtchens in aller Ruhe
bingeben . Da sie eine gute Wirkung des Mittels wahrzunehmen glaubte
unb eine Frcunbin hatte , Welche auch nach einem satten Teint sich sehnte ,
so machte sie sich daran , das alte Recept fein säuberlich und ganz genau
abzuschreiben , fte vergaff auch den Namen des Dr . Posner nicht , und
schickte das Ding wiederum in die Apotheke . Stier Würbe man mm aber
auf die Arsenverschluckerin aufmerksam ; es ließ sich sehr leicht feststellen ,
daß Dr . Posner an dieser gewaltsamen Teintverschönerung keinen Antheii
hatte , und Frl . B ., welche sich bei dieser eigenmächtigen Recept -Verfertigung
so wenig gedacht hatte , wie so Viele , die gelegentlich einmal ein selbst¬
geschriebenes Recept in die Apotheke senden , muffte nun plötzlich als
Fälscherin auf die Anklagebank . Ihr Vertheidiger machte geltend , daß die
Angeklagte freizusprechen sei , da derartige Recepte keine Urkunden seien , die
Angeklagte mich nicht in rechtswidriger Absicht , sonder » aus Eitelkeit und
Bequemlichkeit gehandelt habe . Der Gerichtshof war jedoch anderer
Meinung . Er erachtete solche Recepte , welche für den Apotheker als Belag
dafür gelten , daß er die betreffenden Mittel nach der Vorschrift und unter
Controle eines Arztes angefertigt , unzweifelhaft als Urkunden unb per
urteilte demgemäß Frl . B . für beide Fälle der Urkundenfälschung zu
drei Tagen Gefäugniß . Laut schluchzend und völlig geknickt verließ die
Bedauernswerthe die Anklagebank .

* Wie ei » Roma » hört sich folgende wahre Begebenheit an , deren
Held ein Secunbaner des Ratiborer Ghmnasiums ist . Derselbe machte sich
im vorigen Jahre mit zwei gleichalterigen Schulgeuossen ohne Wissen bei
Eltern auf den Weg ; alle Drei wollten , mit einigen Baarmitteln aus¬
gerüstet , nach Afrika reisen und dort ihr Glück versuche » . Die zwei andere »
wandten sich, nachdem ihnen ihre knappen Reisemitrel ausgegaiigeu waren ,
durch Hunger dazu gettieben , in Italien an die Zollbehörde und würben
durch deren Vermittelung nach ihrer Heimatli zurückgebracht . 9htr der
Dritte , ein Sohu des Technikers v . Wiuskowsli , ttotzte , allen auf ihn ein -
bringeitbeu Widerwärtigkeiten . Zunächst fristete er seine Existenz mehrere
Wochen laug in Venedig als Gehilfe bei den Gondoliere » . Daun riahm
er feinen Weg nach Genua unb Würbe dort Schiffspackträger . Die schwere
Arbeit behaare ihm indessen nicht . Er durchwanderte , sich durch gelegene
liehe verschiedenartige Hilfeleistungen den Unterhalt verdienend , die Schweiz ,
tarn schließlich nach Belfort und ließ sich dort in die afrikanische Fremden¬
legion nnwerben . Von Afrika aus sandte er feinem Vater Nachricht . Er
bedauerte unendlich , nicht unterwegs abgefaßt und in das Elternhaus
zurückgebracht worden zu fein . Den Dienst in der afrikanifchen
Fremoen -Legiou schilbert er als einen sehr schweren . Die Legwn
fei znm größten Theil aus Gesindel , bas aus aller Herren Länder zu -

Jammengelaufen sei , zusammengesetzt . Deshalb sei auch die Tiscipliu eine
sehr fttenge , unb ber geringste Verstoß Werbe mit beit schwersten Strafen
geahnbet . Der junge Mann zog balb in Folge seines soliden Betragens
und seines eiiinehmenden Wesens die Aufmerksamkeit seines Hauptmanns
auf sich. Derselbe erkundigte sich nach dem Vorleben des jungen Mannes
und bewirkte feine Einreihung unter die Ossizierschüler , wodurch er sich
einer besseren Behandlung zu erfreuen hat . Der Vater des jungen Mannes
hat sich kürzlich an das Ministerium zu Berlin gewandt , damit die Heraus¬
gabe seines Sohnes bewirkt würbe . Vor einigen Tagen wurde das Gesuck ,
dahin beantwortet , daß durch den deutsche » Botschafter in Paris bereits
die nöthigen Schritte eingeleitet feien , um die Entlassung des jungen
Mannes aus ber afrikanischen Fremdenlegion und seine Rückkehr nach ber
Heimath zu bewirken . Dem jungen Manne aber ist die Abenteuerlust
völlig vergangen , und er harrt , wie er sich in einem neuerlich seinem Vater
wieder zugesandten Briefe ausspricht , sehnsüchtig seiner Entlassung und
Abreise nach der Heimath .

* für das reisende Publikum , sowie für Gastwirthe dürste die
nachstehende vor Kurzem erfolgte gerichtliche Entscheidung von Interesse
sein . Ter Verfasser eines Reiseflihrers hatte von einem Gasthofe im Harz
geschrieben : „ lieber Bedienung und Preise Wirb viel geklagt ." Der Gaft -
hofbesitzer fühlte sich durch diesen Tadel verletzt , erhob gegen den Ver¬
leger Klage unb beantragte , den Beklagten wegen Verleumdung zu bestrafen
unb zu einer an ihn zu zahlenden Geldstrafe von 1000 Mk . zu verurkheUen .
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Das Berliner Amtsgericht hat aber diesem Wunsche nicht entsprochen , die
Klage vielmehr zurückgewiesen und das Verfahren auf Kosten des WitthS
eingestellt . Das Gericht führte dabei aus , daß der Zweck der Reffebücher
sei , dem reisenden Publikum als Anhalt zu dienen und deshalb dem Be¬
klagten der Schutz des § . 193 des Strafgesetzbuches zur Seite stehe , wo¬
nach radelnde Urtheile über gewerbliche Leistungen , welche zur Wahrnehmung
berechtigter Interessen gemacht werden , nur iusoforn strafbar sind , als das
Vorhandensein der Beleidigung aus der Form der Aeußerung oder aus
den Umständen , unter welchen fie geschah . Hervorgeht .

* Gin alter Krauch . Dem Vernehmen nach wird König Wilhelm II .,
dem Gebrauch seiner Vorfahren folgend , welche , sei cs als Herrscher oder
Thronfolger , dem Kammergericht stets einen Besuch abgcstattet und einzelnen
Verhandlungen desselben beigewohnt hatten , demnächst auch in gleicher
Absicht dort erscheinen . König Friedrich III . hatte diesen Besuch bereit ?
als Kronprinz 1865 erstattet , während vom jetzigen Herrscher diesem
höchsten preußischen Landesgcricht eine gleiche Ehre noch nicht zu Theil
geworden ist . Zu bemerken ist , daß sich in dem großen Saale des Juüiz -

palastes ein für derartige Besuche errichteter Thronhimmel befindet . Der
darunter aufgestellte Sammtscssel ist ei » Geschenk , welches König Friedrich III .
anläßlich seines Besuches gemacht hatte .

* | tur noch turtitge Gage und die Ziehung der Wormser Lotterie
findet beftininit statt . Dienstag den 17 . dicles Monats im Rathhause zu
Worms wird die Ziehung unabänderlich vorgenommeu . Wer daher noch
kein Loos hat , beeile sich, ein solches zu kaufen , da der Vorrath nur noch
klein . Die Hauptgewinne betragen 20,000 Mark , 10,000 Mark baar und
sind ohne jeden Abzug anszahlvar . Loose ä 2 Mark sind an allen Orten
bei den bekannten Loos -Verkaufsstellen und bei der General - Agentur
Ludwig Müller 4c Co . Nürnberg , München , Hamburg , Berlin zu haben .

* Mas alle » telegrafiert wird . Die „ Hamburger Börsenhalle
"

veröffentlicht aus Kopenhagen das nachfolgende Onginal - Telegramm :

„ Die hier anwesende deutsche Schauspieler - Gesellschaft (vom „ Deutschen
Theater in Berlin ) hielt heute Mittwoch Probe "

( 1) . . . Dazu bemerkt
der „ B . B .- C ." : „ Dian darf wohl darauf rechnen , daß da ? Hamburger
Blatt noch weitere Sensations - Depeschen dieser Art erhalten wird : z. B . :
Kopenhagen ( Abends 10 Uhr ) : Erfahre soeben aus bester Quelle , daß sich
Herr Josef Kainz abgeschmiukt hat und int Begriffe siebt , in Filet mit

Champignons zu verzehren .
" Oder : Kopenhagen ( 11 Uhr Vormittags ) :

Im herrlichsten Sonnenscheine unternahm heute die kleine Sorma eilte
Ausfahrt nach Tivoli , nachdem die charmante Künstleriii vorher 3 Dutzend
dünilcher Handschuhe (No . 5 ' / «) gekauft hatte .

* Der Lols » eines Erfinders . Der englische Major Watkin
hat mit seiner Erfindung , dem sog. „ Finder der Stellung der feindlichen
Artillerie "

, ein glänzendes Geschäft gemacht . Außer seiner Gage als
Major erhält er auf 10 Jahre ein Gehalt von 1000 Lstr . extra jährlich ,
während ihm das Kriegsministerium sofort die Summe von 25,000 Lstr .
für die Abtretung der Erfindung zahlt .

* Nichts einfacher als das ! Im Examen wurde ein Fähnrich
darüber betragt , auf welche Weife sich ein Garmsontausch zweier Regimenter
am billigsten bewirken lasse . Prompt antwortete der junge Krieger : „ Man
trennt einfach die Achselklappen ab und rauscht dieselben aus ." . . . . In
der Thal eine geniale Idee !

* Humoristisches . Die Muttersprache . Lehrer ( zum Schüler ) :

„ Du hast gestern die Schule versäumt . Wo hast Du das Entschuldigungs¬
schreiben Deines Vaters ? " - Schüler : „ Herr Lehrer , ich hab ' s cm xagt
( gesagt ) , mein ' m Vater , er sollt ' mer e Zeuguiß schreiwe , aber er Hot xagt ,
er könnt ' nit schreiwe , Hot er xagt ." — Lehrer : „ Ich hab ' a ' sagt — Hot er
g

'sagt ! Ist das deutsch ? Ist das Deine Muttersprache ? " — Schüler :

„ Ree , so säggt mei Vadder . Mei Mutter , die säggt : Ich hum ' s em gefacht
— die isch dohinne aus 'm Wetschtench dahäm , wo sie Widder annersch
sage ." — Natürliche Folge . „Herr Baron , der Sport verjüngt Sie
offenbar .

" — „ Ja , ich werde nächstens so jung dabei , daß man mich unter
Curalel stellen wird .

" — Der „ Spaß "
. Richter : „ Sie werden be¬

schuldigt , den Kläger auf dem letzten Kirchweihfeste derart mißhandelt zu
haben , daff er eine achttägige Berufsstörung erlitt und überdies den Ver¬
lust der Zähne zu beklagen hat ; was haben Sie darauf zu erwidern ? " —

Angeklagter : „ Daß er hätt '
z

' Haus bleiben foll ' n , wann er kein ' Spaß
versteht !"

Neueste Nachrichten .

; Ä erlitt , 7 . Juli . Dein Vernehmen nach reist der Kaiser
um 13 . d . Mts . Abends nach Kiel , verweilt daselbst einen Tag
> nd tritt dann die Seereise nach Petersburg an , wo er am
id . Mts . Abends ankommen wird . Auf der Seereise wird

.-.ir ein ganz kleines Gefolge den Kaiser begleiten : Graf Herbert
Zismarck , Generaladjutant von Wittich und die Flügeladjutanten ,
auch der hier attachirte russische General von Kutusoff soll sich
anschließen . Das übrige Gefolge begibt sich am 17 . d . Morgens
mittelst Hofzugcs über Eydtkuhnen nach Petersburg .

* Kerlitt , 7 . Juli . Der von den Ausschüssen des Bnndcsrathcs fertig -
stellte Gesetzentwurf bett . die Alters - und Jnvalidcn - Vcrsichcrung

ocr Arbeiter enthält 144 Paragraphen . Die Wartezeit ist bei der Alters -
reiite auf 30 Jahre , bei der Invalidenrente auf 5 Jahre festgesetzt . Die Kosten
tragen zu 3 Theilen das Reich im Wege des Umlageversahreus und die Arbeit¬
geber und Arbeitnehmer im Wege des Prämienbeitrages , wobei die Beträge
nach Wochen gewährleistet werden , 21 Pfennig für Männer , 14 für Weiber
pro Woche . Der Arbeitgeber bezahlt den Bettag ganz ; er kann

aber bei jeder Lohnzahlung die für den Arbeiter aufgelegte HW ,
einziehcn . Die Errichtung verschiedener Beittagsstusen innerhalb ein¬
zelner Anstalten ist für einzelne Betriebe gestattet . Der Beira -
der Rente ist bei Männern auf 120 Mk ., bei Weibern auf 80 M
festgesetzt . Stach Ablauf der ersten 5 Jahre steigt die Juvalideu -Renie
während der nächsten 15 Jahre um jährlich 2 Mk ., von da ab iiihM
um 3 Mark , von da bis 250 Mark um jährlich 5 Mark . Be , den Weibuii
steigt die Rente um 2I> des angegebenen Betrages . Die Altersrente be¬
ginnt mit dem 71 . Lebensjahre . Der Betrag wird mir ausbezahlt , wem
47 Wochen fortlaufend Beiträge entrichtet worden . Die Znten der bescheinig
Krank !)eit von mindestens siebentägiger Dauer gelten als Beitragszeiteii .
Eine Kürzung der Rente wegen eines Ausfalles des Beitrages in Folge bei
Militärdienstes findet nicht statt . Das Reich bestellt für jede Versicherungs¬
anstalt einen Commissar . Die Feststellung , der Rente wird durch die untere
Verwaltungsbehörde vorbereitet und erfolgt durch den Vorstand vor¬
behaltlich einer Beschwerde an das Schiedsgericht . Die festgesetzte Reme
wird durch das Rechnung ? - Burcan _ des Reichs - Versicherungsamtes
auf die betheiligteu Versicherungs - Anstalten vertheilt . Die PubliäUim
des Entwurfs erfolgt binnen Kurzem . .

* Varis , 7 . Juli . Wie verlautet , wird Pion ( conserbattz
in der heutigen Kammersitzung betreffs des beschlagnahmten Briest;
des Grafen von Paris an die royalistischen Bürgermeister interpellirea .
Die conservativen Blätter protestiren gegen die Beschlagnahme als

ungesetzlich . Die republikanischen ,
Blätter bezeichnen den Ms

als aufrührerisch und lächerlich . Einzelne tadeln die BeschlagnahM
als ungeschickt .

R a t ij r 11 .

Bald zeigt es sich im Farben -Schimmer ,
Bald farblos , als Metall , als Stein ;

Tas , tvas es zeiget , ist es nimmer , ,
Doch ist es mehr als bloßer Schein .

Oft gleicht es fast dem Alltags -Leben ,
Dem schlichten Thun der Wirklichkeit ;

Oft zeigt cs höheres Bestreben
ttrid ringt nach Ruhm der Ewigkeit .

Ost ist es nur ein geistig Wesen
Und schtoindet wie ein Hauch dahin ,

Und kaum gehört , aesehn , gelesen .
Entflieht cs oft schon unserm Sinn .

Auflösung des Räthsels in No . 152 : Maaffliede .

Nheil »masser - Uiivmc vom 7 . Juli . Im Schiersteiner Hafen 15,
im Strom 14 Grad Reaumur .

* Kchiffs - Nachrichten . (Nach der „Franks . Zig .
" .) Augekowm

in N cw -H o r k der Nordd . Lloyd -D . „Werra " von Bremen , D . „SBnounng
von Liverpool und D . „ Staate of Georgia " von Glasgow .

Briefkasten .

Sei zum Mdruck bestimmten Mannsrripten wolle man die zwck
Seite stets frei lassen .
....................................... .....

F . 3 O L A M E IT .

30 Pfennig die einspaltige Petitzeile .

UNTERZEUGE in Normal , Reform und Maco , sowie
leichte , extra feine Qualitäten für den

Sommer empfiehlt in reicher Auswahl
52 C' arl Claes . Bahnhofstrasse 5.

Schlaf - Divans mit Bett - Einrichtung , sowie Raumersparnis
Betten enipf . billigst Bfliegemann . Tapczirer , Louisenstraße 41 . M

Auszug ans den Civilstands - Reglstern
der Nachbarorte .

Kiedrich - Mosbach . Geboren . Am 27 . Juni : Dem TaglöW
Jacob Dietz e. T . — Am 3 . Juli : Dem Taglöhner Johann Hcimcr e. ^
Dem Weichensteller Richard Pfeiffer e. T . — Aufgeboten . Der vew

Privatier Johann Georg Carl Reinhard Voll von hier , wohuh . day« ,
und Agnese Maurer von Schwadsburg in Rheinhessen , wohnst daM -

— Der Hautboist bei der König !. Unterosfizierschulc dahier Peter »

mann von Eibiitgen im Rheingankreife und Ehristtne Marie Magdau »

Becker von da , wohnh . daselbst . - Verehelicht . Am 1. Jul ' : »

Bäckermeister Heinrich Moos von hier , wohich . dahier , und Mmi

Henriette Caroline Jacobine Bach von Diez a . d . L ., bisher daM

wohuh . — Gestorben . Am 30 . Juni : Max Eugen Rudolph G «W

S . des Fabrikbesitzers Dr . Carl Jacob Dyckerhoff zu Hochfeld , alt 1 v-

6 M . — Am 5 . Juli : Catharine , geb . Mahl , Wmwe des Jintmerminn
Johann Georg Ott , alt 87 I .
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U- . 158 Expedition : Longgosse U » . 37 .

Dohtzrim . Geboren . Am 29 . Juni : Dem Maurer Carl August
Gitte e. « ... N . Carl Wilhelm . — Am 3 . Juli : Dem Spengler Johann
Ztephan Giesen e. S . , N . Johann Theodor . — Verehelicht . Ilm
4 Mi : Der Küfer Friedrich Martin von Mosbach und Elise Christine
irieberife Belz von hier . — Gestorben . Am 28 . Juni : Emil Fritz , S .
M Tünchers Georg Groß , alt 4 M . — Am 4 . Juli : Johann Christian
Mph , S . des Schiffers Carl Emil Steiger , alt 9 M .

Sonnenberg und Marnbach . Geboren . Am 25 . Juni : Dem
liinter Philipp August Christ zu Sonnenberg e. T „ N . Lina Louise
Mite . - Am 27 . Juni : Dem Landmann Christian Schmidt zu Sonnen -
w (. I ., N . Amalie Caroline Catharine Frieda . — Aufgeboten ,
jtl Steindruckergehilfe Philipp August Carl Wilhelm Schlick von Sonnen -
M , wohnh . daselbst , und Franziska Kolbenschlag von Lindenberg bei
jtajtabt a . d . H ., wohnh . zu Wiesbaden .

Zierstadt . Geboren . Am 30 . Juni : Dem Zimmermann Ludwig
zich e. S ., N . Wilhelm Carl Ludwig . — Am 1. Juli : Dem Zimmer -
MN Ferdinand « fetter e T ., N . Lina . - Am 2 . Juli : Dem Küfer
mrich Peter Back e . N . tzemrtcl, . — Aufgeboten . Ter verw .
lqlöhner Philipp Carl Bierbrauer und die verw . Wirthin Catharine
Methe Schüller , geb . Frechenhäuser , Beide von hier . — Verehelicht .
$tr verw . Gärtner veinrich Philipp Carl Theodor Mayer von hier und
Methe Caroline Weber von Diedenbergen im Landkreise Wiesbaden
Wer zu Wiesbaden , jetzt dahier wohnh . — Gestorben . Am 3 . Juli :
$er Gerichts - Sccrekär c . D . Carl Andreas Valentin Schmidt von Wie « -
6M zuletzt dahier wohnh ., als 65 I . — Marie Friederike , geb . Nen -
raiin von hier , Wittwe des Georg Matthias Florreich , alt 87 I .

A n g e k o m m e n e Fremde .

( Wiesb . Bade - Blatt vom 7 . Juli le88 .)

Amsterdam .

Pratsch, Rent . m . Fr .,

Schwarzer Bock :

Köln .

Darmstadt .
Frapktürt .
Friedberg .

Philadelphia .
New - Port .

Dourise .

Dresden .
Köln .

Neisse .
Remscheid .
Remscheid .

Crefeld .
Osnabrück .

Rheda .
Magdeburg .

Berlin .

M , Fr ..
Böker, Fr !.,
Weinberg, Kfm .,
Wolf, Senator ,
Reinert, Kfm .,
Ganz, Kfm ,
Bemnann , Kfm .,
Buche, Direct . m . Fam , Berlin .

Bären :
David, Rent . m . Bed ., Metternich .

Belle vue :

Credi, Kfm .,
, . Bockeiberg , Hptm .
Demrath, Kfm .,

Adler :
Frhr. v . Hammerstein . Landratb ,

Gut Boxten .
Höhn, 2 Hm ., Amott
i,Kempers , Fr . m . Docht .,

. , Eisenbahn - Hotel :
j®b, Techniker ,

ISfSM-

hipper, Brauereib ., St . Johann .
™ en, Bauunternehm ., Hamburg .
Hinchberger,Baumstr ., Lübbenau .
Ihimm, m . Fam .,■■
'
apertz , Hptm ., _____

Apitzsch, Rent . m . Fr ., Leipzig ,
ward , Rent ., K : :_ .
Wzgner Hotelbes ., Breslau ,
cartori,Hauptlehrer m .Fr . ,Lübeck .

Boldy, Dr . med . ,
Lyon, FrL ,
Boldy, FrL ,
Völler, Frl , Philadephia .
Gloinger, Dr . med . , Philadelphia .

Amsterdam .
Köln .

, Torgau .
Elberfeld .

Goldener Brunnen :
Biinzelmaier , m . Fr . , Dresden .
™geigesang , m . Fr , Dresden .

Central - Hotel :
« ntein , Wien .
wer , Fr ., Neustadt .“wank , Gutsbes ., Pannow .

Cölnischer Hof :
wgi , Pr .- Lieut ., Stralsund ,
« yaenreich , Berlin .

. Hotel Dahlheim :
Whäuser , Geschwist . , Haag .“«pre, Fr ., Recklinghausen .
Heilanstalt Dietenmühle :

der Lande , Holland .

Einhorr

Grüner Wald :

New - York .

St . Malvern .
St . Malvern .

Amsterdam .

Schottland .
New - York .
New -York .

Osnabrück .
Osnabrück .

Köln .
Pfungstadt .

Dresden .
New - York .
New - York .

Bonn .
Berlin .

München .
Karlsruhe .

Bebling , Frl . ,
Lüders , Kfm ..
Rothschild , Kfm .,

Koch , Inspect . m . Fr .,
Wiedemann , Kfm .
Bebling , Fr . m . Nichte .

Miller , m . Fr .
Ward , Frl . ,
Dehon , Fr . ,

Scheffler , Stud .,
Eichling , Kfm .,
Winschmann .
Wuillot , m . Docht .,
Walter , Kfm ,
Baulich , Kfm .,

Güpfert , Kfm .,
Tagin ,
Heintz ,
Kramer , Kfm .,
Schlicher , Kfm ,
Jordan , Kfm .,
Roth , Kfm .,

Magdeburg .
Magdeburg .

Berlin .
Frankfurt .

Hamburg .
»Marburg .

Iserlohn .
Villmar .
Breslau .

Köln .
Hanau .

Hotel „ Zum Hahn “ :
Hölzer , Kfm . m . Fr ., Schwalbach .
Lewin , Seminarlehrer , Usingen .

Vier Jahreszeiten :

Essen .
Stuttgart .

Zum Erbprinz :
Bauschmann , m . Sohn ,

Langenschwalbach .
Hausen ,

Goldene Kette :
Martin , Eisenb .- Betriebs - Secretär ,

E >kurt .
Goldenes Kreuz :

Thum , Frankfurt .
Pfannebecker , 2 Hrn , Flomborn .

Sutton , Frl ,
Ryk , m . Fam .,

Dehon , Frl . , New - York .
Hellema , Dr . m . Fr . , Voorscboten .
Marwedel , Kfm , Hamburg ,
v . Tschircchky , Rittmstr ., Dresden .
Atkins , 2 Frls ,

Horn , Kfm . m . Fr .. Ilmenau .
Wenzel , Lehrer m . Fr, , Osnabrück .
Fuhr , Fr . ,
Ortwirth , Lehrer ,
Wendel , Kfm .,
Mainzer , Kfm .,

Engel :
v . Moers , Geh . Justizrath , Halle .
Tiemannn , Fr . m . 8 ., Magdeburg .
Wetzel , Lehrer a . D ., Berlin .

Goldene Krone :
Bettmann , Kfm . , Ebelsbach .

Weisse Lilien :
Hessel , Pirmasenz .
Glock , Grünberg .
Büchner , Pfarrer m . Fr .,

Ober - Saulheim .
Nassauer Hof :

Vredenburg , Arnheim .
Roede , England .
Bruhn , m . Fr . . Lübeck .
Douburg , m . Fr . , Amsterdam .
Brack , ro . Fr , Borne .
Buehmer , m . Fr ., Amsterdam .

Cur - Anstalt Nerothal :
Lebedoff , Apotheker , Petersburg .
Weiner , Kfm ., Petersburg .
Grunebaum , Fr , London .

Nonnenhof :
Henrich , Geisenheim .
Erdmann , Kfm . m . Fr ., Stuttgart .
Dauer , Dr . med ., Barmen .
Berndes , Amerika .
Osimender , m . Fr ., Karlsruhe .
Köchel , Fabrikbes ., in . Fr, , Plauen .
Dupre , Fabrikbes . m . Fr .,

Recklinghausen .
Ziucke , Fabrikbes ., Brüssel .
Walter , Kfm ., Mannheim .
Heuser , Kfm ., Gladenbach .
Stollberg , Kfm ., Hannover .

Hotel du Nord :
Schlösser , Dr . Bonn .
Löbbecke , Rittergutsbesitzer ,

Hedwigsburg .
Pariser Hof :

Behrendt , Kfm . in . Fr , Stuhn .
Wiegand , Kfm ., Lincoln .
Friederich , Fr . m . Tocht ., Mainz ,
v . Dameck , Lehrer , Hamburg .
Zinn , Brauereibes ., Friedewald .
Freudenberger , Wollstein .
An ft , Pirgwitz .
Schneider , Fr ., Steinwitz .

Quellenhof :
Driesch , Fr . Rent . m . Tocht .,

Ruhrort .
Schnell , Kfm ., Pforzheim .

Rhein - Hotel :
Schulte . Kfm ., Antwerpen .
Böser , Kfm ., Selz .
Schier , Fr . Kent . m . Tocht ., Cassel .
Meyer , Kfm . m . Fr ., Bremen .
Weiss , Oberst, , Dresden .
Nicholls , Rent ., London .
Brien , Rent . m . Fam .,

Londonderry .
Coleman , Dr . med , Glasgow ,
van Smithen , Rotterdam .

Ritter ’
s Hotel garni :

Freyse , Bauinspect . m . Fr ., Köln . 1
Korte , m . Fr ., Essen .

Römerbad :
Wenzel , w . Fr ., Osnabrück .
Fahr , Fr ., Brackwede .
Jaenicke , Rent . m . Fr ., Berlin ,
v . Koppelow , m . Fr , Fürstenwalde .
Meyer , Kfm . m . Fr ., Erfurt .
Sperling , Rent . m . Fr . , Stettin .

Rose :
Ambach , m Fam , Baltimore .

Weisses Ross :
Walti , Fr . , Strassburg , i
Hinz . 2 Frl .. Breslau .
Schlackier , Regierungsrath ,

Meiningen .
Köhler , Fr . Finanzrath , Dresden .
Kühle , Fr . m . Sohu , Oschersleben .
Huths , Fr ., Hersfeld .
Trinks , Rent . m . Fr ., Helmstedt .
Oppenheimer , Rent, , Frankfurt .
Kamberg , Elberfeld .

Weisser Schwan :
Kirchheim , Kfm . m . Fam .,

Hamburg .

Kett - 39

Schützenhof :
Freyse , Kgl . Kreisbau - Inspector

w . Fr ., Köln .
Korte , Fr , Essen .
Grün , Kfm ., Köln .
Nicolas , Kfm . tn . Fr . , Hamburg .
Rodenburg , Capitän m . Fr . ,

Hamburg ,
an der Heiden , Fr . , Ruhrort .
Evertsbusch , Fr . , Barmen .

Sonnenberg :
Löffler , m . Fr ., Frankfurt .

Spiegel :
Jungkunst , Palermo .
Leiner , Fr ., Neustadt .
Trautwein , Frl ., Frankfurt .
Heerdt , Frankfurt .
Ringel , Zahlmstr ., Metz .
Wittig , Fr . m . Enkelin , Tilsit .

Tannhäuser :
Kämpen , Gutsbes . m . Fr .,
_ Neuendorf .

I Feldhahn , Alt -Cüstrinchen .
Weckseiberg , Kfm ., Biskirchen .
Neuhaus , Saarburg ,

Taunus - Hotel :
Lücke , Moskau .
Orbach , Fr . m . Schwäg ., Coblenz .

i Bäcker , Essen .
Heimendahl , Kfm ., Riga .

] Broksch , m . Fr . , Prag ^
j Martini , Rent ., Bühnt .
: Scheer , Apotheker m . Fr , Prüm ,
j Nopitsch , Frankfurt .

Hacke , Oranienstein .
Schneider , Prem .- Lieut . m Fam .

n . Bed , Colmar .
Suluis , Rent . m . Fr ., Haag .
Lösche , Kfm . m . Fr ., Magdeburg .
Dimibnje , Bischof m . Courier u .

Bed ., Nisch .
Martni , Rent ., Buffallon .
Duvinage , m . Fr ., Berlin .
Lob , Kfm . in . Fr . , Berlin ,
Suowdon , Rent . ai , Fam .,

Philadelphia .
Mitschell , Rent ., Philadelphia .
Bauleslau J erzqkiens,Rent .,Posen .
Renner , Hamburg .
Rusenack m . Fr ., Berlin .
Andrew , Rent . m . Fr ., Rom .

Hotel Victoria :
Bondy , Kirn . m . Fr ., Duluth .
Slate , Dr . in . Fr , Leeds .
Herz , Kfm ., Berlin .
Walker , London .
Douglas , Edinburg .
Atchison , Edinburg .
Geissel , Edinburg .

Hotel Vogel ;
Winkler , Kfm , Mainz .
Berg , Kfm ., Stettin .

Hotel Weins :
V. Stiemberg , Kfm ., Crefeld .
Weyland , Fr ., Colberg .
Weyland , Frl , Colberg .
Spehler , St . Peter .

In Privathäusern :
Villa Albion :

Braumer , Ballenstadt ,
van Beck , Kfm . m . Fam .,

Biebrich -London .
Wasser , Frl ., Strelin .
Korbes , Fr ., England ,
i orbes , Frl . , England .

Villa Anna :
Zeityoff , Kfm . m . Bed ., Kiew .
Zeityoff , Frl , Kiew .

Villa Frorath :
Wrede d ’nlimä , Baron m . Fr . ,

Helsingsfors .
Volimao , Fr . , Berlin .
Vollmao , Frl ., Berlin .

Rosenstrasse 12 :
Simons , Fr . Präsid . w Tocht ,

Luxemburg .
Mirton , Referend ., England ,
Lanke , Rom .
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Regcnhöüc (Millimeter )

Vormittags Regen , um 11 Uhr und Nachmittags 2 Uhr Gewinn i

L a h r t e n - P i ä « e

Richtung Niedernhausen - Limburg .

Rheinbahn .

Abfahrt von Wiesbaden :

Ankunft in Wiesbaden :
7 « ioi 1245 43i azo gr

Ankunft in Wiesbaden :
84* 915 1119 1158 1232 2 « 43 *

554 6-54* 751 859** 920 1034
Abfahrt von Limburg :

513 7 ?s io « ast 059 75

Sonntag

8 . In » 1888 .

Nassauische Eisenbahn .

Taunusbahn .

Barometer * ( Millimeter ) .
Thermometer ( Celsius ) . .
Dunftsvannung (Millimeter )
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht .

Ankunft in Niedernhausen :
626 922 126 344 7 01 zu

Abiahrt von Wiesbaden :

S15* * 6204 - 711+ 8* * 829* 850t
1044 * 1058f 1141 12115 - 1250 **

210* * 283+ 3 -504- 5* * 5 ’ 3* 540t
610* 640+ 7 « + 713* 722** * 816*

§ 45** 910 1020 + 11 * **

• Nur bis » übti * . • * Mur dir galtet .
• *» Nur an Sonn » unb Feierlagrn bik
xgftrl . \ Derblndun - nach Loden .

Miesdadenev Tagvlatt

Uo . 158 .

Regen .
* Tie Barometerangaben sind aus 0 " C . reducirt .

Abfahrt von Wiesbaden :
515 738 333 1112 3 es »

75 * 929 943 117 400 838
» Nur von Niedernhausen .

Hessische Ludwigsbahn .

Richtung Wiesbaden - Niedernhausen .

tactS 6i6 Niebtrnhau 'en).
« Nur dir Höchst. ** Nur bi» Sifbetnb .

»»»Nur an eonn <u .Feiertagen bi» Riedernh .

Richtung Limburg - Frankfurt .
Ankunft in Limburg :

nrt - Limburg .
Ankunft in Frankfurt t Fohrth ):
533* 737 10 -30 119 94 -'1 4«

618* Q3 ** gas 953
* Nur von Höchst- “ Nur an Sem-

und Feiertagen »an Niebenihaustn .

Meteorologische Keovochtunge «

der Stadt Wiesbaden .

5 7s 855* 1031 1054 1257 * ( 45 7

215* * 2 ?o 414 giO 75 IO2 *
» Nur bi» Nübeihei » . *» Nur an Sonn -

und Feiertagen bis NübeSheim .
» Nur »an Rtibeiheim . — 9iut an Sonn .

I unb Feiertagen von Nilbebheim-

Abfahrt von Niedernhausen :
6 824 858 12 ' 2 350 727

Richtung Frank
Abfahrt von Frankfurt ( Fahrth .) :
74 88 1055 1218 * 2S1 252 ** *

48 * 610 718 ** 1026 * (Bonn .

Ankunft in Wiesbaden :

6 « * * 715* * 730+ 8 ' 7* 99 + IO ' «*

10404 - 1119 1222 * * 1 9 + 147* *

23 + 251 + 317** 438+ 459* 828 +
556* 627** 656* 730+ 751* 826* * *

848+ 949* ** 10 ' «+ 1145 +
* Nur »an Biebrich. ** Nur »an 6eitel .

• ** Nur an Sonn » und Feiertagen von
kastel . t Verbindung von Soden -

UereittS - Uachvi chte « .

He « , « beschule zu Wiesbaden . Vorm . 8 - 12 Uhr : Gewerbl . Zeichnenschule .

ifÄSAtoS " 5? Sö # im Di « « „ wr -
eLotn « an,rein Eickcittweia " . Nackmittags : Waldfest unter den Eichen ,

'ärfeffiefiaft „ Kratcrnitas ^ . Nachm . : Zusammenkunftaiif d . „AdolfShöhe .

Kekeksschaft vereinigter Wagenbauer . Nachm . : Ausflug nach Mosbach .

Montag den 9 . Juli .

«ü . merbelckuke tu Wiesbaden . Vormittags von 10 — 12 Uhr : Mädchen -

Zejchnenschule : Mends von 8 — 10 Uhr : Wochen -Zctchnenschul « und

qewerblühe Abendschule . .
SchüKen - 2 - erein . Nachmittags : Schietzubung
statkoktt/er Kir -Ken - tLKor . Abends 9 Uhr : Generalversammlung .
-; chueider -2 « mtng . Abends 9 Uhr : MonatS -Versamnilimg .

tzurn - Werei « . Abends 8 ' / , Uhr : Turnen der Manner -Mtheilung .

Wänner - Turuverein . Abends von 8 — 10 Uhr : Fechten und Kurturnen .

Wiesb . Surn - cheielllchatt . Abends von 8 - 10 Uhr : Hebung derFechtnege .

Uhein -Dampfschissfahnt .

Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft .

Absah rten von Biebrich : DiorgenS 7 ' / . ( „ Hansa
" und Mederwald ^) ,

9 ‘ 7 ( „ Deutscher Kaiser " und „Wilhelm Kager und König ) 9 =/ «

( Humboldt
" und „Friede " ) , IO1/ » und 12 ' /« Uhr ( Rhnu

" und

„ Dracheusels
"

) bis Köln : Nachmittags 3 ' / . Uhr bis Coblenz ;
Abends 6V » Uhr bis Bingen ; Mittags 1 Uhr b,S Dtannheim ;
Morgens 10 ' /« Uhr bis Düsseldorf , Rotterdam und London via

Harwick . Omnibus von Wiesbaden nach Biebrich 8V « und 81/ , Uhr

Morgens . Billete und nähere Auskunft in Wiesbaden auf der

Agentur bei W . Bickel , Langgasse 20 . 92

Fremden - Fuhrer .

ssilniagen .
Abgang : Morgens 94S nach Schmalbach und Zollhaus - ( Perionw

auch nach Hahn und Wehen ) : Abends 6 -’u nach « Zwalbach , Hah«

und Wehen . - Ankunft : Morgens 830 von Wehen , MorM

83o von Schwalbach , Abends 45 ° von Zollhaus und Schwalbach .

Zahnradbahn nach dem Uiederwald -

Von Rüdes he im bergauf : 74° , 82°, 9 , 9 ' ° , 10 -° , 11 , 11 » , 19 » , 1» ,
2 24° 320 . 405 , 440 520 6 , 6 <°, 72 ° . , „

Von Äbman
'
nshausen bergauf : 8 >° , 9 , 102 °, H4o , 12s », l » , 2»,

3 , 330 , 430 , 540, 625 . ___________________________
-
J

C 0 urse .

7 Uhr
Morgens .

2 Uhr
Nachm .

9 Uhr
Abends .

746,1 746,9 747,7 748,6
15,1 17,1 13,1 14,6
10,4 10,0 10,0 10,1
82 69 90 80

W . S -W . S .W .
s. schwach . mäßig . schwach .

bedeckt .
bedeckt .

Gewitter .
heiter . -

-— 2,4

Königliche Schauspiele . Geschlossen .
Curhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .

Kochbrunnen und Anlagen in der Wilhelmstrasse . Morgens 67 « Uhr :

Merkel ’sche Kunst - Ausstellung (neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich von

8 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends .
Kaiserliches Telegraphen - Amt (Kheinstrasse 19 ) ist ununterbrochen

geöffnet . . „ , . , . . .
Griechische Kapelle . Geö & et täglich , von Morgens bis zum Eintritt

der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

Termine .

Montag den 9 . Juli , Vormittags 9 Uhr :

Versteigerung der diesjährigen Gras - Crescenz von den fiskalischen Wiesen

in der Oberfvrsterei Rambach , an Ort und Stelle . ( S . -rgbl . Io3 .)
Vormittags 10 Uhr : „ _

Einreichung von Snbmissionsofferten auf die bei Herstellung einer Damen -

toilctte im Curhause vonommenden Schreinerarbeiten , beim stadt -

Einreichung von Suvmissionsoffetten auf die im Naihhaus -Neubau vor¬

kommenden Schreiner - u . Stuckatnrarbelten , b . Stadtbauamt . ( S . T . loo .)

Vormittags 11 Uhr :
Vergebung der bei Anfertigung emes eisernen Geländers re . an dem

'
Kirchenplatz zu Dotzheim vorkommenden Arbeiten , im dortigen Raty -

hause . ( S . Tgbl . 156 .)
Mittag » 1 Uhr :

Verpachtung der Jagd in der Niederiosbacher Gemarkung , bei der dortigen

Bürgermeisterei . ( S . Tgbl . 153 .)

F
Geld .

Holl . Lilbergeld Mk .
Dukaten . . . .
20 Frcs .-Stücke „
Sovereigns . . „
Imperiale ? . . „
Dollars in Gold „

rankfnrt , den 7 . Juli 1888 .

9 .45 —9 .50
16 .15 - 16 . 18
20 .30 - 20 .35
16 .66 - 16 .71

4 .16 - 4 .20

Wechsel .

Amsterdam 169 .25 - 20 - 25 i | .
London 20 .395 bz .
Paris 80 .75 - 80 - 75 bz .
Wien 163 bz . .
Frankfurter Lank -DtSconto
Reichsbank -Disevnto 3 ° '«.

a « s den Eivilkttnds - RkgistervA « » r « g

ve oes »
Khanna Lou 'lt

der Stadt Wiesbaden . 1

Geboren . Am 30 . Juni : Dem Kaufmann Carl Schi -man «,t . l

N . Johannett « Caroline . — Am 1 . Juli : Dem EÄlcher und .

Peter Äauch - . S , N . Carl - Am 3 . Juli : D - m Taglohner U

Glastier e. S „ N . Adolf Philipp Heinrich . - - Am . 4 . Juli . Et « M

S ., N . Wilhelm Emil Hermann . — Am 5 . Juli . Em unedel , v ,

Gustav Wilhelm . , , m - r . ri , M
Aufgeboten . Der vertvmwete Laiitechniker CarlRichardr

von Dresden , wohnh . dahier , und Henriette Christiane Becher vo»

wohnh . dahier . - Der Araurergehu fe Joseph Carl Emil

Hettenhain int Untertaiinuskreise , wohnh . dahier und Clara L 6“

Roßbach von Schloßborn im Obertaumiskr - ise , wohuh dahter .

Gestorben . Am 5 . Jul, : Carl , S . > sG,Mbahn

Philipp Faust , alt 24 T . — Lonne , geb . Bar , Wittwe des Kaum ,

Carl Ack/r ait 63 I . 2 M .. 8 T ,
- Am 6 . Juli : Johamm

des Schreinergehülsen Friedrich Simmersbach , alt 1 M . 19 -t - .

KL, « glich - » Ktand - sa « '

jgy - Die heutige Nummer enthält 40 Teilen . *"VI
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